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amd. der Religionsübungen"emgerhtalts: "An Aofccht auf We 
“een kaun freykicy wicht gefäugnee iserden; daß bey'stelik 
ine auſſerſt · weit · getriebenne Giete it hestfchtz.: daß 
mans für eine ganz UÄndchige Vitz Hält, Über die Oefüs 
‚nomie dev Religion’ nahhudenten. ¶ An vet Deite diefes Ike 
oferenitfinus:ficht -bep einem Feineen:Theile der bliabe 


iuße; der: aled fr Ch : wahr od 
—— 3 men wants —A rm J 


wrſuelit; der dem Zuhale der Bibel üneingeſchvankt hutbige, 

sohme'diefen Inhals zu-weeitehen; der auf Die’ der 

Bates 
- A ei — ii 

dhucaden. 4 Dreh Iehehiins Nennen m 


Böngen, oder fi darum ſu befümmmern,; 06’ das, was m . 


a ‚und-fcpeifmäßig fen; der wohl gar Ents 
{ Iötofenpeie genug hat, das Aeuſſerſte für die Ausfprüche ſei⸗ 


wagen, bloß darum, weil es Ausſpruͤche ſei⸗ 


meh Lehrers find; was bdann, genau betrachtet, nur eine au⸗ 

dere Art von· Indifferentiſmus iſt. "Manches verachtliche 
Ab ſprechen über reiigibſe Dogmen entfpringe indeſſen auch 

aus der Begierde, ſich anszugeichnen, und den ſchmelchelhaf⸗ 
ten Namnien eines Reformators und vorzuͤglichen Denkers in 
dem Bezirk, In welchem man lebt, zu erlangen. Ein Ziweig 
der Verachtung der eliglon iſt ohne Zweifel auch diejenige: 

Zweifelſucht, die ſich das Zweifein zum Eudzweck mach 

. u 


I Pr engel r 


3 miß daher Re: bin Sebacheen Perf“ an das Crabhım der 
r Beligionsu 


rtunden weht,: das ſchon gefertigte Negiker der 

Zweifel zu vermehren; — die die Eommentationen der Bis 
beierklärer bloß:deßhatb ſtudirt, um ihre Bedentlichteiten 

in eine Sammlung zu bringen, in fi w. Od Schwärmerep, 

Ge ©. 225 beftimme Er und In weder Geſtalt 

jehin unser bie ſeitenern momene et, Merkmal. 

der Wirkung jener Verachtung ſey, zweiſein wir. Hinge⸗ 

gen darf hier die ſo haͤufige plumpe und verftecktere Reii⸗ 

Fey nicht überfehen werben. "Zur Verachtung dee 

in Bezug auf ihre Uebungen wird die verarinderte 

un Äbelgesehnete Theilnahme an den öffentlichen Gottes⸗ 


für den größern Tpeilder Dienfchen, gezähttz 
woben aber der Verf. auch anf Bernachläßigung der hausli⸗ 
Yen Andagt, des Gehräds son em u —RX Se 
Sanftänden bey gefellfchaftlichen Unterhaltungen, und auf die 
amiſche Behandlung derer, die hiet noch fo ungezwungen 
and entfernt von Fraͤmmeley eine veligiöfe Saite / anzuſchla⸗ 
gen wagen, und damit; wie fie beſchuldigt werden, gegen 
den: guten Seſellſchaftoton verftoßen, ferner auf Frivolitat 
Beym Ablegen: der Eide, und Glejchgültigkeit'beym Brechen 


derfelben, zu veden Bömmt: °b) Kefefncht,.bep des man ,'- 


&3) der Lectüce viel zu ftuhzeitig huidigt; indem · man vers 
She, daß doc nuſtreitig gewiffe richtige Ideen von den ges 
meinften Dingen in det Notur und im menſchlichen Leben in 
der Seele deifen vothanden ſeyn tmüffen, der Auch nur bie 
ulaͤrſten Schriften, in weichen immer manches vordusges 
bt und unerBläst. gdaffen wird, verfichen will; bb) ohne 
die nöthige Unterſcheidung / auch wohl gu gleicher Zeit wan⸗ 
4x8 ganz heterogenes durch einander lieſt, und dadurch Vers 
virrung im Kopf und Herzen anrichtet. ec) Ueberhaupt zur 
ziel lieſt Cund zu wenig denkt); vielleicht auch wohl ſeiu 
Burhkziehen von den öffentlichen Religionsuͤbungen und 
vom Umgange. mit verſtaͤndigen Menſchen, durch welchen 
wan beſſer beiehrt werden könne, mit der uͤberſpannten 
icbe zu einen vorgeblich ausgewählten Privatlectäre ‚ent 
uldigt beſonders aber Sinn und Intereſſe für die fo nd⸗ 
thige Beſchanung feiner ſeibſt durch das beftändige Schwe⸗ 
ben des Geiſtes in fremden Regionen abſtumpft und verliert. 
Neberwiegender Hang zur Ungebundenheit. d) 
Aurus, oder. Streben, die Bequemlichkeiten und Veran: 
E j A4 gungen 


a . 
) rs Bettenpeichehe; B 
sunerahet Behand ohne Ginlicht. wel —— | 
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futende Aqhtung für helle Zeus. 





us alem dich merken denn on Sapgan für 
Religionsiehrer Nie: —* —8 — der Pr — 


‚set aan 3 Hinwein, wiib won drm:Bunf.öegreifich verde 4 
Ei m de sicht an mardtlich auch Beiketaplanee 
ev. ohne welche auch ae kiſerner ih e⸗ nicht zur Eng 
Pe jener Forderung bringen kann; es wird alfa vnrangs 
‚daß er Luft und Eifer zur Bettelkuns der Bifeng 
er aften in fic fühle, -(ucı felibe mit dem Sarnen der Cipang 
m anfange):_dab fein, Berjiand bie maflewfcpeftlücen * 
senitände mis, einer gewillen Leiehtiakeik falle: — kein Ges 
dacınid fie für die Zukunfs rreu aufkemahen; ‚DaB feine Cine 
Abungefzaft ‚Die glüdliche Mitte zwiſchen dere: Matten and 
eberſpanuien halte; die eBabrheiten aljevsgiar Unser vers 
— Geſtalten und — — unter. mannichfale 
- tigen Kombinationen, doch ohne Age, ee 2 
@ den Gründen und Bwerken der Dingeitief nay 
Möchten doch Eltern and Erzieher in unjern — hey Ber 
Kimmung ihrer Söhne für eine gewiſſe Lebensart auf bisfe 
- 7 unensöehrlihe Exfordernifie: ſtreuge Rüdfis nehmen! 
Die gerewartige Lage der Dinge in AÄbſicht auf. das Viiſſen⸗ 
— verlangt wahrlich keine gemeine Köpfe zu Lehtern 
der Religion; und es verraͤth nicht nur eigen großen Unver⸗ 
-- Hand; 66: verdiene auch die nachärüdlichfte Apndung, wenn 
non aus den unlauterften Beweggraͤnden wohl gar gerade 
deswegen, weil der Knabe fo wenig Talent für andere mins 
"der. wichtige Geſchaͤffte zeige, ihn dem Poebigtamte widmen 
will Sehr wohl wird S. a80 f. erinnert, daB der Kers 
were, der z. B. an literariſchen Huͤlfomittein Menge) leidet, 
der vieleicht mit genauer Noch hoͤchſtens drey Jabre die 
Atademie befuchen und benutzen kann, und danndie zwiſchen 
den Studenten, und Amts jahren liegende Zeit mit faft uns 
imtebiodehen. Unrereingeben. ‚auepufülen gezwungen 6 





bie. vorzäglichern Quellen angegeben, aus welchen der wife 
kenfgafıliche Verfall fo mander Prediger herzuieiten ift. 
&s find folgende: =) Mangel an Benie. b) Mange 

+ au gutem Willen, ©) Viele muͤſſen ihr ganzes Leben hier ' 
durch Die machtheiligen Folgen davon buͤßen, daß ſie in den 
eigentlichen Vorbereitungsjahten ihre meiße Zeit nicht auf 
tyra eigene Vervollkommnung, ſondern auf anderen Untere 
weifung, und zwar groͤßtentheils in-Dingen, bey welchen 
das docendo difcimns wegfjel, nothgedrungen verwandten. 
Man made ſich nur mit der Lebensgeſchichte mancher Predie 
ger wäher bekanut, uud man wird finden, daß.fie oft ſchon 
als Schuler, dann als Afademiften, ja die ganze Reihe ihrer 
fogmannsen Wintsjaher mie Dem Sahrgefihäftt ſa abger 

f 5 . 


ben 


©. Pi Benshie 
den Muri; "BAB charn tttglech wbelleiche · kaum ein Paat 
Stunden für ſich Übrig’blieben, die dann natdrikh-die Erho⸗ 
dung, ſelbſt um der allen; verlangte) d) Bier 
ker. "Studiren : af Schulen und Untverfiäten eins 
darchaus falſche Auchtunz. 6) Viele machen fih zu Eleins 
Vegtriffe von dem Atmte eines Voltgichreia; :P) Andere mas. 
gen von ben verhandenen vielen Sürfsnlineis - ‚man-dende 
Ye an ‚die vielen Predigrlicher; Predigenttiwätfe nnd Had 
wetterifchen Magaz tue mu zum Behuf: ihver Wegnemlich eis. 
etaen verkehrten, guertntbtigen Sebrauch, und kommen da⸗ 
bach vom -Seibtaviitten; vom Delb denken ab. x) Vieu 
when, wenn ſchen an ſich nuͤtzliche Dinge; die aber mis ih⸗ 
am Aumte im keiner Vetbindung ſtehen, zum: Hauptgegon⸗ 
ſtande ihter Thaͤtigkeit. Wie A laͤßt ſich z. B⸗ 
' nicht mancher das Ortonomiſche · angelegen ſeyn; widenee 
demſelben die mehrernsand: beiten Stunden des Inge z:xaffie 
nirt unaufhoͤrlich auf die Verbeſſerung ſechner Landwrthſchaftz 
enidecke auch wirft manches Natzliche in einzelnen Theilen 
derſelben, und erwirbe ſich Dutch Mittheilung ſeiner Entde⸗ 
ungen Lob; aber weich rine erbarmliche Figur macht eu als 
Peediger, als Katechet und am · Krankenbeiti — h) Vien 
Heiden zuruͤck weil.rs: innner noch in ihren) Gegenden: au" 
Ywerkmäßigen Anftatten:fehle,: die thren.die Heräustommenz 
den Hauptdůcher in die Hände bringen,’ urd das Schritthai⸗ 
ten mit dev vorwärtsgehenden wiſſenſchaftlichen Auftläpung 
moͤglich machen; und weil fle berhanpt feine Aufmunterungy 
eine befondere äuffere-Anteiede zu fle higer Zorefegung ihres 
Studien haben, Mair folte, meint der Verf. G. 309, dem 
ſchon bey einer Gemeinde angeftellten Lehrer mehrere Bes 
weife feines unausgefeßten Fortichreitene it der Geiſtescul⸗ 
«ur abfordern; weil,-.wenn man ſich in diefer Hinſicht um 
den Prediger, nad -Äberftandener Prüfung veym Antritte 
* feines Amtes, nicht weiter befümmere, der Gemädlichk in 
Wnmter größere Gemädichkeit verfinke, und ſelbſt dev Retz⸗ 
ſamere bey dern vermestten Mangel der Aufmerkſamteit Aus 
derer, befonders jeiner Obern auf ihn, - zu ermatsen, Gefahr 
Taufe. Vorzuͤglich nußbar dürfte es ſeyn, wenn auf das 
Einreichen einzelnet Predigtenemärfe, oder ganz ausgeatbeis 
teter Predigten, zumal folcher, die aus befondern und fehr 
fpecichlen-Antäffen gehalten wurden, auf das Eirircichen cins 
‚Iner KRatechijationen, Beichtreden, Geſprache am Kraritens 
tie, Unterrebungen ‚mit dieſem oder jenen, mans 
, B E gem 


| 
| 


B i . n 
PEORR, Soetesgehihupnk. Te 
tegend etwas. ansgeichnenden und eißer Privatzuncduneifung 
gusepten eo, edle De —— auge 
el ol 
ergebenen etc. gerungen würde: Die Gedenflichkeit, als wor⸗ 
den vfs. fremde Arbeiten an die Behörde eingereicht werden. 
anüßten freplich.der, oder die Tenforen dadury)-aus beim 
Wege räumen‘; daB fie auf der einen Seite mir. den gede 
ten Arbeiten dieſer Art genau bekannt; umd nicht leicht.gw 
täufcgen wären, und auf der andern. Seite Die unter -ihper 
zu: fiehenden ‘Prediger nach ihren indiniduellen Kennes 
en, und. und dem, was ſich dieſen zufolge won ihnen c 
warten, oder aicht erwarten laſſe, zichtig heustheilen, ale 
Hinter ein etwaniges Unterſchiebſel leicht: kommen loͤunten. 
Winder ausführber ſcheint uns das zu-feyn, was ©. 312 fr 
über. Lefegefellichaften: und: Pfarthikfigtheten vorgeſchlagen 
wid; daß es nämlich.dem Neligionsieprer nicht fregeloffeg 
werben müffe, ob er «an der Lectüre gemeinmägiger Schrifteis 
Überhaupt, und theologiſcher Ingbefpndue, Antheil nehme 
welle, oder nicht; und daß er eben ſowohl zu Beytragen 9. 
den Bond, aus weichem die für die Refegefellichaft zu erkouf 
Bucher angeſchafft werden, .wie.pır Mitunserhaltung 
© Prebigerwittwensafte, gezwungen foerden folle, Beyde 
Dachen find doch in Abſicht her. Zwangszuläßlickeit ſehe 
verſchieden. Mon Herzen ſtimmen wir dem Verf. bey, 
wenn! er fh gegen die Verfegungen der Prediger von einge 
Gemeinde zu ber ambern erklärt, ſo ein nothwendiges Uchel 
fie an manden Orten ‚wegen dev gar zu geringen Beſoldu— 
gen find, die leider mit den einen ungleich größern Aufıwanl 
ais vormals stfordernden Bedärfaifen des: Nothwendigen 
und Anfändigen , beſonders mit. Ann, fo hoch gefliegenen 
reife guter Bücher, zu deren Ankyafking. man doch auch 
den Prediger verpflichten will, dunans in keinem Verhälts 
affe mehr fiehen. : Jene-Verfegungen haben auch eine vom 
Verf. unberührte Seite, von weicher ſie eine wahre Unbillige 
keit gegen die Gemeinde find, der man, gegen ihren Willeg 
oft einen Geiſtiichen bloß deswegen aufdrängt, um sing 
Stonomifchen Umftände zu verbeffern. Man vergleiche. Hry. 
Prof. Iths Verſuch über die Verhaͤltniſſe des Staats zur 
Del. und Kirche ec. Bern, 1798. ©. 55. Wie fehr it am. 
wuͤnſchen, Daß der Ausruf des Verf. ©. 338 an den gehoͤri⸗ 
gen Drten Beherzigung finde!» DO möchte fie doch tummen, 
»bie Zeit, wo die Reũgionslehrer in Kirchen und Saul, 
B ’ \ ey 


LTE: >. © 70’. > SoDuEe 
ey von drackentrn ‚Bläheungsforgen , Ihe · Auuc:· mit· der 
» Nuhe führen fünnen, mit weicher es fo;mmtiher, verhäig , 
Wmiämäßig weit weniger werbienkuofe Mann im Ston - 
wöen einem. ungemein bedeutenderm Sedarin führtdıs - 
HP Widde. ſtehen ia hrer wäfferichafilichen Berveiltöniunnug  \ 
RUE, weil fie ein gewiſſer natuͤrlicher darch übertuichiieg 
vermehrten. Egoiſmmus beherrſcht. kd Endhidr-äu 
>. Mad) die ‚Gerinefähägemg, weiche mancher. Keligionsicheer 
von gewiffen Menicemerfähren muß, nach fehr übereius 
Rimmunden Klagen. Auffert. ſich jene Geringfhägung an 
Weiten · der Civiſbeamten gegen die Geiſtlichen am zınn fine 
Nögften und dräctendften - auf ſein wiffenidhafeliches Wolle 
„ ‚{inimenerwerden einen unverkenndat nachthaitigen Einkuf; 
3). Der Religiondießuer muß "en" —urchaus: vechtichufenne 
Daun fepn.: 3). Er muB ſich geteiffer-ansgebkeiteter There 
Yerren und Werderbnife des. Zeitalters fireng enthalen 
8) Des zu hi gterigen Genuſſes gefellfchaftlicher Ver⸗ 
Mahgungen. Ganz siährig wird hier die Granze zwiſchn 
Sem zu viel und. zu wenig abgeſteckt. und der 6 va 
en wahr angegeben. Wenu es · Landprediger giebt, hie 
taͤglich umherreiſen; die ·man beynehe tägkich in der 
Then Stadt erblickt dan: die die. (hörten: Stunden, fell 
die, die unnachlaßlich ter: Worbereitung auf Amtsgeiäfe 
gewidmet werden follten, in dei Geſeliſchaft einiger angefer 
Fr Dorfbewohner, wohl gar häufig.de dem gewöhnlichen: 
fentlichen Verſammlungshauſe des Ladmanus zubringene 
+ Yo'fpringe das zu viel doch einmal. deustich ins. Auge. Won 
Lehmlich ift zu bemerken, dah der Neligtonsichter. hurch zu 
tetes Erſcheinen in ilſchaften dern Wiitgiiadern derſeiben 
gar zu alltaͤglich undcſamiliir ‚wird, und zwar nur um ſo 
mehr, je weniger aae die eben nicht leichte Kunſt verſteht, 
ſich immer neu, angitthin und wilkfomiien:zu machen; und 
daß feine, uͤbertriebene Geſellſchaftlichten das ſo gemeine Von 
wehetl von der Geſthafeioſigkein und Embebrlichteit des 
getitlichen Standes, und yon Sem unnoͤthig auf feine Beſol 
“dung gemachten Aufwand des Staais, durch Die natuͤr liche 
Beraniaſſung des Gedankens, daB dem Prediger fein Beruf 
wenig zu arbeiten-geben müffe, weil er immer Zeit. habe, >- 
Kid) in den geſellſchaftlichen Zirkeln utreiben, beguͤn⸗ 
fige. Hingegen iſt von der andern Seite auch nicht in Ab⸗ 
tede zu. ziehen, daß es ohnfehlbar zur Wefätbergng einer - 
flleißigern Angdrung-der ‚öffentlichen Religiansugrträge. des 
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Precſt Sorresgetäbegefk [r} 
Prebigers be taan und wird, woran dieſer Ab da und 
dort in der Gel ‚ft durch ein Ehnges Lenchtenlaffen feine 
Berftandes s und Herzensvorzuͤge behebt und anzichenb zu 
machen, und es dahin zu bringen weiß, daß man den durch 
jene als Sefeiinafter gefchägten Mann auch auf der Kamzel 
‚ans in feinen amtlichen Verrichtungen gerne fiehe und hört, 
Er muß fi) B) vor dem Lupus in ſtinen häuslichen Einrich⸗ 


tumgen, vor zu mebifhjer Kieidung feiner Perſon and Farkte 


lie, und vor unnihigem Aufwande in · Dachern zur bloßen - 


Dflentatipn und in ornamentum parietum hüten; fo wie 


vor dem entgegerigefeten, Geiſtlichen fo gerne angeſchuldig⸗ 


tem Sei;, vn — Beh te im Eintreiben der 
Vebühren. en Sptelfücht, und hefonders gegen 
Sarg zum Saenfinh Wohl alf feine Sur fen: 0). 


Ugionslchreb ein weifes Fügen in den guter nejells " 


Waafıluhen Ton einer Beitgenoffen, gegen: welchen befonders - 


Bas Aunehmen einer ‚vornehmen, emten, Ehrfurcht. gebier 
senden Amtsmiene ein grober Verſtoh iſt fehr zu empfehlen; 
dych muß auch, um Hitrin-mir Raghſicht zu neeheilen, nice 
dergeffen werten, · baß den Prediger oft uniberwindäche 
Hinderniſſe und nicht zu entfernende umgildftige Berhäitniffe 
FA ‚Ton ohne feine Schuld ungeſchickt machen, u; 
er ums dieſer —E tert dein nicht fogteich “ 
tlidiſch verhohnt und auẽege ziſcht zw’ werden werbient. 


Mu Weligionslehrer‘ fühlen ; indem 
5 der Weligionsiehrer fi; Fark genug Dim; In dem 


Bewußtſeyn, nad der Summe der Ihm: 


He - 
and Körperkräfte in dem ihm angewiefenen Wirkungstueifg u. 
feine Pflichten erfäk zu Haben, für das häufige wahre, oder 


. Aa fipeinbäre Auffenbleißen der bejnwenften beilfamen Miss 
tungen feiner —— Thacigkrit Eutſchadigung zu 
ſuden Lil 


I. Endlich-aud 6) nicht vergeffen, daß dem Brharus 


N: Redlichen in der Höhen umb beffern Periode feines tr -- 


bens jenfeits' des Grabes Lohn ( Dan. za, 3.) wird. Kg 


Weiche der Verf. mit einer fühfhat mapkrlichen Eeärme, die 


de Wirkſamteit ſener groß auch in. ihn dew⸗ 
und — Leſer le glauben, Prei 


get zu bedächtlicher-Lefüng diefer Schrift auffordern gu duͤrr 


fen; ‚und erinnern nur, daß fie fich durch den etwas Jangweis 
en Eingang, der das narpfolgende Site nicht erwarten 
Bt; fo wie durd den Aufferik hmwerfähltgen Styl und:die 


öft Überfadenen Perioden, die, um verſtauden zu werben - - 


\ 


weymai gelefen ſeyn wollen, wicht abſchetcken laſſen mälien 


2 


en —— taten der ef, von den Eoupirast, 
ar ſchreibt z. © epochenmachendere , eindruckmachen 
"auf .eine mebr pilantere. und —52 
Art.. Yahı fiel uns ©. 209 folgende Periode auf: » S 
ee 
ahrun; von den Fol ei 
” Menfcgenfeindes, von einem Sbnlien 
eh 2 mehr zu der, in im Wirkungen fp & 
aus enden Tugend des Merſchenlie be hin?« — E 


‘ ip-' ’ 


j Bi um für ein, je eben von gohamn 

N) 

®: faciuskirche zu Sömmerda im Erfurtifchen, und 

der ——— Akademie — Wiſſen⸗ 
haften. zu Erfurt, Mitgliede. Erſten Bandet 
Wwertes Stuͤck. Leipzig, 197. bey Inn 
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Bm Scut gan Geſcdiche meines —* 
griſtuchen tt, nebſt eintgen daraus entfprums 
Folgen, und der dazu gehörigen Nuhanwendung. — 
na dem eben von den Fehiern und Mine 
gen dich die bey dem Meligionsunterrichte ehedem auf der Tas 
—— und, leider! auch jehht noch häufig vor⸗ 
ie daraus gezogenen Folgen und Nuganwens 
seherzigensmerih.. Mächten fe übrralk 
aur a een Die Hauptſache it: man -Iafie 
wen Neligionsunterricht mit: den Bıihigkeiten der Kinder 
gleichen. ritt halten; man laffe fie michts lernen, ante 
wage ihren nichts vor, als mas fie wirklich faſſen und verſte⸗ 
den dunen, und, wovon fie im Stande find, nad) Einſicht 
und mit. Einficht eine gute nnd nüßliche Anwendung zu mas, 
se. — 2. Bon der — der aͤuſſerlichen Ord⸗ 

Ing beym Öffenstichen Gottesdlenſte Durch den Prediger. 
Eat ieſenswerther Auffag, voll von treffenden Sneak 
‚und möglichen Morfhlägen, verbunden mis einigen Ichrrein 

dem Auetdoten gue Beförderung einer weiſen Paſtoralklug⸗ 

dit in Hinſicht ee von welcher dier die Rede el 
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ottlied Beyer, Pfarrer an der — 


a R 


tget Mara fr een ekhen * Kanal LE übe 
* von Chi Hehe Vater 7 ¶ Sierauf erfohgte jemg 


wiäts ve; 

' Antwort. Der alte‘ — mpinte‘ naͤmlich: er wife vom . 
. Bin wants Dhied, ! mm'die Redensart: von jemanden etwgg 
‚. Biffen)’Hiß afı in felnte Opraihe nidhee anders, ’eie: vom 
. feranden etwas Sieb Wolfen. Dich Dient the ehe is zu ei 
erh Beyſplele, wie fonderbat oft manche Wodte· icid Redene 
arten von Dem gemeinen: Wanne verftanden und gebtandt 
Üoerden,, theits zu einem Wersöe,- wie ‚ehe der Weitsiehrrf 
VUrſjache Hat, die Bpenthe deffe tden gunkubisem, um nicht im 
Kanden Fällen zügleh —E Tu Wetten — 4) Cig 
ittet, den rechte n Glbtatich DErWibel zu. Seforbeen. — Dies 
J Mittel deſte Bert neh. dor Verf. feinen Katecnunieneg 
anfatebt, zu derjenigen Keliaionsiehrr, die er ihren ‚erklärt 
bar,”fich ſeidt eine Etele in der Bibel, oder eine Gelbichie- 
die Bann paßt, ober iin Slelchn iß / worin das Ertlärte enthaße 
ten iſt aufufuchen. -"Ahfänatic zwar. will-es damit nicht 

, becht forez nach und: — aber geht es immer befie: Sp - 
werben alſo dadurch gewoͤhnt in Ipfem.Länftigen Erben nad 
Bu Brem Jedesitiäligett iſſe Die Bibel mis Muben ya ger 
I" brauchen. —- 5; Meberfdhivere ind varhfelhafe: Green der 
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«ber Kirider fagt er Hiter Arlbern: „Man Wnme nach nenn 
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inet —— wa, mit derſeiden wird ee 
hltche Werfaitnlang "üherihäpte cm längere, Be. Andacht 
Eknrer, Be vie Br verlafferi-Ichon die Kirche velsden, 
ke Me SHalhptkhp des Cadrd', „die Confcmmsiom, - beendige® 
derden Fat; ode bevorfie elimal' techt' Iran Anfang cm 
ommen bat. Erik voih Wire ſonberb - man ⸗hat De 
"WAR, DB. XLVIU. 2.1. St. io Heſt. Denn! 
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ar en 3 B. epochenmachendere, 'cinbrudmachender, 
:auf. eine mebr pilanteye. und gefallendere 
Krt.: ah und ©. 209 folgende Petlode auf: » Schres 
»den uns; nicht die, mit dem Fortgange der Seiten 
zhänfenden teanrigen Erfahrungen von den Zolgen.des 
wttagene des Menfchenfeindes, von einem ähnlichen Vers 
wbalten nur deſto mehr 38 der, in Hm Wirkungen fp bes 
wahidiragn Tugend der Meuſchenlie be biny« - 
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MNuſum für * Gene eben von gohann 
Rudolph Gottlier Beyer Pfarrer an der Boni⸗ 
©: faciuskirche zu Shmmerda im Erfurtiſchen und 
der Chuͤrmainziſchen Akademie nuͤtzlicher Wiſſen⸗ 
ſchaſten zu Erfurt. Mitgliede. Erſten Bandet 
webies Stuͤck. Leipzig, ‚291. bey Erufus. 8, 
BE) ©. 18 96. H 


eh Ceht emhält: x. Gefbiche meines — 
der. hriſtuchen 7, mebft einigen daraus entfpruns 
Folgen/ und der Dazu gehörigen Nuhanwendung. — 
nach dem Lehen von den Fehlern und Mänr 
‚geln,;die.bey'dem Meltgionsunterrichte ehedem anf der Tas 
getarbmumg Bamıen, und, leider! auch jet noch häufig vor⸗ 
Daraus — ogenen Folgen. und Nutzauwen⸗ 
dangen Ban —*2 awerth —S S Re Böen 
aur recht beher ziget werben! Die Hauptſache iſt: man-lafie 
den Religionsunterricht mit. det Sitten der — 
gleichen. Schritt: halten; man laſſe fie nichts lernen, 
age ihnen nichts vor, als msten —* faſſen m nike 
&unen, und, wovon ‚fie im Stande And, nad) Einſcht 
And mit. Einficht eine gute nnd nügliche Anwendung zu,mas 
em — 2. Bon der Beförderung der aͤuſſerlichen Ord⸗ 
ing beym Öffentlichen Gottesdienſte Durch den Prediger. 
—— an, vol von treffenden Bemerkungen 
and nüglichen Vorſchiagen, verbunden mis singen 1 am 
gen Auetdoten zut Beförderung einer weiſen Pafter: or 
heit in Hinſiqu ——— von veicher dier die Rede ii 
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Srorei. Socceogelahrhelc 25 
Det Berlaffer ihterjlgher KH W-—b: — 5. ns fer 
di von Ihm willen ?. Ich weiß nihes von Ip. — Cie 
Prediger näruli fragte einen aken frankten Dann: wißt ihe 
Bern widjte won EHrifto, lieber Wätee? Hierauf erfohgte jemg 
Antwort. Der alte Dann mrime nämlid:. er wie, 
Dom wichts Böfet, 'mmd'die Redensärt: von jemanden etwo⸗ 
fen} hieß alfe in feiner ©prache nichte anders, eis: ven 


* jemanden etwas-®ifes Wolfen Dies vient slfo ede ils zu eig 


kem Benfpiele, wie ſondetbat oft mandıe Worte · umd Redens 
urfen von dem geineinen- Nanne verſtanden und gebracht 
werden, theits zu einem Rerwoffe,- wie ſehe der Voltslehter 
Urſache hat, die Sprache: deſſelhen zu ſtudiren, um micht iM 
manchen Fällen zugleich mißveeſtanden zu werden· — 4) Eig 
Writtet, den rechten Gobtaich der Bibel zu befördern — Dies 
ſes “Mittel beſteht darin daß dor Verf, feinen Katechumenen 
aufgtebt, zu derjenlgen Reoliolonslehte/ Die er ihnen ‚ertläre 
Bar, ſich ſeihſt eine Stelle in der Bibel, oder eine Geldidue- 


"bie dazu paßt, ober ein Slelchniß / worin das Ertlaͤrte enthal⸗ 


ten iſt aufzuſuchen. Anſanalich zwar. wiil es damis nicht 
hecht ſort; nach und: nach aber geht es immet beſſer. Sp - 
werden alle dadurch gewohnt, in brem kuͤnftigen Erben nach 
hHrem jedesmallgen Beboͤrfniffe :dte Bibel mis Mugen zu ger 


"brauchen. — 5. Ueber / ſchwere und raͤthleihafte Stellen der 
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Iniete Kirche in Geffeh.. "Der anf. , Se. Reben, ninumt aber 
andy Aber haupt nufzeine "beferei inrihtumg- der öffentlichen 
tirchlichen Reltgionsäbung Rüdfihe" Vom dee Eonfitinatien 
der Linder ſagt er inter andern ¶ Man tbnme nach nenn 


Voarfohlacen dieſe Houdiung oh ſi a vanende wen erbane 


— ehitlvten Ader donn ducte atcht anft:gepzebigt; fon 
bie Confitmar vn Müßte ganz allein verrichten berden 
baden et Eohfiönanlor ‚mut "rirtiwaf:. ine 
— (Ohr whe Denmn —eS 
inet vorherächenden Hrrdigt mic derfeibed"micd offenbar 
liche Verformung Aberrhahig omhängent, Die Andacht 
ternider, "und viele Juhörer Yerlaffeti Ion die"Mirche wiedet 
kb de Hibptiächy des Tages‘, «die Konficmmsiom, - beendigef 
werden kann, vder bevor. ſie eltimat' recht ihren Anfang ver 
nommen bat.: Bert doch ber ſonberbar, daß man ahne Die 
"RAD, D. XLVI. B. 268, io Heſt. we 
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eechegteit aus ·dern en, die man zu den Zeiten 


—* Dagegen ———— 26 giebt 
Per einzige voahte —5 umd dſ deſtebt darin. 
vß man meh 5. cn ei road, ber. mit gänzlidien 
und die — aub ig anıhuikt und befolgt. 
Dieß If die wahre Gerech ae 6 fe Paulus Überatl eine 

. Silk; Re if nur eine‘ elnyige, Kia Ehie'zwiefache, wie Klee . 
dehet wird· Und wie —— denn auch die en ki des 
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hal un Wei lafenn © — —S Im ai 
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übe Zufagen 1 ones, „ur 63 iſtum BE 
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Wadientänufelkir mandeißt dad? 4 En dem Pidio ne: \ 
warfe D. 231107 wie. vVie Ueberſchrift beſagt, sun Alu +luem 
Gitbetichen: Hdfer.ähf irtman Summierfige geßgandt tometee, 
gorzden Die Sabine mis © und Ahnen angırebrt, ABiF mir 
Ser aber gefiehen, saß in.elner Piediheiims:das niche gefatkeir 
Wil, Det Prediger, als Noltgionslehter, tedet im Nanıen- 
ver Göhkeh.and hellisften Cittmmgefepes ſeibſt · Ran ne 
—28 dieſes ·deilige Geſch/ und —— S—— — 
der Achtung für din‘ Heiligkeit und hoͤchſte Märde DeWelbetg 
æenn man: rauf den Kanzel Körhplittete machen taͤßt. Sims 
Baiizen minſeh told dieſen Prod igtatwarfen das A 
Ban: daB: fin; ſebr gute And Scauchdart Materialien für ten 
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Bien diefer keiten deiftißhenRriörionsätung.nenmen: N 
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te der Verfaffer e4’auch ertiärt, „die teinere-und 

aionsirfenatnißy die durch die Üfraelitifhe Religion Si 
seiter, «und die eiftlie wirklich gebracht: 
wegeichmen. Denn · Gluͤck bedeutet dloß etw⸗s 
8 Sianiiches. Alfo Jicher: ich mil durch dich⸗ 
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Be und ihm auredere· fürchte Dich michr:d.“ — „Irauimger " 


Yan. 2. 
"Stimme, Erler Ir sem abe hatte“; 
Thheiht'er ſich mverſthende gtwas anfößig mad uncichrig du» 
gleich ausgtdrädtzu haben.“ tg, 


h — fir 
benfenbe Tinpblögrte, Denn, wie? wird man fragen : et.dat«- 
‘te Nioß geglaubt; fle zu vernehmen? - Alfe er nie 
wöätlih fie-sernommen? Alſo war es Slape Tänfhung? — 
Aber auch unricheig. Denn vorausgefeßt, daß die Se 
the in einem Zraufmgefihte-vergieng: fo hatte.er wicht’ bIoß 

. geglaubt, fie-ju verneßtnen ; fondern er hatte fie toirkfich ver · 
'aommen, feilicet, fin Traantti- Er Hafte nicht bioßgesiaukt,- ab6, 
5 Im fo wäre, DAB die Gocrheit wit ihm ſorvche ſondern 
es war- Abe ‚wirftic fo. Siſe alfo: „usleich ſprach die 

7 die er im Trautmebisher vernommen fatte,® Dean 
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"nit emo⸗ Bloß Senlaudtes. Dieß if folglich and;die Diele 
Se re aber me ud ſoint wicht Han) 
aller Btieybehtiafeit ferp gh from. -— Am eehdn Dinshs 
— rt: 1’ Mof. 16 "ke Orten: Nmadar JB 
“davon —— a) Bas und —ãæe 
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melden Wenfländen’biefe Ansrbmung: peidiehen: 
ct die Adfichten Gottes‘ mit Atrebem fi näßer entwideie 


en glaubten 
—* — — —8* —* un wet 
zu feßerr? Wenn man das bem gemeinen Manne auch ſogar 
vn ber Kanzel Gerabfagt ; —X —Ee— 
Sibel glauben? Mel; nein Wenn es ein Traum ner, 


Zraume zu eben pflege, ünd-fo woir’erim Zramme faher 4b" — 


Melt and im Zrarmme auf fin Angefiht. Bir fücdgen übt: 
gend nicht, daß man Dieß fuͤr bleße,Kritteiny haleen werde. 
Denn die genaueſte Präcifion und Vehutſatrkeit tu Ausdtad 
iſt wohl nirgends er als in Predigten ;-die das Volt 


2 Brosch: Gortragnlaßrheit: 


derläee: =) dla Gehkichr trägt. gan 8 
⸗ Alterihums, und 73 deſto wahridb:: 
Ger, da Re-nichts enchält, was jenen Zeiten nicht ge! 
wäre: b) ſie nuß aber auch nad) jenen Zeiten und Um 
den beurtheils-werden, ats eine Erzählung, die aufäi 
Bloß durch ınündliche Ueberlieferung fortaepflangt,.in der Frl 
aber nach Ars der Moraenlaͤnder gleihfam mehr ausgeme 
und ansgefchmäckt murde, c) auch bier zeiat ſich Abraham 
eur Manz von einem fehr edlen und mufterbaften Cha 
vr — Am erien Sonntage nach Teinttatis. 33 
1Moſ.⸗3 1633. terre Abrahams mit eine 
feiner Gaͤſte auf dem, Weae nad m. 2) Inhalt 
Unterredungs 2) Bas Abraham daraus fernen konnte. — | 
Hier wird die Berftörung Gobems und per übtigen Gräde "7 
gen Oneliäue Onree? De Berfaer ur ua fern 
geni te Gottes? Der Verfaſſet hat / 
Än disfer- Predigt fine Zuhoͤrer und Lefer Darüber zu beie 
ten; welches. wir aber doch kaum bilfigen köͤunen. Denn’ 
«8 gleich in einer ber aachherigen night gang unterblieben IR; 
fo Hätte-bod) wohl auch Im,diefer ſchon der rechte Sefihtspunt 
Körlih angegeben wmgsden folch. Am zwepten Sonntage 
nad) Trinitatia. Text 2 Mof..ı9, 1 —ı4, Ueber dep 
Eparakter-Jorhs und der Ginmnnhier Sedoms. i) üeber dei. 
Kharatrer Loiben a) Der Einwohner Godoms. — Am 
deicien Sonniage nach Frinigatie.. Tept: ı Mof. 19, 
15-26. , Untergang ber Stadt Bodom und, der umliegens 
den.Osgend. ) Wie Dieler Untergang geſchehen. (Die Ers 
länung biefer Bade verdient von die fie ach sicht 
men, bey dem Werfofier nachgeleſen zu soerden.) a) Wieeh. . 
Bath und, feiner Familie babep ergangen iR. — „Bo menis | 
wir -e6 lächerlich foren, wenn der Engl 1 Pocade ir 5 
Wählt, er bobe ſich Im todten Meere gehadet, und fep badurh 
tuls,eiger Safarinde bedeckt worden: [o wyenig können wir | 
Vürheclich „finden , wenn Wofes erzäbft, baf Lords Weib is | 
Diefern Woſſet Pıngefemmen, und mit einer fo Rarfen Sal. | 
" Brufte Übergögen worden fen, daß fie wie eige Galzfäule any 
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geleben babe." — Am Fee Sopannes.des.Täufsrs., Tot: 
a Mef 19,.27 38. NRoch einige Bemerkungen zu dere \ 
te von dem Untergauge Sodems: 3) zu der icht⸗ 
Aberhaupi: =) zu der ©e dhichte Loths Insbelondere, Diele Dee 
mrrtungen,, die Häuptfächlich bie und Einkleidung des 
Mbefägicher.berzefien ; suhfien win zum Madilefen, In 
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in. ‚Ote.difen dis. dafıy vorkommenden 


Odrmirtigfeiten ſebe 
lichtvoll und .befriebigend. —: Arm vierten Sonntage 2 


Trinitatis· Tert: u Mif. 20, Abrahams Aufenthalt zug 
\ “R, %) von der möraliiien Geis 
4 ſuchung Merik: Text: ı Mof. 
tt Sfaacs. 1) Bas davon berich 
n,ße für Ifmmoel Harte. — Am 
iigtis. Text: ı Mof. 21, 2a 


:adamıd für die Zufunft.  1)'tq -. 
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en, — —— — 

inen t zu don ‚pflegt. — 

initatis. du Bon der Ber 

Sohn zu opfern, 2) Wie er in die 

nd ſich darin benommen hat; 2) 

Auch dieſe Geſchichte wird 

befriedigend aus einander gefegk 

B 1... nntage nach Trinitatis. Tertz 
a Moſ. 33. Abrahams eiſtes Eigenthum im Lande Canaan. 
ı) worin es heftanden; 25. wie er dazw gekommen. — Das 


Uebrige von dem Leben und dem Ende Abtahnms wird bey der 


Beſchichte Iſaacs mit vorkommen, in welde es verweht it. 


Vierter Heft. Ana neunten Sonntage nach Trimitas 
d6. Text: ı Moſ. 24, 1 — 10, Abrahams Anſtalten zur 
Berbepratbun Iſaacs. 1) Wag davon betichtet wird; 2 
was für eine Anwendung wir Davon machen koͤnnen. — "A 





aehnten Sonntage nach Ttinitatis, 1 Mof. 24, 11 33, 


Ciiefer befgmune gute Ausfichten zur gluͤclichen Austichtung 


feines Auftrages. 1) Erzählung. daven;. 2) einige Bemer⸗ 
kungen, darüber, — _ Am eilften Sonntage nach Ttinitaris. 
Test: 1 Mof. 24,49 — 67.; Blüdlihe Beendigung des dem 


tiefer aufgeteagenen Genratbsgeihäfte. 1) Was ſich dabep 


— 3 2) was wir dabey für uns zu bemerken baben. 
zwölften Sonntage nach Trinitatis. Text: ı Moſ. 25, 


3-11, Ybrahams- Alter. und Lebensende. 1) Was ung vol" 


inem Alter; „3) von feinem Lebensende berichtet wird. — 
im drevehnten Sonntage und Zitate, 1 —— 
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terlichen Oeegens für Sach a 3) Ahjetge berfelben:” R 
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Ar 22ften Sonntage had) Teiniratis. Tepr; = Melray, 
46— €. 38, 19. "Abfchieb "Jacobs von feinen’ Achter, 
3) Wie derfelbe geſchehen; 2) was für Wirkungen Dabukdh 
bey lau hervorgebracht tilrden., — — a en Gönntage.. 
nad Trinitatis. Tert: Ei Dog Pre — u: 
ges Traumgeficht Sende qm iner Neſſe nel Air 
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yım peölfeen Gountage nad Trimitatis, and. den Defhluß 
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le le 

25; drängt 

Ziehen unb Eörifen, wie Die Odwoäciken und Rotrfien, 
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san: 2) — Eine in fie und Vonertungei - 
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ie Prslsten. gen ae dein erften PngRfeyertage bis 

waälften Gonntage nad, Teinitati®,, and. den Wefhluß 
“ Geber nach der gemeinfbaftlihen Kamilien » An⸗ 
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—æ— —— Wlan — um 

fü heiße ı6 ©. 25; in Tod bpfonders drängt di 

en und Mörifen, vofe Die Ochroädften und Rotrften, 


Subensbefiirung Gin.. Sene begeißent eu als Das heriecher 
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6° Prötefl, Qoc⸗ꝛs gelchche 
Muſter von Srelengtöge und, allec alee Aufopferndege : 
Sn teifer. Diefe fell er ats Bildliche Datkellung.det Gtrafe 
Berecheigfeit Gortes, von der Sünde ſchtechen· 
Eine biſdliche Darſtellung? ¶ fo feine wuͤrtliche 7 
denn aber eine bildlihe? Kann er das ſeyn,/ om 
tretend In Erduldung der Gündenfrafen zu ? So 
aber das: fo if ja die Otraſgerechtigkeit an für Alle | 
mal ſchon ganz Befriedigr; If fie das: fa.kann Die angehihr " 
he bildliche Darftellung derfelben zwar wohl beruhlgen um 
Fiher maden; keineswegs aber won Finden zurückſchre⸗ 
Un. — Wie mag ein denkender au laͤtter Diatın.ze 
einet fofonderhasen Vorftellungsartgefomuinfegna Wagfanım ' 
würfen, da es ihe an heit fehle? ‚Der Ted Zefe 
dann nur in zwieſacher Hinſicht mie dee undraliſchen Beffitung: 
Menſchen, und mE dee Vergebung der Sünden in Ver⸗ 
32 gefetzt werden, 1) als. Seiftungsmittel der neun 
beſſern Metigion, wodund ber Monfch: erleuchtet , gebeſſert 
und Sefeliget werden fol, wofhr ihn Jefus bey der Einfep: 
des Abendwahls felbft erllärt, wenn er fagt:-diefer Kelch 
Das neue Teſtament Ar meinem Vlute; 0.9. das Trinken aus 
dieſem Reiche ift eine Theilnehmung an ber neuern Neliglonse 
verfaſſung, die durch meinen Tod er recht gegränber und, 
wörtlich angerichtet werden fal;] 2) als. Diufer und Won“ 
: bild der vollendeten, Menfchen möglichen, —8 Stöße 
und Güte, nach/ welcher wir au ſtreben haben.. Warum bleibt 
„man dad, niche bey biefer fo einfachen um! Kötosen Anfihk 
der Sache! — Am zweyten Pfingktage. Die Verdienſte 
des Chriſtenthums · um Die ee das des menſchlichen Here " 
ans. - Zweyte —— — Goal! ER 
1631. „Eines der —A Hi abe ife des Obere für 
BVeredlung, heiße es &._43, iſt das Er doch noch 
immer fi Augernden Schwachheit, das Bewußtſeyn. ſa vie⸗ 





* doch nun einmal ſchon auf. uns, geladenen Verſchuldigun⸗ 


Disfem Kinderniffe Hilfe das” Opriftemeum ab Duty 





% 
\ 
f 





ine fo tröfttiche Lehre 'ooen Vergebung ber Bünde.“ — Bor - 


tin. efteßt denn. eigentlich die Vergebung der Cinben ? Wee 
beißt das: „Sort will ver um, as wir Untecht gethan has 
ben?®" Und wie iftes möglich, daß Sefus-durd) feinen Krewy 
jestod das befldsigen konnte ? Hatte das nicht werigfieng | 
mie ein Paar. Worten. naͤher und beſtimmter erklärt werden 
folen, un Mipverfändnife eder Mifbrauch zu verhüten? — 
“Und wos heißt «6: Gais wwillung, it 
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ge die mehteſte n Sfr 16: Worte ohne 
ecenf. würde jagen: Ns nA vermittelßt feiner merail 


Weltregigrung, woburd er Vernunft und ewillen, a , 


Seit aus au in dem. a Bee weckt und kit on 
Hart tatie. Das Nerl 24 ae ine 
Gt auf.dte Beier 
Set: a ea 3 — — "in erften Sonntage 
nach Zrinitaris. Zeptr 6 
43 unmoͤglich⸗ feig — ii er nicht tue ei 

est t. Bee, Sn nad Vilutatis. 

—— HR: I 5-24; Die tnelflen Iten⸗ 

vn — dir Erde weden geradtruch. 
wenigſten genoßen, bie am leichteſten fie habe) tühnpen, — 
dan beiten @onntnge ad Seintaris Test: Büc) der Weise 





Die Borfihtigkeit. ie; Heurtheiing Anderer, als ein Hülfes 
Sefttek;. Eräntenbe Uocheile- Über: uns ſelbſt zu verbuͤten = 
An fünften Conmtnge mach; Teinkeris, Cine Yomilte 
über das Eoangellaum Bi, sy; -m dr... — Am fehlen 
Gonnrage doch Zeinitetis Tertz das Enangel. Math. 9 
20-26. Leber die Scheine Ahneigung, die Menſchen oft ge⸗ 
gr Denfen dei, — ‚Am fiebenten Sonntage nad) 
tie. Tepe: Evangel. Mars..8;. 19. "Die Ernühe 
zung der Lebendigen. Am achten Sogntage nach Trinttatic. 
Iert: Luc: aaa, Me ae —— vom re 
nen Sohn: er [m neunten jonntage ® 
Ttinitatis. Lue. 25, 21.438. -Der verlorene Ciogn, 
Donkie..—' ‚Am Hönten Gamtage mad Zion, 
1, 123%. Der derlohrne Sohn. Driete: Gomie 
Am eilften na Trinitatie. » Terz, ang 
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der Eifel # Epr.15,' 1-10, S. 10. ‚Einige nicht genug 


berupte "Hütfsmirtel zur: Breudigkeit in Bettfagefdäften. 
Am grötfen Sountüge nad Tinitatis. Tert: Das Evan ⸗ 
5 a , 31.37, Die Weisheit und Güte Gottea 

tantbeisen der Dienktbler.. — : Diefe Predigten-und 
—— 3 wirllich ungemein veichhaltig 
an Belt: und Menfhenfeuntif, Und an'wihtigerpraftifdyer de · 
benstoeisheits geei fen rief in Ehöikentfnnen Mbenihentiben und 
Umgang ein, und es wehet. ein Geiſt in ihnen, der dem Gei · 


kufearten, 


Benlenigan Merken am 


m. —Am bierten Bone 
ade mach Drieitatis. Tert: Ray ——— am. 


Re kanig veohieipet; : Um fo meht Ktı3 münchen, ‚daß der 
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den gegenwaͤrcigen 
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triotismus achmet. "Di eigene angenehme Eufim · 

bdangen hat ding die Durchieſun er eAeiR Dee 

Bf. fügie'den Schaben Jofphs: „ re 

vdie Religion ſo enge mit dem Gtaste verfischten if; ſeitdem 
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Ei lerne man, = und lieder das Ocdmwerdt 


ken bie 
He me fi om die Religion: 
Regenten ——— nin "ihren: 
ao gepeorden , —— 
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atriguen des 

lglonsbieners, und biefer'die Wacht des Defpoten zus 
wioechieffetigen uns nahe tat, feltdern, fage Ih, 
„ fen: und der wahr⸗ 
firhen mit einaüder aufieineme Altan Meipertämng 

wär Katkol Tins — weil übe 
= man I von — ja werfen anfenen 

n en | 

Sage Re ge Gun: ud * och anf oie Rei · 
Ben N = »Disfralichel nun, * tmoraus ohne all 
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} Dher Senmälbiipenfar 
| ir, bielenigen Sefeie 


hung, 
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ierarı 
[1 Kakao — 
m. Ende, traut ders 


= Bald Sam = 
wi ae. 
3 na pn Den — na Far par der Mad 
NRaoch Archcheit der Ueſchriften ind . 
— — J 





"fett wird. 


16. Mal Bis 


on 3 egäfärt,’ gah nah, ſlben guſt nase Ins 


Deurſche überfege. , Mit Erlaubniß der Obern; 
© Zgebung,, in: Metehins : ers —E 
ꝛ9. 33 Bog. in 8. | 





wedang zu llefieir 
Bes Originals, uhb: —* Zen inen Dann vaf 


derſt andiichſte und eicheläfte Hurfkehe;‘ Da wir dus Origin — 
ht bey der Hand habeh,: Koran wie auch nicht enckche iden 

fi nole toeit: der Wäbenfeget ini Btenden Ornier geb e 

n habe: Kr der — * 

Bag e6.dem Ueberſetzet gar nicht un autem- Hallen, aber wohi 

am Berurigen fepke, bi Berſete An Genäpe yır kiften. 

Dev; diefer Heberfegung: ale tareimifche Infoge in Sa 


\ Brig Im Jade 1786 geanuite, zu Orknae arten 
j Burger, alten von berh rn 


Sen —— tanz Kaneır Margreiter 
zu Satzawig. burg, gedruckt und im Ver⸗ 
Stage: bey Der —* 7 Bog. in 8. 
Be: © Bit De ten verrät viel Wiönertatet; bas abet 


in und aoleber til Auen Geſuchte und. Schwuͤ ist verdunb- 
an en toßitden wir ei 
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Ki in. dor einer 
— — und ae: he —— Ge 
hft.Saliburg, 178%. 2) —e auf die Bde bumene 
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J — ung zu Salſburg, in Der Bird Oi — 
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\ a Beyer vierzigftändigen Anberunn des als 


helligſten niiſeciia deren Dante 


me, au 
Sek hurg ah den Sonntags, Mendtage 
un *7 in der —E ie Sin der erften dies 
= Gepeitnnißreden fuchr der Bf. rom Zuhöretn bie rönaüfche : 
i —*& Lehte von · dem heiligen Abeudmahl eimuſchaͤrfen, 
I. vum: nachdem er aus allen Jahrbunderten einige Kirhenuäter 
für feine Bebanptafgen · ange fuͤhet hat: fo [liege er endlich mic 
| folgenden Worten: „Aber ,. gering.fey es ıms, daß von dem 
Einnie der Worte Geh, und von dem” Fehrbesrifie dır Väter 
"and der Pirche Im dent Mirtelkiter nur Berengaf und die Wale 
denſer abwiche m und daß Inen in den letzten Jahrhunderten 
+ nur unfere ungluͤcklichen rüber, die ſich Evangeliſche und 
\ — nennen, folgten. - —* Bu traten * bie Fuße 
. egaumiten" und jenet Jünger ejn, jo 
' vB 288 ae zu hart gefunden, das.ift, an finer In . 
Sn gemwelſelt, und ihn vera haben.“ 


Kurzer Ku ug der konge s und, ber. demit ver 
ee ke ide unt allein hier und 
„Bart wahrhaft glüdlich machen kann. Herausge. 

"geben. fiir feine Pfarrfinder , au un emein⸗ 

Alien Gehbtauche anterer Ehriſten, von — 

Anton Klaibet Ban er zu Selbeichh, SGareheim 

j und Kaufen. Mir der Obern. Augse 
8 in Riegers et Buchhendluns· 74. 20 

Boeg. in 8. * * 


Bei Religiomsanterriät —E ſich Badurd — 





vorrheifhafte Ket-voh den gewöhnlichen fathoiſchen Did " 
diefer Act ‚daß bie Lehren in kurzen und Toßhehen SAh«. _ 
Ben-vorgetragen‘, und «tft am Ende des Bucht Fragen angel \ 
Wingt find, die-fich auf ie vorgettagerien Lehten: beziehe 
tiobeg zugleich jedeschal die Selte angefuͤhrt if’, auf welcher 
Ue Lehren, dorauf ſich die Fragen beziehen, vorkommen 
Diefe Eintihrung-tatin Merbinge ein fehr: taualiches "Miete 
fon, die Lehrlinge zam Machderifen Anzurehen,.und Dem 
| Wergetragenen ERBEN und Sittenlehren daburd- — 
ciaegebreitere Wittſamlen w vefafie, — 


Rad. mn. eng: Ze 


und Dom 
iR Kaiſerl. — m Heil. © er 
a Erkifen Die Dani 


prediger zi u Baı 

—* Stadtpſarrer in 

tung bes Dec. —* — 
ſel. B Bee: 199. 23 Bog⸗ 
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EUREN? Be 


Ans dei Criminair chts sdegehfn F 
‘ Ernſt Serdinand Sr, „Su Se * 
Ir0D, Halle, bey Hemmerde und Schmetſe 

"Een Bandes erſtes Stüd. "1798.: 184. 


Zweytes Siuck. 1798. 139 ©. Dies: 
* Stüd., 1799. 148 ©. — mit ge 


Umfihlag. ⁊ We: 128. 


. Dika Quartafärife fo; mac der, Ang, insel 
. — intereſſante Materien des Crimi 
2) —E son merkwuͤrdigen Geſetzen Be 
hunger und Einrihrungen, welde das Eriminatwelep: 
Überhaupe und den Ceiminalprecef- insbefondere beizeflen., 
3) Merkroürdige Vegedenhe iten¶ weiche ſich auf Lich Ger, 
genſtaͤnde beziehen, woben Lurge: —— — — — 
ne Ertenntniffen vorkommen werden. je ven 
digen Schriften, “weiche in das AR ‘ein, 
877 5) Cine jährliche Ucberficht: der Bortkhristz, „welche, 
bie Eriminaigefeßgebung und Eriminaivechregelehrfamkeit ‚gen. 
macht hat — Gchom In dem zweyten Staͤcke beklagen ſich 


Peru, daß Re nic vonpam Pabyken ß ee 
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Bu, Google 


eeß auf eine umseramtsosrttiche Art £ 
Uns, melde, in einer‘ gerueinfnßlächen —* ab⸗⸗fa 
Zwedchder Inch der Verſciede⸗vheit 


"> fiben Cob ie nei uumerife obtr arihliu Inß), ‚Her: 
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"BEA dem Richter vorgeichmet, 
—— if, welche ſich Dies... 
feb Zrrekdrung ‚entarhenfeßen: könnten, 


mieden, und uns daber in gedrängter 


sur Trreidng, - 


überwinden *: 


clan. 
Sdatz von trefflichen Bemerkungen geliefert, daß A Lana £ 


Auszups.catpalten möften, um nicht in. die Ber 
\ . aerochen, Megane Abhandlung abfäreißen fr 2 
fen._ Vorzüglich Bat.uns dag gefallen, was Hr. 3 
dir Stimmung des Richters bep ben Berhören und‘) U 
Betragen im Aeußeren faat, fo-mie.die "Regeln, ii 
"Beim Richter auf die verfhiedenen Fälle, wenn der a 
0% zum Geſtan dm ge Bequeme, wenn er deym Läugnıen, ber: 
Yakrt, wenn er. “ Ehen und Widerfptüche zu Echuiden 
— läßt, u. dal. giebt. — In der Auselnanderſetzung 
Nachthelie der captiäfen und higgeitiorn. Sragen-und der 
Seit, beſonders die fegteren fehitktich vermeiden zu Fönnemy,— 
* Hätten wir dem Verf. mehrere Ausführlihkeit gemünfht. 
In Anfejana deſſen, was der F ben dem fummarifchen." 
Derhoͤre zu ** babe, kbnluen mir gleichfalls. nicht gang 


& 


Anfehu 
num Wereinfinen,. weden der Srund darin, van \ 


ehen. 45 


tt von dem wahten Untere · 


vecial s Inquifitioir ‚haben, 
role es gänzlid um ichtig, 
durch illegale Verfprehune' 
idals ohne Wirkung 
den muͤſſe, weil der 


abe — 
er Richter, welcher auf ei⸗ 
zu erlangen ſucht, als ein 
überfchritten, und dadurch 
geben babe, ſtroſbat feps 
ın Richter; welcher etwas 
konnte, einftehen muͤſſe 
ndlichteit gegem alle übtio _ 
wieſen gefährlichen Men⸗ 
dürfe, — Davon läßt-fih 
aumal da es offenbar. if, 
eit gegen den Staot hats 
en, fithin ein Necht deſ⸗ 
1, eine Chimaͤre und ein. 
Ice Abhandlungen 
a enthaltenen: 
efenſionsſchrif · 
F n. U.) und: Meber 
n peinlich Angeklagte. 
rmaaßen Sei vabeh w 
em — es in Pr ri 
ini ehe 
ten in die Länge gezogen, 
h Verdrehung der Babes 
wie ſehr ſie durch Ein⸗ 
gung und ein ſades Rain 
em geben, "daß fie nicht 
Schriften die Difenfionen _ - 
nicht Supplifen find) 
hter dardı Unorbnwig in 
be ermüden, oder dutch 
weite, allenfalls in RT 
waͤge zu. gewinnen 
gen 
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Yan. 708 Ölefe Bepfze hat He Kl. ſo wie fie ei wei” 
‚ Yen,’ und fdileßt, mit dem Wunſche dog ein der Sache 4 
bpachſener Mann aus Cicerds und Muihtrilians.tei 
tigel Duetlen (höpfen , und unſetn Defenſoren eine ameckutäfk 
— J— zu ———— du — 
ii 7 fe 
yairöeft —— Von ehen fo aröpeiti y —8 —53— 





ven tft die ondere der oben angefüheten — 
au Verf. diefe' der a an met anſrer 
feller über das Contätriacktderfäßreh'bekämpfe, und du 
einn Arktif-verfähletehen neuern Selen Aber das wc 
Sgegen, en liefert, 





eo] 
Ei i 
' eyten Otůch hat or Kl mebrege iltem ! 
Hr ea * Ahri ie ufai 
Alter Ss unte N. u ge n bergiſe 
Par Hu. — — 95 nad) Ge PB — Sa 
\ 0) —8 Then: fo water * 
Aber. das eisen für. Weil Ballizien,. Map: 
„ifle-An Blefen.‚2iphanalyngen zuecht. guts. Wemerkungen au, 
eraituntenaugbfolches wafche, „nicht burshadugig..als. — 
werden auer anunt werden alit in es ſhies uas «in Kedler zu 
A Yası.Khr, Ri, nicht feinen. Kritiken über einzelne . 
— — (wakbe: er: wahtlchaalich orue 8) eine Che 
— pa wenn —* die Baypterunds 
Sütgen» von sorldien jede. Befrngehung ausgehen müfle,"uachegle . 
sen.donmge Die Rotik,. Me han Eu Ka —— 
dee3 
Biogas ↄb bie Geſehaehn ag —* — Mi 
„gebaut Bu; opet.d ia Srupde gs abe. Dice 
Braga mafie Auch die Darktellung,des — 
ubanig-begntimorter werden a dann —* aa unterfuchen, 
Son —7*— Ente u che. bo 
JE Re DR Z 
in⸗ lebandige eblern des, 
— ann —ã — 


med) = 


* iu Pe Anbte Afanbting: oh Hen. Aleinfscho, an⸗ 
Ha Halte ‚HE die geſte des Diifteh Onkts, norkhe when 
der Blriwendung dr Ben. Profi — in’ 
En "don Wi ind Strafe: - Erfairden, 797) 
degen die Bemöfi cze der ·peinlichen Gerechuigiei 
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Ber. von dem Sharfſinue des Hrn. Abichts überzeugt hr 
Febr. Dit er deaaoch won der Uneichtigeelt "der in dem ses 


Su. B leinfcrode: anertenngi fo wenig nischte er deunodh 
‚die Kricig Für.Hem Abicht ſelbſt und für die Anhänger feiner 
‚Zpearie — nennen; denn dazlı iſt ‚nicht genug auf 
‚Die erſten inde zuriirkgegangen, Imd der Grund der Ber 
frrung Dee Gen. Ablches aufgedeckt worden· 
Dk Nachricht von den itälienifehen Schriftſtellern 
Dan — 58 recht und Die. Criminaipolitik 
rn an auz Lteraturz 
ausgehen und hen 
a yEiwed t wen 
on ö 1 
Dieyerni —& des ann Erkde: ueber den 





en die Sträfbarkeir des —e nach 


‚Eat ; ee Basen Abgefhen, Daß und der Ber. nidnd 


er 
I8-Anb die pol taots zu ver· 

chten und uonzuſturzen⸗ nett, Ale: 3 Kenn· 
xigen der Ehn giedt eran: "Dag"badutd der Staat in 
‚Die nächte Befabr' des Umfturzes gebracht tedrden fen., 
SDieſes {fe ndn’offenBat inbpfkiinmes denn wis Half nächfle' 
" Befubre'® Die leicht kann mat, nachdem man He Bränie 
" Veit‘ vder exg glche :emerbeder'zu bel, oder zu wenig Verbe · 
Fr ‚ande den Degriff dec Oochceri aihs Jubfamicen? Ar: Kl 
4 Seth in oinigt Berlegendeit geraten, wie er Rip 
J 8 pe: 6 der ARegen tenmord Hochverre dei? ‚zur Dee 
antwortung vörlegte. : Er beantwortet fie feehlidy. mit ar 
.Aaein c fein BER, weil dieſe Handlung Irimer ein Anfall‘ 


+ Bien :ven ganzen Staat, Immer au gefährliche Handlang⸗ Be ö 


‚fir die. —— ‚it in t ſo daß +6 Mei; 
u — — — ade ⏑⏑——— 


nn Bene nl, Dife — 





| Bet 
. ee — — une 


the von dem 
acqht, und unge den —X — — vor! 4 
Ein den Staat in die,entferngere Gefahr des Umſtu ‘ 
ringen. Jedes Verbreden, als — der von 
State. garaneitgen Rechtsſiherheit, ringe denſelben in 
— Ken: 1 Ye Da | 
reylich wi t Bei m: ange 1 
gen, wide in dee Abſicht, die nolisifpetzifing. Tr ü 
u vernichten. vorgenammen ‚wurden; ‚alein, eptweder 
[+ Abſicht —— —— Kennzeichen der: Bene 
Sefapn, — daan giebt es —— "bes Nodioereäi 
denn eine — Gefahr wuͤrde dann mie Fe Abficht 
nicht gedact werden Einen; oder Die nachtt/ Gefaht joh aus 
der Ebat Gerwösgegeny und ang dieſer, mäher'oder entfernten 
die Vernichtung des Staats dewitkenden That — —— 
fh gefdyioffen werben 5-dann ÜR In deſer 
‚wigfteng beine ie StÄnglinje —& den. Arten er 
»perraibe und den übrigen Verbrechen, — -wenigftäns bes. 
"Broatsprcbrepen m zu finden. Vepläufig muß Diec., zum 
B Fr gie Mare, dar. Verſ. ‚feinen wichtigen nen) 
übandeit haken ten, daß fi Hr. Rliriues in die Me 5 
ride PR? ſWaldig wacht, wonn er im $.r. ° , 
t:: der. Hocverratp- müfe gegen ‚den Aamdeaberkn. ; 
"und das Volk, als melde snlonmen den Vegsifiber Gtnate . : 
— — ae rn | 
Un pet —5 i 
aͤbne des Regengen Willen die —— — uwſtoſe· 
ie en wae Hr. El. über die — 
verra allgemeinen Orundfägen) fast. ' 
jere- Incanfegueni enthalten... Sr. Zleinfchrod ber 
* —ẽ mit Recht, u iener Hochvartoͤther anf. 
areig jener Seenpeit deraudt werben.möfles er —8 daß 
Yunlifieiste Fadenficafen -ungirret -feyen, und muß finad) 4 
wol ängeden,, dag,überhaußt'bie Tombinarion adfchredindis ; 
Ortafen ‚mit folhhen, welche alle künftige Verbrechen unmöge 
ijch — ſollan den Grundſatzen des Rechts widerſtzeiter⸗ 
J Heise er non ‚nerfchiedener Citrafbastrit des 
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Teatelihe, dp 
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getdelit, weiche ans als ein.mewer. Beleg zu der Wahrheite 
Rab die Kicker ſic Immer ine ‚sstöhmen , ‚über die Geſe 

ya efporifiren, und Die-Sofke, Des, Cefehgeberg zu Ipielen, wide 
Ha Mad. Andere Nıldixhten, aus weldrn die Vefanntnge 
ups Diefer-an ſich nicht wichtigen gu dee Publicum inte 
efjant ſeyn komme, iſt Rec. außer Stande, aufzufinden. 
. Nec. geht zu den Arbeiten des Hin. Klein über: Une 
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wird a) eine wollftändige Leberficht der deutichen, und 
bes wictighen ausländifhen,„theologiichen &chriften verfptos; 
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» Andere ‚frege Handlung (©.13). Die 
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Hber feitifcgen Philo —* 
daß wir. als Naturweſen dem 
orfen find, mithin in teinet uns 
oͤllig unabhängig von allem Auf 
her beſtimmenden Bränden ans 
alſo elue ſolche Freyheit za una 
bean wir nie in Ihren Aeufferun⸗ 

"a, biefer aufolge, welcher 
und fein eimpiger gall vorfomant,“ ' 
eit äußern ; ¶ die ſoll fie uns bes 


it des Oewißenhaſten beruft, ia: 
em die Entſcheldung deg Ge 
ed, wird ihin die Wirtlihteit 
8. 168). Adein einmal ig ſrey⸗ 
hatſache; allein wenn in ihr die: 
en iz. fo ward auch fie zuhle ic 
fällt jene Behauptung, vermiöge 
feym fan, aͤber den Haufen. 
daß die Freyheit in des Berfe, " 
fieſbar dargeſtellt fordern erſt 
Ran ſolgert naumich weil mar“ 
} das Gewiſſeu sefihle: fo müßte. 
fißen, aus fi ſelbſt allein, une“ ' 
henden Gründen feine Entſchlieſ⸗ 
© aber dieſe Frerheit erſt aus je⸗ 
na. muß vor allen Dingen nach⸗ 
uf richtig iſt. Die Bereitwillig⸗ 
icht unbedingts er weil den Aus⸗ 
Igen, wohin fie auch fetten, well” 
zeugt iſt woefl er fidh Durch des 
eitett, und erhafen über mia 
eraus alfo nicht ein Vermoͤgen, 
beſtimmen ſondern tar ein Bere‘ 


18, was dernbigend / wachen · 


hebend iſt 3 ein Vermöpen alfe, id nach vorhergehende 
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Veſibe zu beſtaͤſigen. Weit entfernt, Di ee fi See 
ungen ander NS felber anſzuſuchen, llagt er ſis oß abert 
jede derfelben vor dem Richterftuple.des.Cerpigfens mit.uüben-. 
fos echlicher Strenge *. und jedes Seändniß: feiner Schuld, , 
and jeder Vorfag, —X beſſern, iſt zugleich Anerkennung 
du reyheit des Wil (©. 168): Hier eniſteht Bufbrderkki.. 
‚age, ob dies nicht mehr ein Charakter des Überrrieben ande 
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— genannt werden muß? an hann auch⸗ 
au'viel haben, und es hat Beute gegeben, dit Fidhi. 
SKandlungen beymaben, welche fie nie verrichtet hatten. ‚at 
dieß der Fall, dann folge aus einer Urberfpanntmg der ° 


taſie nichts zu Gunſten der Freyheit. Geſebt aber ns! 


awepten, es gehörte,zum Charakter des Ate Senifienbafen 
iieber hietin ettoag au viel, ale zu wenig, za thun: ſo 

er doch daraus den Befig einer fo ausgedehnten Frepheit u 
den Geſeten 'de6 Neifonnements nnd nicht folge! 


nnte nämlich, diefe Uebertreibung auch aus einem fer en. “ 


Styeden nach tupralifcher Volltommeneit entfpringen , wie 
Teil pen weiflen, daß alie, dir nach etwas mit großer Auſtren⸗ 
gung trachten, ſeht aͤngſtiich ſind, überall zu fehlen glauben, 
“ Aderell — Hinderai a den eigenen Verſe be 
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+ Much derhr erbtidkt ber. Verf. die Btenhrit nach ſeiem 
"daß der Menfch kann, was er fol. De Einvers 

15: PpeilhE er, glacben und bekennen die Furpbeit des 
ſens, in wieſern fie unerſchüͤtterlich uͤberzenat find, daß 
wicht alles dürf, was er kann, daß er aber alles. 
er foß. :C®. i65) Auein Diefen Satz muſſen 
mit feine / Worlarhmen von der. einen @eite fur nicheg 

"ats von felhft einiemchtend, vonder andern aber für 
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Hei md es iſt eine aAlte fattlam dewaͤhtte Wahrheit, daß 
iaaxn ZART die Vernunft und die Freyheit allein Immer 
ı beriiiesen:siehen. Ein janger Menſch konnte feinen Hang 
"zu Grehlendncch nichts befie gen; als er rinmal aber mit ınta _ 
F Webeten in duntler Nacht davon lief, und im Freyen 
Abktmachten Mußte; 'ald et uͤber ſich ein’ Getlirie van Ketten 
umdr ein Geklapptr von Geteinen hoͤtte „als er die Macht in 
fürdstericher RAnoſt hinbrachte, "und ben Anbtuch des. Taaae 
Raster einern Galgen fand, too ein Gehaͤngter über ihn raſ⸗ 
pelte: da konute errdäs Stehlen untetlaſſen. ur 
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Aufflärung ," Difduyng, :us;£ tw. bie. Moraliräe felbft ausmas - 
| Gen ,. wofirne das Rechthandeln nichts als Klughandeln fenn, 
von den Grade n det Kuitur abhängen, und der kultlvitteſte 
Venſch würde ſoſort det motaiiſch beſte heißen muͤſſen. e 
wätben nicht_gevedhte Dandiungen bey einem ſehr geringen! 
Srobe von. Kultur; und ungeredhte ‘bey einem ſehr hoben, 
flatt finden koͤnnen, und nicht zu fo nianchen glänzenden’ Ber⸗ 
blechen außerordentliche Geiftesträfte, " mit außerordentlüher. 
Bildung verbunden, nothwendig Teyn. (S. 323) Aüufelds 
rung und Bildung von allen Seiten ,. nicht.eingefhränft auf * 
Anjeine Gegenftänbe, fonbern verbreitet Über die ganze Yan - 
| dlangrart des Menſchen in allen feinen Lagen macht; adeinge 
. . ora: 


314 * wu 


r 


det ſcon, und es 


3 

i 
*" son Ruktus ja. den Teptern. hie —— der ** = 
‚ „jaräd bleiben fänn, "Dies die — alſo ſehr get mit der’? 


* . felhe Hasdiuugen dergeſtglt einrihtet 







Mojahitht. aut 
nicht — 5* 


za überhaupt z. fo Yehhrt ach dag ne 


ommae Kartunie ud. Vrfziediguisg hei Xp — 


und ae ;taun die — 
—* in aiſo gat wohl hi * 
dlungen flatt — —* 37) 





, die.teine ä 
— — — 





Wi 
— efen hRht aQes, was rd 
° dem Mas: irpten. ° *önneh ira, ohrıe es zu moi 

oznn 16 wo wi 

fen Athem holen ‚und können nicht fliegen, an. Bi [3 
Sich eben > weder als eln Dürfen , noch als eis Mide: 
Bieten: m alg ein Sollen denken. Wir darſen wicht ver. 
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witd dieſelde ſo oft es zum 
tuͤrliche und ontgegengeſebte 
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#788 erſchien, um "Jabneien, . —— 
auf die ben der "eriteer Dfuggabe.dan' einem ‚Anherr). in 
Veſer Bibliothek (1790. 00392. Dt: enter ‚den längern 
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. gelieferte Auffuͤhrung — Beigenoflen. 
8794 Hate der Hr⸗ Prof. g. einen Au⸗zug aus diefem 2 
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igehenden Ausdrude PrAo- 
den P. nur zunächft damnfe- verbinden konnte. Das.“ 

- RA gen &.Q.T, V. 3. Bios. 
*5 73 die Berichte Über die lebte der Alters‘ 
Bongerien, wenn duch Das. parige Jabebündert ſchon Kilei · 
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De dee geatifgmsralifge Sekt Mies Vandes bier erwähnt, 


wer⸗ 





A F | 
DL GE 4 
Ey Weltweisheit. | 
en\Tolen, ber ibrem Titel eines Philofopben re 4 
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& 93. [hledırbin die neuere efeatifge Schüfe. — Bey 
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" (van. Bulana niedeslaffen und anbauen will. Es pär \i 


" aufgefähte werden; man baue nicht alles auf rel oma - 


„Sandberooßner aber weit mehr. . Diele Beichäftigen fidy bo 
* ‚zolt der Jagd durch Hilfe eimes Bogens „-ftb’ tm Sginen 


dan Pen mit ze Sklanam "ub; free · 
ent man Meffer, Weile, Uepte, Geusrje; 
alte gemalte Seinewand,,.wohlfeile Glte, A 
gegen man eine anſehnliche Ruͤckfracht von Waaren befommt. ” 
15) Was man zu beobachten bat, wenn man fich im 


nicht ſchwer, Laͤndereyen zu erhalten, man waͤhle fie nur 
«rc Bluße; das Wornhous muß auf ber) hhdyrken: 


dern Boummplie am extien, die am leichteften Bis : 
wenidften. Koften erzielt werden Fahn, win. 16) Les 
bensart !dee Rolonıften zu Cayenne; "ie Ken’ ürbße 
wentheifs Im Weherfluß ,; haben Hi Geflügel und: Schlacvich 
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hrhunderts zwiſchen Cahl⸗ 
ta und Damiate auch ans“ 
bern "&rädten" im Bange; 
. fünp aber doch gegen. Cade 
deſſelden Jahrhunderts abge.· 
kommen, ob fie gleich damols 
nicht. ganz. aufgehört hotten· 
» Seifende des gegentoärtig 
jahehunderts erwähnen. h. 
gen’ gar nicht mehr. D 
appter lehren viele There | 
allerhand.“ Kunftftäcke amd “ 
Gtölängen mit grohet Leiche 
eigkeit, tichten Ziegen ab, dag” 
fe Affen auf Ah _ceiten Tale 
fen, el, dab fe fh zur 
Erde ioerfen, und tobt (teilen, 
Affen von mehr als einer 
Gattung, daß. le. fi von’ 
den Zufhauer Geld. reichen '; 
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2 Neeltlaemtiner 


"nem Anhange, (Ebendafeikft in eben dem Fahre.) 
25. ohne Regiſter. 388. 
Der Verf dieſes Erbauungs buchs in Verfenfür die häusliche 
‚ Andadı üfß,- fo weir ihn die Worsede ‚und feine Lieder ſelbſt 
verrathen „ ein frommer, braver und lieber Greis in Rotter⸗ 
dam, der von dem prattiſchen Ehriftenchume aanz dutchdtun -· 
" gen-ift,. und von jeher machwer-wroßeh Wahrheit gelebt zu 
baben ſcheint, die er in ber Worrede an den Tag dent, doß 
das Ebriftenebum nicht in hloffen Meinungen brfie, 
be; fondern. in einer chriſtlichen Rechrfchaffenbeis 
upd in einer tugendbaften Thäsigkeit. Er hatfich lange 
und-viel mit geiftlihen Liedern befäfftigt, hauptiächlih aus, 
für ih; allein, Ya ferne Augen anfangen , (bwam zu wers 
“den, und er dieſe Beſchaͤfftigung als geſchloſſen anfıcht: fa‘ , ‘ 
wuͤbſcht er doch, auch noch mie den Srüchten feiner frommen 
Moe der Welt nüglich zu werden, und dieß hat ihn zud 
Aytramsnadt der vorliegenden zwey Theile beſt mimt, - womit 
© um erſten Mate auftritt, aber. auch Aleich wieder vom 
Pulituem. Apfhie> nimmt. Ja aeroiß können fie, jehr näßy 
RED, DB. XLVU,B.0.8r,Vilogei. Bo, 0 Kid 


a. Bei Orr 
meroliſche religtöfen Lieder, denofi 
ae fir ed Hausandacht fotcher Thriffen 
Belſt ſich nach Etbaumgsſchriften ſehnt, die 
Sruerhehrub um flieffen Yindrt<deien erfand: ud Seruiee 
einem · hohen nun ber Poefie Teer, bleibt ou) 
- Gefhimad ur Aefherik. verreäfne: iſt. Rec 
nämlich keinen —— von einem haben: pantilder Bert; je 
Liefer Lieder zu reden, da er ganz: von dem Zubake und 
tezflichen Grundſa hen gefe ſſelt wird⸗ die fücb darimofrabern, 
‚welche bey einem. Erbaunngsbuche voch immer die Hauptace 
wusmadhen. Cr fieht den-branen Gteis umberm 
100. , weiches für das Alter beftirrmt ik, Iebrabla it Ah 
‚een, ‘und findet ihn fo liebenswaͤrdig, daß er: 
auf bie Fragen von: Dichtergeiſt, —* 
Schwung und Flug bes Poefie, „ROT mb Vans 
ter Elifon und was dergleichen. mer 7 eiefe 
fe eine — * von Befern kann Ale Bien 8 
Liedern fehlen, und.-fie Eünnen demeß 
en und — en, ade * [3 folgen € 
aus jenem Lisde Im. 


"7 Q@utbeget mein giyer ra In bie Soffte 
AUm ihn der Thätigkeit zu a 
Lann Ich durch-Arbeit.umd- —5 
Der Welt nau nicht mehr ‚mil I 
— 
12 gutes 1 
VUnd dadey gerne — 
Gefaͤllig ſeyn, ſo viel ich kaun. 


Laß mlch dem Reſt von meinen Zum: “ 
Venugen nur zut Seligkeit; 
7 :Zaß mich der Eitelteit entfagen, - 
SDliets ringen nuch Voltommenheit; 
u. : Ders, biK mir, Chriſt Sinn erwerben 
2" Am bimmeisfähig inf zu erben,» 
Wie ewig ſeines Geile iu Fieun,: - 
Und deine m gewig m kn: » 


"Bielränieig, Sun, man ze 
ale, an bei —* —— 
amd hoher —2— Sm, —— 
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TUR Arne 2 m 
Amdwenn u len Butt NE: 
"Dit möge, daß ich durch Kampf und Swreit, 
Zei dich Trübfal yad Defchwerde ,  ',- 
nn bt umd mehr aeläntert werde, un 
„Um dirgteläffrmiger. zu fun: 2 ‚ 
= &o woliſt 6m Murh und Rıaft verlefgens ©, .- 
Dyo laß ich Beine Huld brimegen,. Tune 
- Mir möchte zu ſchweres · aufjulegen,, ’ 


| Ynbman roch. din Bevſpiel von der lichevolen Depkamnsare 
, a großen Sinne diefes Alten für Foleranz aus dem 
ven des Anbanges art. die Rechtaläubigen, Bil Ihren 
‚. Ms bentenden Näcften verbamtmen. '- Diefes Vrpipief 
Wohd un forfchäßkater, wenn mat bedenkt, "daß der Verf. 
‚PsFEAte Vofler‘ Rechtglänbiner Yaih der-dewößmliche Bedens 
„eig des Wortes. if. . "Aleinfeine Orthodszte Verlkiser ihm 
ht, dem achten Geift des Chrtflenthumg. knuider-Andrre 
. Meblos zu beumtheiten, Die nicht fo Denten, ale er, wnls.ch Ich 
ber gewöhnlich der BAÄR: "0 2 


Verdatnine deitien Näcfieh ni W 
S Wenthder anders dentt und ſoricht 
Untigläußt, us vu dene, fpricht’und Adubek, 
’ Denk nicht in deinrin-faliühen Bahn, J 
Daß Niemaad ſelig werden Tat, 
DSDer nice dos traſdet. was da 
Ein Irrendet gefäfle auch Gott, 
Hält er aut en, ea Gebot. 


v Werdarmme ſeieſt die Helden nic; / Fu 
7 Denn fe find Gottes, under Tprihts. 
1:7 Cam, Herr, ich mil veradten: · 
5 “ s 

















eonnee , woas toi. bier dicht ſehn, 
einf in jenet Welt nefhehn. 
Es:tonmt’ ja dutch den Herrn ver Mei 
: Das Bite, das ſich fetöft befkraft, 
Mürdy Oreafen wer f 
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aAi0 Omtiſt. Soutielchicen 
kreitig telaer. an Vorfiellungen' und: feflendee a 
""getoorden; allein oh die Pyeſie nicht zu ſehr Dabey gelit 
„und mandjes zu profaifch geworden if? bleibt eine Sta, 
ſich am beſten nad) Preoden miſche der laßt. r. 236: 


y. mit, Einſt o Menfhentindert 
Denkt euren Zuſtand nad. . 
Serd ihr nicht große. Sünder, \ 
Guten träg und ſchwach? 
. inne. ihr euch felbft befreyen 
Bon eigen Miſſethaten ? 
\ Könnt ihr euch felber wachen, © 
J In au (oh (fig ſeya7 


Endllch ie de Verf. vun Veſchluß dem geneiatın 2 m. 
Nuhthen diefes Erbaunng ebuchs· aber alles in Wehen, 

man ſich wundern muß, wie die Vorrede uungereicet [772 
Hanne, da dur Br, un einmal ganz In Bf — 


Mein Lehet nuͤte alle "gehen, “ 
Die-diefes Liederduch bir giebt. - 
. Ein Freund, der deine Fabia. ehe, oo, 
Und rinfhen möcht‘, dein Glüd zu mehten 
Er fih Daßreht, dir näß im feon-. 
J ie fahr, role ſehr würd’ er fich’freum; > ı 
.: Wenn et durch ſeiue Heinen Gaben, 
Dazu moͤcht beugrrragen haben!“ 
. Was du au deinem Wohlergehn, 
+" Um ewig einft beglückt zu werden, 
"Muh chun / dieweil du iebſt auf Sum; 
Kannf du aus diefem Buche ſehn. 
Gebrauche es dann dir zum Gegen, 
Und laß es dich zum Than beweden, 
Denn Wiffen-ohne Thun. müßt nicht, : 
Zern’ dann daraus. die große Pflicht, 
Durch Taten vor der Welt zu zeigem, =" 
Daß nichts fo werth als Gott dit if; 
Mad Chriſti Meinung dir zu eigeny 
Sey Hebreich, ſey ein wahrer Chriſt. 
Tracpt Chriſti Vorfehrife au erfüllen, 
Thu’ Gutes.um des Guten willen. 
Soey gatulich fromm und vigendbefts ' 
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j VPryteſt. Gottesgelahrheit. N 
2°: Crbitte Die von Gott die Kkafl 


Sey fa wie er ein Sündenhaffer, 
SDieß wuͤnſcht dir herzlich der Werfafert: 


Seroig die künftigen Sammler und Verfertiger ver- 
beſſerier Oefangbücher diefes Liederbuch mit Nugen vergleis 
+ den und gebraudyen fönneh ; denn es find: wahre Volkslieder 
darin, wie ſie nur für eine gewiſſe Klaſſe von Menſchen tau⸗ 
"gen. u der Vortede giebt der Verf, bie Regeln-an, wor. 
mach er in feiner Dsthographie manche Konfonanten wegläßt, 
wie es Die Holländer thun, da fie doch im Leſen nicht gehöre 
werden, und folgt. daheg- drin Grundſatz: ſchreihe, wie by 
ſmrichſt doch mit manchen Einfdränfungen, Allein die Etya 
mologie. und . ber. Gebrauch find ehen ſo wichtige Ruͤckſichten 
bay der Drthogzappie; wenn gleld) ber ulus fein tyrannus zu 
fepn Hraucht, denn fonft tpürde in der Belt nichts verbeſſert 
werden... — .B. Ar Det from förene, fo en. an 
mm, weil ber Komparativ frammer tr: . 

ah das Subſtantiv die Frommen, u ſiw. = %r 
Ban “ } Anf. 





Verbeſſertes Geſangbuch für alle Stände, ober Samm⸗ 
‚fung „alter. und, neuer  geiftlicher Kennlicer- für 
evongeliſche Cpriften, nebft Geberen und Andachtses 
: übungen, herausgegeben von einigen im Anrte ſte⸗ 
enden Predigern.: :Sripgig, bey Batinigärener.. 
"1797. :396: ©, und ein Anfang von Gebeten u. 
fw.36&8 98 BEE 


Da der Rec. keint weitere hiſtoriſche Moclz von der Bers 
anlaffına dieſes Sefangtuds bat, als die in der kurzen Vor⸗ 
tede nue ſehr duntei angegeben wird, ‚worin es heißt, daß 

"bier ein Sloßer. Vetſuch zum Privargebrandı fey: fo tann er 
nur für eine bloße Vermuthung ausgeben, wenn er alauht, daß 

* tinige wobldentonde Prediger ben dem elenden Geſchrey uͤbet 
das neue Leipziger Geſangbuch auf die Idee geleitet wu den, 
in anderes verbeflertes: Geſangbuch toeniaftens Juͤrs Erſſe in 
Vrivaumauf u Teen, wın das Publitum zu Verbelkrim:. 
gu einzuleiten und es empfänglicer bafär zu machen. a 

nn J 2 „die 
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ara > Proteft, on 


ihre Ahſtcht geweſen: fo 
ſeht werſe benommen; und nraı 
feinen, Vorwurf maden, daf 
chaben; denn man ſtoͤßt unter: 
haͤufig auf Ideen die man ge 
Teinturen Chrißenthum redhnen 


. aud) anders ſeyn, da felbft der 


und nener Lieder ankuͤndigt, u 
verſtatteten, "die alten ganz 
aber fen, ein altes Lied ganı 
Ideen zu reinigen ,.fo daß es 
paſſend bleibt, davon haben w 
amd man muß in ſolchen Fäl 
foannen. Aber eben deßrernen 
Weg zur Einführung deſſeret 
nach aller Erfahrung der Befte 
kunacart über das Alte und N: 
wohl Bleiben wird: Bey eine 
then if, daß ſe ans Anhängı 
haben des Reuen beftchen, n 
Zeu verbeffetten Sefanabudhs ı 
then, zw viel Neues datin fin 
a 
Beyde Partheyen find n 
ber etwas rachzufehen; ſond⸗ 
Seſchmack · in dem Urtheite da 
Verſaſſer oder Sammler eine: 
worin Altes.und Neues unter 
recht; fondern erndr-t nur ® 
der Frende und des Dante. 
hen, mwithe die Erfahrung t 
Augrueg) :ats ‚einen neuen Ai 
zu machen. Das Alte bleibt 
„tofed immer mehr gebraucht; 
wähß, die kein Bedenken t 
Oft bebauptet ſich aber das At 
fo daß mebrere neue Anhänae 
Alte ganz aufgeben: wills al 
atht Halten, und. muß von fe 
Stadi nennen, deren Minitte 
ſchlug, wenn er die Etlaubni 





qh beſteht aus 365" dei nach der 
"des ‚alten Leipziger Gefanghucht, 
Verf. ihre guten Gründe hatten. 
Zeit, daß fie 16 Jahre and dark) 
rfteßen, und did Kräfte ſo wie die‘ 
; kennen. "Keine  Meiungsfücht · 
en ſte vetanlope; Dielen’ Verfüd: 
m blob der Wunfch gemeinnuͤtzige 
purde man auch ſchwerlich einmal: 
1, und maß bie Neurungsſaeht de⸗ 
en, daß er gor keine Spüren. das? 
Sern welt Zehen eine: Adstbare Miete? 
16 möhlthh Bedzubehiiften. Wett” 
mit dein Defferen vermiſcht mern d 
õ iſt das Ganze recht gut gerdw’ 
n auch viele vortrefftiche Geſaͤnge, 


nd ſeloſt alte Lieder @reten in eltier. - 


—— — 
1, au belegen erlaubt der } 
Yuknalen anfetmm deftlie rohdben, > 
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Di im SAAB sale Bi 
m “ end und 
— figber mic_dem 
and. Verbsfiecer alter Gefänge | 
borttlebene Woſtiſche weich 
debt) Anthrovomot phiſche und 
—— das Unchriſtliche d, he in 
Dunicht Uebereinkimmende ſo viel als möglich an tilgen 
nund zu verbeſſern: /beſenders aber unter allen diefen vorzůcſich 
dqs, was in prattiſcher Hinſicht gemlßbraucht werden ,. und 
moraliſches Unheil ſtiften kann. Ein theorepiücher Abergiaubf 
kann immer tolerirt werden, denm er iſt eine bloße Anarke. 
genbeit des Herzens, oder wie man fich gewoͤhnlich ausdrädt,- 
eipe Sewifiepzfady , mithin feiner- Natur nach fehr fubiefe- 
tie, vund ein“ jeder bat die Verpflichtung auffid, ibn an 
einem ändern’ zu dulden, wenn ex ihn dafle enormen 
— But ſieht, 
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Vreteſt Gottesgelahebeit. u aus 
aber ‚ih prattifer Abatglaube ic hBAft Khäitid, und 
5 das wabre Beeienheil, fo mie die Deeliatelt der Wiem 


Daher ift «4 die erſte Pflicht eines chrifttichen Bohr | 


; ws, welche Aber alle Verpflihtungen auf den Kirchenglau⸗ 
FH ge „ leben Stoff dazu, fo viel in feinen Kräften Acht, 


en; und mp. er ſchon Wursel nefaße hat, zu bedam⸗ 
= und ausjurotten. — Der Anhang von Gebete und 


dachtsäbungen iſt eben fo su und Roäpbar, wie es das 


a Im Sanjen If 
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Abacherduch fie Eike fuchende Ehriſten ohne 
Unterſchied der Religion und. ihrer Bekenntniſſe, 
 zue Feyer der Charwoche. St. Gallen, bey Hause 
knecht, und in Kommiſſion Sen Supprian in " tip 
zig. 1798. 1186 8.16 


Brunn we die foremangten Inden Wirte Sein. am 
Sen, ein ganz gewöhnliches — Gerede," das für bie; 
welche es für — und Erbduung halten, wenn fie nad 
Mrusaabe der Zeit foldhe angweitte Dinge Iefen, genügend 
fern mag, aber dem dentenden zeiten, — der Das ‚wahre 
tig Erbauliche wur. da findet, wo ihm Geiſtesnahtun⸗ 
eg wi Bde gefalem £ann, Pr —— are g 
fieben Betrachtungen finden, aber nidyt-vom un f 
13 pa —ãſ* find, find: noch das Beſte. Waram 
aber auf dein Titel ſteht — ohne Unterſchied der: Religlon 
nnd ihrer Betenntntffe— iſt nicht abzufehen; es wäre denn, 
daß der Berl durch Biefes Auch nad Käufer anlodın 
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Auguft ‚Ephraim Jenchen, Prebtgers; zu Hehenonn 

bey Rathenau, kurze praktiſche Predigten mit 

viederhoienden Katechiſationen ‚Über die genäht“, 

lichen Sonntagsevangelien des ganzen Jabrs be⸗ 

fonders fuͤr Londleute ‘und fandichulen. Erſter 

Band. sing bey Ceuſius. 197. 306 See 
‚sen in 8. 
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. wahren Binft aufzutlaren; wenn man. Sieß die EtzAhluvg 
wie fig buchſt ablich lautet, darlegt / dhne das bioß Hiſtoriſe 





— Proteſt. Gottesgelahrfei. BE “ir 


nbeen.:. fo lernt man Die Evan · 
t werden folfche und Ichäßtiche 
folatich iſt den gemieinen Chrte © 
ibungen garnicht gehof- , . 
atehifation auf den Senntag 
eſes Urtheil beftätiget findenz 
über.afle uangelien, wo es 
Mißver ſtehen, die Sartpflans - 
u hindern, dem huchſtaͤblichen 
itzliche Tendenz zu geben, und“ 
attiſcher zu machen. Ueber 
heiſt det damaligen Zeit ange⸗ 
man hinweggehen/ an nut 
che Erkenntniß und Heikliche 
de dieſe ſogenannte bratlifche 
nicht in die Haͤnde geben, 
A. 


ver bie Tegten Seiden imlers: 
Gottlob Neiber, Paftor 
Nfchen Kieife. "Breslau, - 
y.Ketn. 3799. 3668. 


Heßrrei und cAhtend Gt Geſchlehte der Leiden Jeſa IR, 
fs wär es doch oft die. Klippe, an der fo. manche Prediger 
bey ihten öffentlichen Vorttraͤgen ſcheiterten. Man. erklärte 
Alles big auf die unbedeutendften Kleinigkeiten mit einer ermuͤ⸗ 
denden Weliſchw· igteit, und ‚pas Intereffante und kehr⸗ 
sehe in dieler Geſchichte wurde wenig benußt; oder mar 
machte Ble.gegmungenften Anwendungen, die.oft ins Laͤher⸗ 
Uhe fieten.. :&s.gebare auch wirklich fein geringes. Diacf 
von .Einfiht, Menfhentenntniß umd Erfahrung day, nm. 
bey. den: jähilich twiedertehrenden Betrachtungen über dieſe 
Geſchichte, nene Seiten. aufzuünden, nud fle von sienen Ans 
fichten derzuftellen, fo daß fie an Intereſſe nichte verfiert, und 
Ber Andacht. des Zußhrers neue Nahrung giebt. , "Die ik 
war, Damit ſey 06 dem · Geiſt einer beſſern fe} non mehe_ 
‚teren fögielenden und übertsiebenen Erklärugsch und Amen 
. =. on ” dungen 


"aig"Prote, Ootesgelßrfel 


"dungen der Beiden. Sefa guriichgefompmen ; aber may hoͤrt di 
b oft auch von den Kanzeln fo manches undefntöte Def “ 
. daß jeder befjere Behitag zu, einer vernünftigen Erbe 
foilltommen ſeyn muß. Shen fölchen Bentrag dar augen, 
"BE. diefer Schriſt gelfefert. Die Betrachtungen mach eh 
grählen barmenifhen Ordnung, fangen mit ber Sal 
jefu an und fälteßen mit "dem DVegräßnig. Cigentliche Er 
„drängen der Geſchichte ſeibſt findet man hier ziche, fohdegt 
erbaufiche Anwendungen, elbftgefprähe,, .Ermunterungen, 
fneiner warmen, hetzlichen, nur ettvas zu blmenteihen Spra· 
be vorgetragen. Hier und da findet man noch @püren einer 
au änaftichen Anhänglickelt an das hergebradt Kirenfpe 
Gem; Im Ganzen aber laſſen ſich die heiler n Einfihten des | 
"BE. nicht vertennen. -Die Wärme und Innigkeit, mit weie 
‚der er fpricht, muß ſich aud den Leſern sletheilen. Immer . 
sbird diefes Buch einen Platz unter den beſſern Frbaunngee 
ſchtiſten behaupten, and tolt wuͤnſchen ihm viel Leſer. 
“a ' x Bart . . 


Sietenlehre in Beyſpielen für Bürger und Sanbleie | 
Beſammelt und zum Druck befördert von“ 
. Detge Ludwig Snel, Pfarrer zu Dachfenhaufen. 
Zwedter . Theil. Bremen, bey, Willmanns. 


1188. 38088. 
- dus, {n Anſebung diefes weyten Thells kann Ree. d08 Urs 
heil deftätigen, welches er über den eriien fälle. ‚Es dieidt 
immer Ane ganz gute Compllation, und es wäre ju mins 
ſchen, daß fie manche fhlechte und fchänliche Bücher’ ver⸗ 
drängte, Dle hier. geſammelten Boyſpiele find zahlreich und 
wandigfaltls genug ; mur fönnte bie Auswahi forgfältiger und 
die Antvendung weniger gefucht fen. Bu 


tazatus von Berhanien, . Betrachtungen über Krank⸗ 
deit, Sterblichkeit und Fortdauer nach bes Leibes 
Tode, Mon Jacob Elias Troſchel. Dritte ver 
beſſerte und mit.’zrcy Bevlagen vermehrte Aus⸗ 
gadbe. Berlin, bey Himburg 1199. 497 ©& 
in gr 8. ımgıad : PR 


. Protefl. ormsgeldhsfei. any 
Bali ſich ats Anpelae und. Wenriheftung Diefee 
uche in *22 . Dil, und fügt nur noch hinzu, daß 


Rechtsgelahrheit. 
Zuriiches Joirtl. Erſten Bandes erſtes * 
tes und drittes Heft. Ronneburg, im der Schu. 


mannſchen Buchhandlung · 1798, — 160 
Bogen in Octav. 18 8. 


D Anfenertfamtele anf die deutſche Ne cyueg ken Bam‘ 
Doablitam tege zu. machen; den Gemeingeiſt für Aufklärung 
im jarfftifchen Fache zu verbreiten; die ſchaͤdlichen "Folgen, 
weiche bey dermahliger Juſtizverfaſſung, theils aus det guof; 


"em Menge fo verſchledrner Geſetze, theils aus den verſchie 


Denen Meinungen und Präiudichs ‚der Rechtsgelehrten und | 
Bacukeägen, und dann aus der hierdurch zu coforitenden Chi⸗ 
Sane und dabuliſtit Herfließen, öffentlich bekannt zu machen; .. 
‚aber auch die Mittel an die Hand zu geben, wie ſolches zur‘ 
Serbeffern und zu‘ verheiben fepn möchte, das iſt das Al! 


und die Abſicht diefes. Journale. Die lebenden Rubriteh: , 
deſſelde 


m find: J. Rechtliche Abhandlungen. : Kier ſollen 

"Bee —— —— — KR FR der 

von Kivi sEonfftorials jjen. Stantd 

vechts⸗ Kriegs "und Vergiwerts Rällen, fo role folche acter- 

mäßig vorgefommen find, mit Votleaung theils ſammtiicher 
„De easroieun Aura, und mit Demertuagen er ot - 
W.., 
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Bien der Richter und 'Sahwalter re 


GBefege, Bewobnbeiten und Obfesvanzen. 

follen "neuste, —X —ã ke — 3* 
gleichungen· plaſſungen und Gruͤnden geliefert we⸗⸗ 
Jariſtiſche Anekdoten — 

men —— der Aicaer und: je 
‚doch in jedem Kalle ohne Denehmung des 2 
‚ber Perfonen, IV. Reduliche Emtachtens: Bir man 


"  ältere'nnd mewere ech nicht bekannt gemachte 5* 


Beirhmende Antworten auf die an bie Erpebttion Mes Zorr⸗ 
aa ——— Bragen Aber —— we 
+ Werlangen tagenden Confilig einer Jaciſten⸗ 
Saba —2 die ———— "dei Yoncndle 
unter der: Bedingung: inferiven werden‘ Daß derde⸗ 
ige, welcher über einen Reeitigen Kechtsfall'dantb 
ein mit Autoritat verſebenes beleben" 
. will, 3:rtble; 18 ge. begable; daßegen; aber Das ven 
- einer Sakulede a en Dean in 
sum Gebrauch ‚end den 
"Mehl. (Ar förat Den: Meverarı bie Danifche ir de 
fanäbeine Jeitung, ‚die in Hamburg zu erfenzen iR," Wo 
geläweeht ja daben. Benan Mühe se mei, datz Un 
doit in. Deutchland⸗ ‚ereichen wrde, melde Ceurufkeie, 
«&efhäfte mit Fokultaͤts ¶ One zu tweiben BIHEMdTR- - 
- Wer bisger in den unoföeklicen Anfälltr- in] 
bloß deshalb Anſtand genommen har! Die Cipendnaitinten alt 
‚feinen Bragen zu überlaufen, :woil-ep-Dirfen YA 
17} a A "tofkibiglin hielt, ‘der braucht‘ 16. —AX 
855 atler in Ronneburg zu ſatidem 
bühr won_3 vihle N9.9r, Rh ein RefponFiumm Aktjubittch, 
welchee Ihn. ein geichickter. Reihtefrnund: an Ort ak" Ehre 
.. gewiß weit beſſer gu geben. im. Stande wat. One" Alte te 
" pietleicht Aberall_den Medackoten ‚mit biefem "Cöhitetr Kia 
Eruf.feyn? Man füllte es faR olauken, - —— 
‘bey Herausgabe ihres Ivarnals einer ihrer Huphywace 
gegen Die. Mißdräude, weihemit Bataltäte Rufüchfld % 
trieben werden, zu Beide za Heben. Weollen-feideit Kein 
diren der 8 
Wen, und der Waare dutch Anbieten derfriliin>zf wide . 
. Kal einen. Theil: Ihres, Wertes bmeiinen:* fe: ae * 
wit ihnen einverfanden.)- ee 
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Sgekhtugaihe ben. am 
lap zegen Infertomegeöhieen,d Sei 


nelgen‘, was ſich in 
Rubrit | finder. 








iBlungen: -1,. Der Ridxer Man 
nes Amtes. ibm zugefuͤgte Belei ⸗ 


elle · oder ſofort vbeſtrafen · ¶ Die 

tionen find. angehängt. ' Der Aufſat 

Man Tin umgehen Se 
von einem: 

"Anfehens @ußoefpommen. EI: SIE 
ie Erbſchaft vor Mröffnung des 
venn mir deſſen Inbatt gan⸗ und 
Nawdem etwas pro imd contra dies 
bloffen? „die: allgemeine und auch 
e Meinung iſt fotgende:“ Wir 
lus ſpruch eines Mannes: heruufepen, - 
i, was allgemein und wat in Soro 
ne:Dand voR Noten nicht anfommt; 
Innben Unter diefer Ueberſchrift 
ſprechende Jacunaͤteurthetle aͤber · die 
yon. einen Werbaͤrgerten Cd.9. einen 


auͤrgerrecht erlangt en nicht 


Daaljeld hat Beuen‘ uhb 
ln nie ale Gnrörfast eins-ae 
das Naͤhert echt ex iuts vneola · + 
d wrhnenden Bütger exerirt werden 
am diefer Frage Gelegenheit gegeben 
erpeis, tie ehe bie Otaͤdte Urſache In» 
nit ne ſù Fee au — 
lorer tung ift, 21 
e ncolatus eintaͤume. — dieſer 
nicht dirfe Art des Retraktorechts ‚je 
baben· ¶ Oewohnlich betrachtes nat, 
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ein unalüdliches akt . 
‚de: a ee Wurzel muſſe au -· 


oie muß der Richter gegen de · 
elcher zu Ausantwortuñg einer 
erurtbeit worden ift, und eis 
nie Foige leiftert: von D. Be 
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tendauer "Wärerft Anl 
Selten; der Net iſt nod 
‚befftinint - angegebenen 
von des Nachbars Ber 
‚bälg, kann die darhber 
“andein, als zu Diefem 
‘mir z. B: iure fervitatis e 
fier auf des Nachbars Gui 
wen. fe. bin ich dech n 
Backofen befindlichen Luft 
fteht ſich von feldft. 
\Befige, Gewobn 
“ ae Requlativs, d 
f ttembuen tetteffend 
u an akt wegiger 
Verordnung. „II. Die cı 
dhffche Verordnung in An 
‚ren Vergleibung mir einaı 
tagen, nad) dem Beyſpl 
die Verdindiichtelten der 


WWeber "Berötbnungen, die ! 








Xuetoeten. ! : Alıde 
ger jrrig, oder nicht 
bat,; heißen ee — 
andt iſtz der ein paar {I 
‚yon —* ölaii 
Rechrliche Gutacht 
zug⸗aus wine Reſponſo 
May. 1393: ͤder die, dir 
5 von’ ser Gtafſchaft Hi 
Hab, das Zereutendte⸗ 
angeuteſfen tft. 
Vermiſchte juriſtiſ 
heit Dre Di: Bes: mochr in Harz ruehl ten 
euen 'prewpiftben: beutfihen: Cbefetebucheuienindriuiitun Ele " 
feichtet."Auftägt> Ir Mcwfthtnn, awiäb die (ikentemilpndeertnien 
anteb Ale Oäcdnodtin Ar: Khirkenfenminn nee 
erhaßeren: Gelder merweedet do ſich "hätten 
den yeolbenden, word bla 
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1m verzögern Suchen. TI. Verlchlage " 
igeten ierum des Vortrages in Landeskolles 
— nad ein Paar andern kleinen unbebentenben anf 





Bonn ;diefer Journal noch ferneröin Bere haben 
fo würden wir rathen, es u feiner beffern Bexekbnung 
ineiflifehes Journal, fondern Advokaten / Journal 
—— das Melle ‚darin ſchelnt Machwert von 

Be un fen, hy fann äude nur für Apeokaten vom 


- gewäpaliden Cqage Interefie haben.  - 


in 
x. 
EB 


Aechts, von D. Auguſt tie 
b —— bey uud "Kußler. * Liz 
EDER MR 


Sacht umfaßt beyec. de Inst, 8. und Sch 

ger als die. teſtamentoriſche mund verträgsmäßige - 

Sie it zunäck für Ungeleprte beſtinmit. Des 

der Gelehrte nicht ganz ter ansaeben mmbge, fo fitd 

allerley gelehrt fepn follenden Bemerkungen hinter - 

ke inzu gefügt worden. Die Ordnung des 

anbı — —* aim — 
dt da maı aus ber Gerichtsotdnung herzune 

„Men war. —— wir gar nicht (ſagt der Verf. dep 

‚Diefer Gelegendeit), eine neue Ordnang in dieſe Materle ge ⸗ 

Grad zu haben, bean — Sefofate Ion der unvee 

1 Ipohatker in. feinen 


. ea u ae: Dare geevh der Eis leiung Hunter olfes 
wbhe dußere Spanbiung,,. werutd das. Einenthum erworben 
| @uieh‘, Sellin Die-veridsiedenen Erwerbunnsatten. . Der ges 
ſMis Mrupb, wirnobge weihen: (6) — Bandlum 

Ae⸗e Hat, ‚daß dadurch bar Eintatkun: erwerben: iufrd, 

-des Eigenthums, 5 0. der Kauf. gu jeder 
WEDDELYLD. GV Te. ir 
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ache ur Geipal 
Ei — erarchuns erforde 
aber. außer dieſem noch die 
mittelbare — vorh 
Erbſchaften.“ Yun fragen 
‚06 Ale dieſen Paragraphen 
Ob ihn die Ungelehtten, 
wieleichtiäeffen yerfichen? 


‚ Mnterricht über die Inn 
letztwilliger Werordn 
des allgemeinen Pr 
D; Johann Heinzid 
rius bey der Oſtpreu 
bug, bey Nieolgei 
10 ges 
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u lernen, oder — 
E07 en y und’ es wi 
' Ahell gewaͤhren, tuelcyen ı 
‚Bufammenfellungen der Ve 
——2*— auch. über ande 
Baal Li anf: srößsemepeit. 
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' Kakeegelabeßeie “2 
ar ae bes Syſee IE nach varawvaſatcner 
es Abſchnitt I. .'Cpn..den gemeinen Te⸗ 
a :ub atpar erftlich-uon-dee Innern Born, MWeytens 
Berküßern: Serum, and drittens von Lodliillen. (Wie . 
Barmen dicſe hierber⸗) Abſchnitt il. Won denjenigen lehht⸗ 
Tesutgen htoromansen, dierini-frengere Form, als die 98 - 
enizeletdirn; : Exp. I. Von denen die eine ſttengere ins 
Folmwerfprbern,, oder de denen auf Plichtrpeile Rüde 
Wis genshien werden auuß. „Ser s) won dan verfchiedenek » 
Arsenterälterlichen Teftamente; naͤmlich van dem gemelnen te 
ter lichen Teſtawente; von dein Pupllar · Subflitutionsteftamens 
we; von dem — In —— unter N Kine J 
BERN: Iterlichen Teffamente. 2) Bon bei 
Bm. —— rg 8 
der Eheleute. 4) Bon den — 


—— ef Pa ham Be 4 
‚ten e ſitengere 
Ba ee U... Vop-ben Teomenten ja —2 


und wiete ſod I den Verf Antierkump - 

jefhge 3. «auch am KEnde dee Werts, A die Pri 

leichtet in. den Otand — davon jun 3a 
* Smass ui raten, ein! at Ar 


















Ka lang derſe WERE 
RR „Redite Fa & Vrſuch eher a 
st Erflärungiben Art ii, Lkbu: 3..bes Sübrdth 
zur fpen Stabtredjes, Pafonbiro vom Dingetume Bode 
— Bus auftrigen: übel, bey Bohn und Comp 
Detap, 3#- W 


tladhehteit ben; Eheleute; ‚einer für des amerh 
— an in halten, ſa wie ſolches die 577 
Dachsiche Shüsesagmeinkcpaft mais. eb. bringt, befchtänkt ih nur 
—— ued iſt alfo nicht perſogell ‚fong 
Wem. week. „Sie wieb- aber perfoneil forwapl wenn Zar. uns 
ührsareg mit. fohet, ais auch wenn er mach Abſter \ , -' 
des fhuldigen. nicht. Pacbäinge. aufsrägk. . Der. Arz, 
u Alle es get ve folgende Bersuft { 
Ye Seit 
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—* fe warde dis iht — Exbeheil 
doder anderweitigen Verbeytethung/ 
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—— — ——Sù rue Abhandlung mis, Ders 
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4 —— anatomieõ · ehrt hole: 
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de ers ebrporis bumani-aliquibus,; gun - 
ren Pieipp. ‘Anderfeh.. ‚Rars prior, 
“ te: Pars altera. 187 pagitiae. ‚Ras 


la DT BE 07 2 


sch. “ 
gr Werk. "gefärieben, wubde, Ci den, 
Be 23 —F es eine. wichtige Lück der Ns 





wlsaieı, dla Kraniniß der Seisnerven, Mu von denen Bas 


jbstannt.wmar., ‚Der Besf., 


Ders Cchüler, - 


u. RT x. Anatoin; er arbeitete diefes Wert 
Ä ibe ji feiner, Inanauralihrift aus, , Nur dr 
*8 urde.nuf Koſten des Verf ‚gedrudkts, leider Racb' 


——X a soolle‘ 
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Vrapn ju fröb: naqh felhen Tode‘ 


muſcript hie dat ungedrudt, und duch 
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a tor, Hopfe ſeiner ⸗ — 
= t..Drof, Audwig hot den ergen Tpelt u 
Se, we ieh 


uentfpehiat „ah doch änf-he.aberhr Filn 
dſowohi rede ala Mnts veribeilt, 67 
welchen der Berf. Nerust harmanicus 
auch blaß Nervus parems (melden Na⸗ 
verdient, da der Nersys. truchlesrie. 
aut machher im Tert Nerums fscundas, 
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ıthogente ober Einfeitung, 
oxie, von D. Andreas 
rdentl. u. Öffentl, Lehter 
Theil. Frankſurt um 
n Buchhandlung. 1798. 
ascc·c·c. 








der Erſahrung ind der Vet⸗ 
aden ſich befftebte, :(und doch 
Student, der wohl waͤhrenh 
ide Zeit. zu lolchen vielfachen 
ı, da in feiner Theorie ang 
jen, als beh jeinen Gegnern) 
ziderlegung großer berühmten 
arbtung ſey, (don Jeher mau 
en. Gelehrten einen ſcheinbaa 
donen geſchont werden muͤſſen 
erbar, daß er dabey alle Ger 
oeſanitrit „die nicht mach. den Kautiſchen und ber. Browne 
Mon Vuſer larte zugefchnitten If, Für amwiffenfepaftlich. bALk, 
WmD die Aerzte. Deuuichlands.,. die den ‚heftigen und. ſionen 
Deronianeta aus, Ueberzengung widerförechen mußten, ‚eine 
derbe kection giebt; tweil.fle nicht fonleich als wahr gunehmen 
‚wollen. was Andre Im gebleterifchen Tome. anzugeben Belier 
ben.y Sn dieſem Thelle gritt der Veif. naͤhet jur Sache > 
— — 
Bo ° es ai 


2; ein nei hetero geuer· bye: in- ent Eumeo u Fee 
‘ anch ‚Aenne jeden, Ortehatan dus Mgatgenigkt HABE, Mziels 
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Sb die dan)aſo wot dyrr mon waitr atrem ·Aech · s auf Arnam 
pen Shite⸗ daß —E——— 
ume⸗ as amdeſoano Zen: —B— win wen 


ventendon uns vhlloſdphiſchen Kopf nis petit 


nhlicheianfn Atahersbehfenbe 
wie der Ber 
nat, „Äaremn bar. viht⸗ 
äußere; folcn: Männer (elle. 
e:fey.fürsfie nenlt - Mas 
wpndenex. für .Danoputen- per 
Bes Lehre eine Bee: w 
zen a proni-äu 7 

en Grund ſab fügen, und 
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dem Begeiffe der Privllegien des Adele Abrihautpe vare ker 
»tel ya erinnern. Was hier davon gefage wird iſt Kehr Fury 
äind daher ohne nähere Erläuterung fehr lich, ı 
wird wanchem Holſteiniſchen Edelmann fehe faͤlſche 
beybringen · Amthor bat gewiß ſehr Net; were er von 
Verb Schleswighoiſt einiſchen Ädel faat, was ſich vonder Adel 
in allen Ländern ſagen läßt; Daß er die Beriegnheten bes 
. Begenten zut Erwelterung ſeiner Vorrechte Senupr baber‘ 
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jerfelben. wären. Daß. det Titel: bederue Manden nicht 
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ung des Motte Mannen durch nobites unrichtig-M; Yäste: 
Verf. aus Chriſtianis Geſchichte ſehen Tönnen,.we-cil 
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daß 1504 noch mehrere adelldhe Seſchtechter In Halftein gelchtr 


tten, ats durch die Wappen auf der Priollcaienlabe: 


va J a rich 
ger find? fo’ haͤtten wir gewinſche, daß er Brpfoltie davoc 
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atze , wuͤrde lhen die Luft benommen haben, ſich weiter milt.: 
‚Berr Schriſten des 1war angenehm und unterhaltend, auch 
ganz ee een, a doc im Gun ältere 
E xtot für. die densfahe Leſe welt zu, bei igen, , 
Cie im in defien Revolutions Ja Suse ſẽ and ju ver) 
de ſſers: wab würde noch’ gas viehes fowohl richtiger als ſrucht⸗ 
barer in feiner deutſchen Lmarbeirung. haben darftellen köts 
. wem, war ihre die Gaſchlchte Guſtavs I, vom Eelfius, Sle 
wir body bereits ſeit ſunſzig Jahren deutſch leſen können, bes 
- Eanınt geweſen waͤre. Won: den Revol. de Portug. urthejlt 
giver. Hr. H, nicht untecht, daß Vertot darinne beflere Quel⸗ 
Sen gefolat fen, und ſſe auch beſſer benußt habe, ‚als in dem 
„erern Buche; muß aber Doc geftchen; DaB derfelße Porkigiee 
Glde, Spanifhe ind Itallaͤniſche Geſcichtſchtelbet nicht ges 
Banın zu- haben feines daß er wahrſcheinlich eben fo wenig 
- Portagiefc als Schwediſch verftanden habe, ‚mie mar, aufs 
-fee.der fehlerhaften Osthographir Portuglefcher Mamen, aus 
ebreren Stellen feheu könne; daß er audı von Portugals 
Berfaſſung nur fehr mäßige Kerintniffe gehabt habe. Nr. H. 
: Verfichert,, die reyenaen Eſchtevendſten) Mesflöitt: gegen 
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arhbfemen ee re iR die Darftellung dee 
SE Länder: Zuerfk Loge und Gräfe. Nein großer 
de bat eine fo (hm coneemiriste Ländermafie 
Soankreic) ; es bilder devoahe ein Sechoec· deffen Gele 

bedeutende 


„weläs Obemache in —————— Zwey⸗ 
Abkheitt: infaffung und politikde Base ber Meike, 
hei mächtigfien Metionen, - oft ſel⸗ 
nahe gelegen, .undruon Netur vir vn wenigen - 
‚gegen fie geſichere Die Ameritaniichen Feenfladten 
ben —— einer Birede von mehr ale 300d. M. nur 
Dreer zum Nebarn ‚: und daderch And le 647 d, 
allen: Eusopdifchen, Beidseniientfeunt,: Drux in More 
Nordoften gränzen fie an den Ueberreſt Ährer vormes 
Wittolunfen..bie iagen on Kulıar abalid And; eb 
etaug weit vechſtehen — — — — 
‚Mücken lleht · nut der an Veuſchen und Kultin 
Sadon au fie:anz gegen Güden werden fir von. Spas 
Rolonden eingeinft, wweide friöf Ihwach heubltert, mit 
Jupianern baͤufia im Zwiſt / und.dahsr Ihrag 
Sigerhait ungewiß, dabey. ur das Rlima mieht 
fe, als zum Eroberw befimmt find. "Dritter Ab⸗ 
Mathrliche Dildung der Länder und ihre Folgen. 
r sche Sonne. Mer Amenilanikhen 
r cf. 


D 


AU 


Ri; 
I 


A. 


Stepflanie ,"sitnttteik, wine. open: uaditehn Ahnran Fontkadı 


. Tonden- Sebkegägärtels, von einander ;gettenut. Öegen 40 


Fiuſſe Mrömen von dem Gebirge-durch- das. ganze Woſtgthier 


des Miſſiñppi und durch die Laͤnder des Ebursewe; nad 


der entgegen ageſetzten Selte aber ergießen ſich udet za; amcha. 


che Gtrame in bie urfprnnlic vereinſaten -Btaaten. : . Diie 


fer Frevftans genießt alle Wortheile eines wolkig parr Waffer 
aungebenen Lanbes;. weh ein Gewinm in Nücfiche drs Ham 
deis des Gereurbeg , das leichteren Bortbtingens :aer: Des 
Däsfniffe des Lebeas det Wölfernerbindbangen, amd:tdher cite 
‚foriugenden Gtfsieifangen : und. dieer Vortten wied zuuch 
Berrö@nlich erhöbet durs Me ‚Einrichtung -der-Mrerkfer inh 
: Durch die Bewäffetung. des Binnenmafers, ak Bttes 
Ee der beynabe 40018, M. lamgen ©cekäfte hat Lisrtiefhen 
Einſchnitts hervaͤrſtehende Landzanaen vind Inſlein; Tab ee 
shebentende Fiaſſe geben mit siefrı weiten Wäribengen bed) 
„ins. Land: Hinawf, ‚und -Die Serworraggadem Häfen petohhten 
BY Sandangs »-und Auferpläße gegen das färmenbeiten: 

ben ſo vorshrhaft iſt die innere Bemäffeniing, „Sie: Dichtung, 


\ BGrige — — Suichin glebt.afen Gewähr. im’ Juuen sam 


* ‚Aussen. ‚Dberflähe — und Verbieiang der Bendi 
‚Üeserafl And die Stenfaaten mit-bra-grißten KHandele 
sgen durchſchnitten, die Natur hat.fie sntimeder. ſelbſt ware 


Y A ber verbunden „. ober doch die Berbindung-febr deidr:ges 


mache, und ihnen in jeder Richtung Yuggänge zu deun Dcran 
‚gejägfien. Seamkueidh flelt cin Gruppe. bon 16 Balls 


vdeß Vertiefangen dar, 4 derſelden zeichaen ſich wegem ihrrr 


je- aus; dieſe 4 großen — enthalten faſt allt 
Frantreids, die nur: von einiget Wehrutug Bad 

m Stanten-thnnen — auf eined Kaſte von wiertehaib 

undert Mellen..ra © auſweiſen wopon nut werze 


"Be jetge wicht -braudbar finds dos IR die Bertbeiung tr 


(äfe da: ſchaͤbbar, and du 
Allee a nee m unser. einander: dnch 


‚„Randle werbumben, daS die Sendung. im Janern Fehde befker 


dert wird. VBierier Abfheite:.. Kllına und Maturpröduttr. 


1 A Ber). benutzt ben der allgemeinen Weberficht Deu noichtlar 


jen Produkte bedber Staaten, In Anfehung der Pflanzen nd 
ere, feine ehemalige Methode, uud mache durchs fie qusleih 


“ RT das Alina achtfam. Bey Thlerreiche Achrier mar so 


; Yahglic) ‚auf.dtefenigen Thiere, welche den Mienfden-eunäheen, 


2 Bahenı, [217 feine dan fefaaen und Niet. ven u 


I \ 
— 


— — — — —— — — 


0 \ 
\. ' So v. 
KErhbefcheeibung: 4 
ſthen Otauter Äberhänperchke fer 
in daß unfer ganzen Wiehttheil nicht. 
egen’aufgerongen au. werben.:. Is 
It beynohe jener Vergleich hinweg z 
ang erfordern dafelbft Zufhuß, in 
an, und werden ihn noch mehrere 
dringen. Eben fo Aberwiegen auch 
aus dem Pflangenreithe die Sords 
v Brankteich, fo ſehr, daß hier die 
Amptich wegfälle. ‚Mic Minetalien 
bianderee Länder, mur aͤrwilch vera 
aufgefägrte Anzeigen der Produkte 
eyſtaaten And nur geringe Spuren 
umey das’ Land ft noch nicht im 
gegen. "Ms Hoeudeleſiaat zeigen 
n als ein Band‘, wogegen ſich nich. 
alfo wiel wentger Ftankreich je wird 
nveyee Ehell betziffe die Menſchen. 
s und der Amerikaniſchen Fteyſaa · 
Mi —— 
9 die Vol enge in Franke: 
die Heiitige Bofksıhenge von Franke 
Staaten Verhättfih irn runden Zahz · 
65:74. Die Flaͤchen deyder Lan 
nãßchen Quadrotlleues 26,950 unt 
Weich: mittlere Dichtigkeie 964,8, 
Xionen Menſchen aber tur. 30,9 
tigtele iſt mehr als 31wal fo groß, 
— — — — — Mmao⸗ Jahren hat ſich Fraukreichs 
Bolte menge won eo 26 Mikiönen erhoben; in Amerika 
boete ſich felt 1732, alfo Binnen einigen 30 Stahren, die Volts⸗ 
‚menge. wößig-verdeppält, "und In den feßten Zeiten bettug bie 
BBerbeppefkungss Periode kauin 20 Jahre Obsfeidh'der un -· 
geheuere Anwachẽ nike von dem Hlneinfktömen vieler Kolorte 
Ken uitfleße:- fs-haben dennoch dieſe Länder in fich Quellen 
zur Beobtlerung; wie fie kaum ein Land von Eytopa jegt auf⸗ 
Taweilem: Hatz: bie Fruchtbarkeit des: dortigen Bodens, die: 
Sefanpheit des Kitma’s — (aber hät das gelbe Fleber nice 
felt x einigen. Jahren dort große Wermäflungen ' angericie ' 
1er?) — die Sichtlgteſt des Vetrlebes, und die herrlichen Ge⸗ 
ſetze bewirken fo fräße nnd fo fruchtbare Eden, daß man sol 
‚och auf:eine :lange ‚Dieihe en Berboppeiungke 
a 5 “ pertode 





urhadt yn as Yalcen-eoneftnen: Bam :Biprase Aukfänern 
ilpang an Cbaratıer dr derbe Missionen, Sader Eis 


U eng. jeint.der. 8. kürzlich den Eindup der aelomınıten, Kräfe 


te des Kilma auf den Charakter der ÜRenfcen; uud dam 
kommt:er auf die Olfdung and den Charakter Dev Ginszbfiftten 


“Muri - Vorereffikh it Siefer- Abſchnitt, weichen beihoterd 


nad Wieufel mid Gpistlew die Geſchigte des Trangöfticen, 
Wottes — 0 Dielen Wanbe: erfk bie. A Zadtoig KIEL — 
enthäft- ein herrliches Suttengemaide, eine "genane-Enrmi 
@elung det Bildung und des d u ” 
ende Vergleichnngen zwiſche n 
den Deofungsart und Hand 
eit moncqher Charaferyägı 
Wilde auf werkonrdige Weg: 
Khon mehrmais vergetommmen 


‚And lebhaft Daugeflcht, * 


geit, und im Den deel⸗ 
„doch das Pubitum auſf de { 


Wertes nic in lange warten 






‚Die Frauzoͤſche Ueberfei 


Zves Werf, von wen (ehe geh! 


AR, täße "eben fo wenig in Al 
Ae der Nlchtigkeit und Genau 


= Be bat üherbieh vor dem O 


Dert witwielen Nuftlärungen ı 
fe mande.@ehler in dern geogt 
Werhrtge worden ſiad. Dieſ 


"gear mit dem Kerte und ‘den, 


8-08 beutichen Werls beſo · 
Werrede ſieũt der Verſ. x¶ Ref 
canihiſchen Metion darbieert _ 
feangöpfepen Nation iſt im uten und Boͤſen ſich Ammer.aleidh 


- geblieben: ©. Die Marion hat unter den Königem weniagenj 


yon fo-gtoßen Marh-serrielen, ald.autse der räuuslitaniichee 
Berfofinng..\ 3: Unter. deu Khnigen-befleckte fie.Ihee Erobe⸗ 
gm niemals durch cin fo. autseorduetes uud sembinietee 

vaffenehueber · Syſtem in den feindlichen Lruben, und mob 


* zoenigen: Klepptem ale ‚Aiymeen Brglonen von tandalerigen Come 


milfarien. mit ih.. 4. Vater.den-Känigen von Fraut relch hat 
wur. die. Megietung des Königs Ludwig Kl, tan. ahaliches 
it der jebiaen Neeierung Erz Er 
— tr oo. 


—— — — — — — — 


DIRONTE -Reriäicer Gemäe bs Rufffen Reich 


am Ende des achtzehnten Jahrhunderts, von Heine 
rich Stock. Erſter Theil. Mic itlumintrten 
', Karten. 600 ©, 8. Zweoter Theil 650.6, 
: Riga, bey Hartknoch. 1797. 5 NR. 128: 


er Werl.’ hat ſchon durch verſchledene Gchriften ahalichte 
Urt das Publicum: zu der Erwartung berechtigt, nichts Sen, 
Weines aus ſeinet Feder zu erhalten; und fürwahr er hat auch⸗ 
wie ‚diefe bepden erjten Theile dewelſen, ein trrues Gemälde 
entioorfen.. Zwar bat zu eben ber Zeit der. Profeffor Georgt 
jun Ähntihes Wert begonnen; aber da jeder feinen eigenen 
:befeigt,, dleler Verf. tn bieß auf.eigeärliche Racitilche 
Begeuſtaͤnde einſchrautt, — die 





* 
Bun: Srundlage diefes Gewaͤldes augeſehen werdet, 
wer 





\ un 


2 


17 


8 . Eröbefchrelbung: 
fa" gehßern-Dienfcsenäefelicäften und Eresten Tane: ve 
Karben een m, Raten, AR elta eben ſo mühe 


faraes, ats trockenes, und dabıy doch undankbaues:Chefchäft. 
Der Verf. verfolgt. die Eriftemz eines jeden Voltes In dem 





ruffiſchen Reiche bis’ zu. feiner_erfien Hiflorifhen Erfcheinung, 


and demuht ſid/ ein geneatogffhes Vbiterlvſtem der Benvh⸗ 
merhbeß ruffiſ hen Meiches zu entwerfen wo Tr die Gefchicte 
yertäßt, 'da fucht er in der Analogke dee Sorochen das Hälfe 
Afttel jde Klafificatlon verwandter Voͤlterſchaften; amd fo’ 
je Uederſicht aller Nationen des ruffifhen Nordens nach Ihrer 
Kammung, Schicſalen, Wolkszahl und “Ihren Beurigen 
Wohnſtben meftanden. “ Außer‘ den Slaven finden ſich far 
üffefpen Neiche 3 Hauproölterflämme, deren nrpräugiktre 
. Spentict biſtorlſch außer Zweifel gefegt-Ift „und water ab 
he fich mehrere aridere Völkerihaften ae bern ode 
Verrdandte ordnen Taffen ; und bieſe find: nen, Mon⸗ 
goln und Tacareh, zu welden noch die Tun guſen onimen; 
welche‘ Iwar keia urfpränglidjes Stammvolt , aber ven'ihrel 
Siamine die rimtgen in Rußland find. Wine fee Kiel 
bilden diejenigen  Natlonen , beten Sprache und Befdsihre 
bis jetzt noch zu unbefanne iſt, um ihnen mit Fwverkäfigteit 
“eine Stelle in dem allgemeinen Wilkerföften? anruelfen zu kͤm 
nen. Den Beſchluß Diefer Maffiftaclon machen die gerftreum 
kn Haufen’von Turopätfen und’Afarifhen Narionen wach 
je Ich hler 'und da In einzelnen Provinzen, thells als Erobes 
Fet oft Gewalt, tHells als Koloriften ſeerwidig ad anf enn 
adung wfedergelaffen Haben. » Ins Detail piefer Auefähtn 
kann Hee.dem Verf. nie felgen: Bien on Sopponkefenfucht 
har Desese die" Schtiften der beſten Sefchiditforiher tt 
eifie. Vensthelfungsktuft Senugr; und "überant. fohnen Plant 


ft bekannt, dab die Kalferin Errbakina IN. 1775 bed 

äporoger s Rofüten Saat, thelis wiegen ihter Aufrährle 

ent Seflanungen und deſtändlgen WBltyvlegirhkite gegen nfe 
BVerſuche, fie zu einer beſſern Borſoffung gu deitigen rhells 
om Ihrer ehrlofen und täuberifehen Beßenetrt und der gäi 
Uchen Vernachldßigung des Atkerbauer Ir‘ einen ſruchth aren 
Gogend auſhob; abet minder bekannt iſper baß die Sapo ⸗ 
rogiitben Koſaten noch Jegt Hat täten einem atıdern Nas 
stien fortdauern — Die S vom ſchrurzen Meere. 
Seit 779% haben fie Die Halbinfel Taman, Nebſt dem gan 
‚den Lanbſttich wiſchen dran Aubanfbuffe: mıddem bu 


& austeffihre,‘ "Nur wind Rremmiehemg ill Ret, auebeben, , 


BEE EEE 


er cp 


gheen Seruas Vorräte age us Kata tree 
idon 1013 Quadratm. zu Iheen Niederlaſſungen und einer'nen- 
ee erhalten 5 Adre Anzahl. won’heyden Befhte 
Beträge jegt 

'unarfäfertiges Kerpeioon. 15,060. Mann befindlich iſt ; ſie 
‚Haben das Recht ſich ihren Ataman zu wählen, finb-aber 


‘rünächft von dem Souverneus der Provinz Taurien sastnst, ö 
im pri 


“und fliehen unter dem Oberkrlegs⸗Colleghum. ° I 


"Abfchnicte ‚dee Vaf auf den phyfifchen Joſtand dee 
Elnwohner. Verf. unterſcheldet Volt⸗smenge von Bee 


vSoͤlkerung. Unter jenem Ausdrude verfiebrer bie-hloße Ade 
dehl der Einwohner #ines Bandes, unter diefen das Due 
ih derfeiben zae Mlänsengebße das Wodens, aufmeldeifke 
Si: befindet, und ſo ‚gehört dae tufiſche Meidy,; weiches in 


Anfehung fehrer Flaͤchengroͤhe von feinem Bande in der Weit 
fe 


ffem wird, auch in. Rücyiet feiner Bolkgmenge zu den 
"mähraften emerpäifgen Sta aten . Der Beaf-fteht. eine Bis 
eänung der ganzen genentwärtigen Vollemenge des ruſſiſchen 


tern 
ber's0,ö00, untet weichen ein difciplinirtes und 


Meids am, vergleiche ſie mit der Volkemenge doderer eutne , .. 
Miſ 


jen- Osten, nũd zelge auch das Verhältnig derfelben-in 
den Änzeloen Stätehaltrihaften,. Nach dem mäßisken Aus 
ſalage kann man die: Voltsmenge Bes rufflihen Neiches 94 
genwoärtia in einer runden Summe auf 36. Milhonen Matte 
tr onnepeien, In Nädfichtsfeiner. Bevölkerung, ninimt 
Das ruſſiſche Reich unter den: jöfihen Staaten: nur. Zinn 


feht untergeordneten Piap.eins anf Quadratm · geben bier . 


„werde qur 109 -Einmoherer ; ſondert man aber das eusopälfde: 
. Mußfand vom aflatifhen ab: -fo-hat erfieres-eine Weubleru 
von +05 Iehteres 12. Menfchen’ anf ı Quadrat. Der Dr 
Webt die Ueſachen der geringen Bevbllerusg amd: zugleich den 
Manpftäb an, inadı melden ſich ‚die Bortichritee der Qenbb, 
Gerang. für die Zukunſt berechnen laſſen. Das Roſultat ·dieler 

* Voterfuchnag IR: das Moeaß der allgemeinen. Fruchtbarkrit 
Wk, deraflpemelnen Sterblichkeht Ye; das Werhältnig den 
Behoenon zu den Berfuchene Ät. tele #05 1:10, ober 'anf 
309: Geborne kommen ‘44 45 Berftandene,.. Die Voltenen⸗ 
ge mürde.alfo Jährlich um 25 verm oder fie werdoppelinih 


lauerhoib ⸗0. Dabten. "Danı: bowm Der Berl. auf die übe " 


fentlichen Anfalten zur Schaltung und Vernueprung her Volka⸗ 
menge; dahin gehoͤren mediciniſche Anftalten, nad befonderg 
Waoßtogelo der. Meaternng gegen inige ber. weientlichhen 


Siadanſa der Devterung,:und-folhn ann alern = 


B ’ 
u. 


Geniser IR, aber Diele Rul 
geeiſt; ar enthalt nur die | 
sen Beſchtfftigungen der T 
Weide kann men alle Stufe 


Dieſer Theil IR ungemeln tm 

Begeitande, ‚Arsen, Bild 
. "Bagd-hefehrieben, und Aher-i 

WBemertangen-ebägefktenet ,.. 

‚wedifebung zu geben. (Eben | 

Werenfeinber er glebt v m 
WWenugung.aller Landes · Bor 
tem Eiarichtang der Gewerl 

was noch geleitet. werden .E 

dieſen hat er Immer die be 

Den Werth: des. U⸗berſchuſj 

duſtrie überhaupt, nech 2 

‚ für den ‚Handel geliekeı 

portatisus + Lüften von 1793 

iſt dieſe Summe noch piet gu 
gabe ice nur die Ausfuhr _ 

Seifen - Meeres und Die ganje Ausfube zu Sande; (enden 
wud) alle: veredelte ader eigernlich fahritndetn' verafbeituie 
Bropune fen; ud zuß Dad De Upnadvbsstslesen Ib 
88 game Korps * Ausfuhr im Anchtag xecoat 





\ 


— enbeſeenhuns⸗ u 


wur: Deuplhe Ya, kenbwitöfüchtigt uk 


u "nn, Ynpufrie-und Produkte. Nedſt einigen phy · 


5 filen und ſtatiſtiſchen Bemgrkungen, non Wäh. 
Chriſt. Friebe, Mitglied: ber frehen ötonomilhen - 


2" Gefeifehaft in- Sn Peteraburg. Gifte Bande. « 


*Sovocha und Sr. Petersburg, bey Beritenhetg und 
.. Dittman 1796, XXllum 3308. E18. Zwety 
S tee Band. 1797. XV und 446 S. Writer 
Band. 1798. Xllund 4796. ap. 150 


2 tuffifäte Reich (R In den ſettern 30 Sahten, befondree 
Die Helfen der mitet. in aller Mückficht Sp genat 
erferſchet und vom vielen fo gruͤnblich beſchtirben worden, Daß 
es wirttih. einmal Zeit IR, aus diefen reichhaltigen Werteh 
iffe wiotige Gegenſtaͤnbe, auf welche die Reglerung zuu 
More des Rrichs vorrtehmtich ihre Aufmert ſamteit cichten uf, 
aufommenzujftelien, um zu äberfehen, mas fhom geleiſtet witd %. 
was noch zu leiſten Äbrig bleiit. Ser Bf. hat deher ein vers 
Veenftliches Wert Abernonmen, jene auf den Titel ſeiner Schel 
deneunte Gegenſtaͤnde defonders zu bearbeiten, und.euswiel 
und tar Auslande nicht aflgermein betannten Schriften, feibft 
dieweilen aus bandſchriftlichen Nachrichten Alles, mas auf 
Ben Handel und die allgemeine Oekonomie Drang hat, durch 
eine nähere. Aufchanung und Verhleihung mehr zu concentri 
ren gmd vlonmaͤßig dor zuſtellen. Anf diefe Belle Banıc ans 
denen werben, was Rußland in Ruoͤckſicht ſeines 
BSandels/ ſeinet Inl je, Gewerbe und Pradutte vermag 
war — deon der Verf geht andı in die diteen Seien zur " 
— jegt.if und vieleicht ſern konute. Der Beiß und die Gier - 
VMicuchteit des Verf. iſt ſchon / aus feinen andern Cchriften 
behancit, und dieß Werk giebt einen neuen, ihm Ehre btingem 
den, Beweis von ſeinem muͤhſamen Fleiße, richtiger Deu 
———— und Etheblichen/ und der Gabe dr 
n Wenn gieich in Anfehung des diem dm  . 
— ter Lander, der ehennligen Kuitur und des anna 
des Oondels nbihh fo mandyes, adfe:zeine Zu bringen if, umb ger 


nauere Unterfahungen ongefielt werden müffen: fo hatte - 


der Verf. das, was num ſchon ansgemact ober wenigftens:  " 
wahrfceinlih gemacht iſt, aus den Schriften gruͤndlicher For · 
ſqer ut Beurtheilung auegeheben -umd-benugt. - Die — 

zur - m 1 


D 


45% CH 
. 4 
len hat at bey jedem: & 
werden die nach dam ſci 
Wen Provinzen, {m zw· 
Provinzen, und im’ drit 
Meere und Sibirien | 
Befpige der Berf. deynahe 
abeltung deſchreibt er. den 
Aiteſten Zelten an, redet 
zungsmittel des Handels, 
und Handelsftädte nebſt 
zweyte Abthellung hande 
dur, der Induſitie und t 
ſcqhrelbung der allgemein 
seihs in Rüdfiht des La 
Sler verbreitet ſich der V 
und andere laͤndliche Be 
minerallſcher Produkte, 
durch Monufafturen um 
lehtreiche Bemerkungen, 
fer, was und wie noch fi 
erhält von allem dieſem 
Screibart. Ausgäge al 
‚man bier wohl nicht-verle 
weniger bekannte Geai 
Sande ©. 143 befehreib 
faffung der fogenannten 
tigen Berganſtalt zum 
-2752 traten in diefer Abi 
net zuſammen, und entn 
nat, nachdem er id vor 
diefer Geſeliſchaſt uͤberzer 
Sept 1755 ber Gefelfd 
cher · Compagnie ein ] 
dieſe Geſellſchaft allein | 
und an den Inleln ber 
gi Bergungs‘ Ein 
4 ©. 206, En Jı 
Havigarions; Schule, 
der Nautik und ‚Japan 
damit ſie auf den Kabrtei 
‚meere und jetzt vorziglid 
ſahret und Dollmeiſcher⸗ 


Gibbeſcheeibange ie. 
Haupivoſes · Ochule verban 


vurden dekibft unter audern 
t Sprache vorgelegt, DR) 


© 


erl. Aooihetets der 8 
ed Wiſſenſchaften/ und 
Heſellſchaft, Mitgliedes 
ine fehrer,. den Königl 
defer Hrn. Brande.bn 
Botaniker, Sin, Chr | 
ifariug’und hachsapca 
St. Petersburg, 'bep 
i TNR-ABR- vr J 


herchihete der ef. ven 
als: Mitalied einer Erpehlt 
atbat ina Il. Brehl veran⸗ 
Ing and Verbeſſerung des 
(Rheem Sibirien). und i 
ttungen: Verluche zu ae 2 
Igoley und das Land den - - 
me ‚id elnmaliaudy Me 
he Neifes fbrral:hatte: eg 
um fi, intt. ber aͤchten 
log um Buberrzung bus 
1ng der Pflanzen, der Mh - 
heit der Gedirge und au , - - -- 
_ __ x chen fo angenehm feym |, \ 
7086 ÄnFiber: anderer Leſer die Vertreibung; der-Lebensarn, , 
3 Sktan,” der Bubereitung. der Speiien‘;- uad Gettaͤnke 
wie er diefes Alten beh · den Wölkern, durch deren Land er.zeib ee 
fire; heſonders bey den-Kirgifen , die er welt vortheilhafter ou 
Holen ‚al nam? Refchrb:ßenne; fand, mit Vergnügen (den 
WRO! Lieber die Ebinsfilche Brenze mußter der Berk. Ah _ 
Ahlchbens:dbreali find. Grensachen ) von Saͤden hergerech⸗ 
st; Foͤhteuthensn mie Kaltiucken beſetzt, unter den, Beſeh⸗ 
im eines qineſtſchen · Officiere; er von den⸗ jeuſeitigen, au 
rilſch (hegenden;: Seeochroſten bis zum. Unze, m... m; ber 
t vie · gemeinſch ahicha Veſatang aus:Kiiongolen unh 
HDD. XLVII. B, 2. St Vils Seſt · Gg masd⸗ 
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“6 Erdbefhribing. 
WMandſchuren. Zu nahe daef kein Freinder deſen n 
ommen, oder er Hufe Gefahr, In Ketten gefchlofien nad 
Ling aefahrt zu werden. Dautch Diele Bienge Warfichr‘ 
die Thine ſer ihre weſtilchen, nordlichen und notdoͤſtlis 
Ser ſchwach beiepten Grenzen. Ueberall fand ber Verf, 


won Often nach Wellen, ein etwan 14 Ellen —— 
veldiges, zobreites getadee Echerot 10 eiſerue 
Thorn’, viele Soldblärtegen, 2.gefhmiedete goldeue Minse 
‚wile mit Beſchicruchteit verarbeitete Spangen und Deſau⸗ 
ge, Pierdesrihire von Kupfer und daͤnn werfiibert. "Ass 
‚einem andern Berwblte, das aber zu: flatl war; um a6 gem 
üffnen zu Sharm, weil fie-teine Brecheiſen ben ſich hätten, zur | 
gea fir einen etwan sb Pf: Mieten, aus Kupfer gegefienen 
Rebel und einen Streithammer yon eben dem Metati Germib 
„mein neuer Bewels, daß diefe Notion im Metatiarbeits 
"> emii erfahren wat und geſchickte Bergleute hatte, vote DEP 
‚auch viefe- Spuren: in "den verfchiedenen. Rolywansfeih 
Grußen bewehen. - Des Brf. Reiſen und tie Yrfaunti 
fhafe mit den Bucharen haden ihn Äbergemst, daß bis jere 
‚noch Niemand, außer der trodtenen Wurzel; das wahre Ste 
wäds ber Xbnharber gefihen dat. AB: Fhnfliche Ahabarber 
Sorumt vrramittelft dee eiwan vor So Jahren in die Chico 
‚She Gefougenſchaſt. gerathenen · Sucharen ans ber "Chimefe 
Shen Stadt, Stnin oder Selin, die mit den beyden Ihr nahl 
gelegenen Städten Kantſchen and Sotſchen im Gowoern® 
ent Schenfi wiſchen dem 35 und 400 M.D. Itegin. Die 
Mbabarber felbfk: wind In den da herumgele genen Geblesen a 
Roto-Nooet und gegen den Lirfpeunn bes großen Flat⸗e 
Cbon bo‘ ‚ober: Chong v Choang durch Bauern, arm 
Leute und andere. degeaben, und nachem fie won der Erde ge⸗ 
zeinigt, in Stuͤcken geſchuitten und mit der Rinde — 


Ben - 


J 


" Gtbeſchuahung “1 
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Ghcgpeh auf Viadfaden gezogen worden, und zwar ſo, daB 
Me Senne fie nict treffen rann, volig ausgetrndnet, mwobeg 
Plis zur nadmaligen gänzliden Reinigung ein ganzes Jah 
geht. Alsdanır erft Pann fle verführt werden... Onamen 
xbeilen die Chineſer den Eurpäern wicht mit. Sie ſoll ni ' 
rs wachſen und runde Blätter haben, die am Rande mi 
Beynahe ſtechenden Solbchen gejägnt ſtud. Mec. führt noch 
art, dap.fih diefe Reiſedeſchreibung and in dem 7ten Bande 
/ Ser genen Nordiſchen Beytraͤge von Pallas befindet. 


1:8 


BVibliſche, hebraiſche, griechiſche und aber⸗ 
„Pape orientaliſche Philologie. 


Die Pſolmen Davids, frey aus dem Hebräiſchen 
überfegt, zum Gebrauche ber Andacht. Mic bey⸗ 
-gefegrem lateiniſchen Taxie. Bon Karl Schar 
va, D,d. 9. Schr. , ff. öffentl Lehrer der Pa- 
Noräal an der. hohen Schule zu Freyburg, Pfarre 
- amd geiſtlichem Rare. Mic Erlaubniß ver k. & 

 Kenfur: Auasburg, in Riegers ſel. Buchhandl. 
XVill S Vorr. und510 Tept, 8. 


eſe Ueberſetzung will der Vf. Stoß als Andachtobuch are 

efeben miffen. Er’ unterläßt alſo alle. gelehrte Anwertungen, 
-umd geht in Beurteilung der Feitifchen und eregetifchen Bed 
&rbeitungen det Pfalmen fo weit, daß er behauptet, der Geiſt 
ber Andacht, der In den. Pfalmen der. Kauptzwedi fen, fey 
Burd, die gelebrten Brübfer beynahe eiſtickt worden. Er 

„ vergißt hier bepnahe, "daß es nur durch die Arbeiten dieſer ges 
ĩebrien Gräbler möglid war, den Ginn dieſer alten Lieder 
au faflen, und daß die. wahre Andacht uͤberall Stoff genug 
au ihrer Nahrung finder, wenn auch durch richtige Darſtel⸗ 
“fung des grammarifhen-und biftoriihen Sinnes derſelben fuͤr 
Vdie Andacht, die fi an einer falfchen Ueberſetzung bisher er⸗ 
banet batte, Wander perforen gehen follte. Haben ‚mie 
















“ nicht mebe gewonnen, als verloren, ſeltdem ſelhſt der Menge 


* Mdpe der Mebergeugung Raum giebt, daß das hohe Lled ein 
* B22 bLie 


450 Bränighe 
> 
Biebeelieh und ‚Seine allegoti⸗ 
dich für die Erbauung des 
Die Pfelneen lahen ſid yın 
rauch der Andacht temesw⸗ 
BVebe vergleichen; vicmepr. e 
Habeudfien Gedanken von der! 
Borftellungen von feiner {hät 
Krmunterungen ju einem get 
der Chriſt durch de ſelne shrf 
ſinnungen gegen Gott ausdr 
Flörten, und feinen Tugendei 
darf dee unterrichtete Chriſt n 
en öfters. indem kingeſchroͤ 
fedel, der in Zign wohnt, u 
adıtung sub; Born anblickt, 

‘ Mtaft und gegen feine Feinde 
oaß ſie Sterdeilan Bermänfchu 
Ans. dem Serzen und über di⸗ 
dhrfen. Ad einige unferer 
fantiſchen Theologen haben 
Stärke des Koss, Bund, 
der Pſaknen verleiten laffen, 
Indacht zu.:böcd add zu unel 
Hr Schw. wird ſich freylla 
der dergleichen Urtheile fogleich 
ſammt und fonders von dem 5, 
berfhlagen wird, und der es 
Bapen nach Wenlkuͤbr dald d 
abbeten, welche oft obne 
berumgehen. Mein Gott! 
lich gut ſeyn und chriſtlich heh 
mit Erlaubniz der Obern erfd 
Epriften und dem Chriſtenthum 


. Bey dem erwähnten Zwee 
fee Ueberfegung zu erreichen vor 
“ manche Stellen vor dert Richter 
und zu verhören. - Es kann die 
Ya aus Allem erhellet, daß das X 
Ueberſehzer nicht viele Mühe ma 
ern beſſern UWeberfegungen' zur‘. 
eine Ueberfegung In Jamben au 


D 








Bar if, 5* glauben fie teeniaftene kacholtſhen beſern em ⸗ 


RUE 


. Tin mean Il Band (Besen6) meiar Hände. 


ww zu dürfen, weit le bie erfle IR, Dundı-die ihnen Diefe 
‚td nem gelchmockvoliern Gewande In die 
& Segeb Boden. Zur Probe fegen wir den 27'Pfalm per, 


Zu die ruf 7% v Herer \ 
. Wein Goit erhöre mic: 
 Btebe da mic u und shi mid nit: 
&s gleich ic jerten Oterbliden, - 
Dh % die Kruft (Geufe) gefahren Mid. : 


O Heron erbbre doch 
Die Stimme meines Bitten, on 
hin iqh mich zu dir wende, 
Byſtreck zu deinem Heiligthum. 

Sere raffe mid ja nicht 


wer ſo verruchten Menfchen Gin . ’ 
Die dA mit. Übrenntäcrten ſriediich biehen = 
Und doch vol. Tädke ſind 

Sa ihrem böfen 1 Herim. : 


¶ BVergllt ja ee Höfen Thaten hnen; 
a ſte nady ihren Werken, 
Mech ihres boͤſen Herzens Masß. 
Sieb ihnen den verdienten Lohn, 
Und laß ee ihnen ( ſte) nt entgelten, 





Was ſie verdienet beben. 





ie agien ja dee en Bute nit, 
er ie ver die feiner Macht; 
Datum wert! 
. Bieht Ihnen Bin heiten mehr. 
BSedantt ſey Gott dem Herrn 0, 





iR fterd mein Schut 
Ind meine Hülfe mie: N - 
- Bern Idranf ihn vertraW', J 





Dann iſt mir ganz geholfen, f ! 

- Daher feb’ Ich seleder auf, 

Wer Seanſi ion wegen Uber: Drum | leb ich wir 
er auf, 


Bis... Um. 


: Dem cr ehe mi, 


Deuthe Diitclogle asp: 


er  , Mblfhe Philalege⸗ 
! uad win iin meinen Dank bafke:. - 
Ans ganzer Seele wriben. B 


Der Hetx IM feines Volkes Hülf.und Enz 
“Für feinen Heiland (7), den Srfalbten, . E 
n Site er als Schild und Hekm. P 


D. Heer Hilf. deinem Volke 
Und ſegne dein geesbtes. Gut 4 
v3 Ofeb deinem Voite Brltüng, . 
Und trage es In deinem Schooß 
. Ss du es bin zur Eruigteh hepfeiteh 


— lateia ſhen U, 
ge ee ne 
\ Ri — nd Dar I & 
Die Offenbarung des deiligen Ro es; ie pres. 
phetifcpe Schlüffel zu den — de icae 
und der Staaten bis ans Eide der Zeiten. Fur 
, . Sorten und Nichtchriſten. Mit Erlaubniß der 
- Dbern. Augsburg, in ber Veithe und Riegere 
ſchen Buchhandlung. 1798.16 Dog 2 


Dis IR eine Weberfepung und Ansyup. aus einem geißere 
teinifchen Werke, das ſchon 2790 -gebrudt.ik: "Mehr aber 
- findet der Haause.. nicht für gut, uns von dem Orisinal zu 
fügen. Dagegen verſichert er ung, daß der Verf. biefes Werk 
ſchon vor fehs und deeytg: Jabten iumterneinmen hobe. 
Nicht nur damals, fage dr, ſah er jenes, was gefer 
ben ift, vor, fondern mas ferner: in der Zukunft 

word. 8.8. Schon. damals ſaate er, und ginen zwelf Jah⸗ 
‚we, ehe fe erfolgte, bie Auſhebung ber Sefulten, Durch eim 
päpftices Unteröräcungsbreve, vorz nicht nur das Jahr, 
aud den Monat; ja den Tag diefer Yufhsbung gab er.am. 
©o fagte er auch vor, daß bie frangöfliche Revolution.am Ende 
Des gegenwaͤrtigen achtzehnten Jahrhunderts geihehen werde, 
und erwartete dirfelbe, um ſeinem in franzdfiicher Soreche 
herausgegebene. Were ‚vom Saht 1773 and 1777 feine 
Bottemitengeit in weihafen. War diekes für Werke 83 
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aus nicht gefagt: : Auch: mäfen wir geflehe, Eng wir 
. ganze Periode. nice. verdehn.) : Der. nämliche Verf. 
jte- Bep der. Salbuns Lubwige XVI. wor, dab er nad vor 
dteſes Jadt hunderts der legte alterchrifklichfte König ſrru 
würde. D2od ſagte er viele andere Dinge In:diefm vortreff ⸗ 
licher Werke (menu uns doch dee Herausg. dieſes Werk hätte” 
innen welen! —) deutlkh vor ,iras ich bis ans Ende der 
Zelten ereignen wird. Er thut dieß les aber nicht, als ein 
adrſager ohne Kopf, und aus ſeichten Srändens ſondern 
als ein grundgelehrter Sthalſttennet und durchdringender For⸗ 
Fler der Heiligen Proppejeihungen. ‚Der Usberieger wollte 
fo nicht ermangeln, diefe-Aberaummsictige Chtohlk des Him⸗ 
. weis , auch dem deutſchen Refer In Die Hände zu geben.” — 
Düus wien sang fegn, unfere Leſer über diefe Erſcheinung zu 
beaacheidiiigen. Es iſt wohl notuͤrlich, daß eln Prophet, wie - 
DR. ff, auch der tanglichfte. Ausleger der Offenbahrung 
Sjogaunts fern werde; und dieß mird wohl der ſicherſte Em« 
Petangsgrund,diefer Auslegung für ade dieſenlgen feyn, die 
es ſchon vorher mit dern ®. halten. Faͤt die/Andern aber, 
Die nach exegetiſchen Ausiegungsgränden fragen, IR diefe Trees 
dejeihunq nicht geſchrieben · ¶ Um unfern Lefer och wenis · 
ftens auch Einiges von dem hier Prophezelhten mirzutheifeng 
fo weten wir ihnen fagen, daß nach acht und lebzig Jahren 
das cabreiſch⸗ Deich untergeben, und dann das Reich des Au⸗ 
tichris,_ was“ die Gottloſen fo ſehnlich wänfden, errichtet . 
werden fol. —- Auch wird bier geweiffägt, dab der Seins 
acorden wieberbergeſtellt werden mäfles doch wird Tag und 
Seunde ‚Hiervon. nicht beinertt. — Dieß mag fr unſere 
Leſer gern ſeyn. D n 


Klaſſtſche, griech. und fat. Philologie, nebſt 
.den dahin gehörigen Alterthͤmern. 


Hymaj Homerici cum reliquiscarminibusminoribus J 
Nomero tribai ſolitis et Parachomyomachisa. Ad« 
dits eft DemetriiZeni verfio Batrackomyomschiae 

dialecto volgari er Theodoti ProdromiGaleomyo-, 
* machia, Textam recenluit et animadverlioni 








u. Klaffiſche Phelolvgie. 
: tnitiche illaftravit Carolut David Ilgen; Philof, & 
- LL. OO. Prof. P. O. in Academia Jenenfi, etc. 
Halae Saxon. 1796. 8. XXXVI’und 674. ©. 8. 
Br} RE 8 2 B - 
De dem BSomer beygelegten Hymnen haben mit ber uͤbei⸗ 
gen Homeriſchen Gedichten das Schidfal. der Wernachlößisung 
gemein gehabt. Niu wenige Kritiler haben felt der Wieder⸗ 
herſtellung der Willenfhaften.ihre Kimſt und iht Talent anf 
die älteften Werke der Pgefie gewendet, und die Öymurs 
find. te den älteren Ausgaben fafi-vernachläßigt worden. Der. 
* ehazige unter den Ältern Philologen, der fie mit kriuſchen Aue - 
gen gepräft, und au vielen Steen gluͤcklich berictist hate“ 
. it_Bernardus Martinus in feinen Varıis Lect. Par, 1605, 
deffen Arbelt abar. fich Feinegioeges,mit Retiger Auſmertlakeit 
Über.das Ganze verbreitet. Inter den neueren Kriitern wet 
Rubatenius der erſte, welder In feiner Epiftola crit. ad 
Erneftum alle Hymnen .forgiältig durchgieng, werderbent 
Stellen bemerkte und zum Theil verbefferte, und anf die Im 
tervolation aufmerkfam machte, welche-fih die Grammatikes 
in diefen, wie ſaſt In allen anperg alten, Gebidsten erlankt 
babe. Die’ einzelnen Winke, die ex bin und wieder gegeben 
“hatte, vonrhemin der Folge benutzt. Groddeck verfadte «6 
in feiner Commentatio de Hymnorum.Hemericorum reli«' 
quib (Görting, 1786) bie elegelues Bruchſtucke, aus beuen,. 
feiner Meinung nd, ‚diele ‚Hymnen: anfammengefegt And, 
van einander zufgndern. Ein auderer Zogling ber Heynilien 
Säule Kaguft Hratebiä, widmete einige Rapirel in feinen‘: 
Obfervationibus eritieis (Göting, 1789.) dieſen Homerl⸗ 
ſchen tea, und verfre eine ausführen, tritiſche ee are 
exegetiſche Vearhelzugg derfelben, Ein gleiches , 
- ahat Ge. Profi. Mirfeberlich, "iwellbet: Sur (öne geehrt. 
Dearbeitung des Homnus an die Ceres feinen Wermf zu einer 
foldyen” Arbeit auf das voRltorinmentte dargethan Hatte. _ 
ber alß bepde Hatte. ich Hr. Prof. Ilgen zu wieder bolt enmelan 
mit ihnen befhäffekgts über feine Woratbeiten bey Seite ges’ 
legt/ Inden’ er bie Erſcheinung jeurr Nusaaben ermattee. 
Ms man aber anfieng, an der Erfuͤllung diefes Werfpredens 
au zweifeln, Echrte er goch einmal amihnen zuruck. Anfänge 
iich entwarf er den Plan zu einer aroßen Ausgabe, melde, 
außer der Keitt®,; ausluͤhrliche ertlärende Amuerfüngen = 
u * — J J 
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Ereutfus entha lten ſolte. Aber Hen. Wolfe Ktlegeertidrung 

gegen alle, die dicher uͤber den Homer geſchrieben hatten, ua '< 
. andre Urfadjen versulaßten den Hereneg. ſeinen Pine 
ach die Kritit des Textes einzufchränten. Mac weichen 
Srumbfigen er biebey verfahren ſey, wollen wir wöeiter num 


v2 


anzeigen ;. wenn wir vorbet von dem Inhalee der Bora . 


ige Rechen ſchaſt gegeben haben. 
Sr. Drof, Jigen gebt Klee von der Behauptung, end; 


daß man die Mängelpaftigtei der Nagrichten/ melde bie äb - 


eera Griechen von Ihrem Homer und feinen Schriften a 
ta, diefer Nation nicht zur Laſt legen dürfe. Shr l 
and reger Schönbeltsfian lenkte ihre Bewunderung —8 
nehrhe von dee Perſon des Dichters auf feine Werke, und fie 
yeinten fich auch hierin als Griechen‘, d. h. als unverbildete 
Rinder einre.Ichönen Natur. Warbaren werden auf einernung 
umgetehrre Weiße verfahren, «Ste werben mit aͤngſtliches 
. Beugierde nad; allen Außern Umfländen forſchen, unter des 


wen ein beräßmtes. Wert aus ben Händen feines Verf. berwore 


Steimgen if; 'fie werden den. Verf. nicht nur im feine Stu⸗ 
dirſtube, fondern In frine Kinderftube,, im felte vertraulichen 
Bircel, auf een feinen Wegen verfolgen; fle werden ſich 


keiten! jede feiner Gefinnungon zu fennen, und, um diefe - 

Kemtniß ſruchtbarer ja machen, le vor dem Publikum ande 

‚ sufteflen. ‚Unter allen dlefet dein Bemühungen wird Das 

Wert felbfivergefien, oder doch nur einer oberflächlichen Be⸗ 
Sanntfchaft gewordigt· ¶ Die Griechen wußten wenig von 


von beruͤhmten Schriftftelleen; aber fee. viel von a 


ten zu ſagen. Wie viel if Aber die Jüade, und Obduffer, wie 
. werig über Homer gefhrieben toorden! Bieß mar die Foige 
einer tanigen und. tiefgefüßlten Bewunderung des Sabnen 


and Stoßens.weniger; wie Hr. J. ju glauben geneigt ſcheint, 


eines Aberglaubens, der Sefänge nit als das Werk dei 
Dichters „ ſondern der ihn begeifternden Gottheit anfah, 
‚ Diefe Melnung, welche in Den ältsften Zeiten bey dem Wetter 
seberricht haben mag, aber / doch der Bewunderung des Dice 
tere felbfi, den die Goͤtter ibrer Bemeinfchaft würdig: 
” san, nicht im Wege gefbanden haben kann, wurde, wie Or 
3. fbariünnig bermerkt, vIeleihe'noc duch ben Umfiand bee 
Sänftiat,, deh man in den Gedichten jener Saͤnger eine fe 
große Weberdakiumung 6 ur der Beamten. un” 
95, 


gätiidy yeefn,. elc noraliigm Scmäden, Tine Thon | 
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des vortlſchen Sämides wahrachm, 'nlsıch Or eilt nd 
\nemDichter,in den andern äbernegangen Ip - Diefe-Ache 
lchtit habe aber auch veturſachet, daß man die Wer. ver 
Hlidemer Gedichte weniger von einander. fondertes Daher man 
benm in dem fangen Raum von Homer his Pindae — {mir 
wohrden lieber Tagen, bis om Archilochns) — kaum einen 
Dicter mit Zuverläßigkeit genannt finde. Hr. J. iR geweint‘ 
zu glauben, daß, die berühmten Nanıen des Linus, Mine 
fhos, Vrpbeus ung Bomee nicht ſowobl eitigeine Perfonen, 
als vielme hr ganze Klaffen von Dichtetn bejeihneten- Er 
heiter doher den Damen Homers van Zucee uund dm ab, wor 
von dunpeiv und dunpevar berkomme, welches fo wiel nis 
accinere, facsinere vmwaideıv bedeute. Aus det unter dem 
Dietern ſelbſt herrſchenden Meinung ober, daß iheer Die 
tungen das Wer görtlicher Inſolration waͤren, teitet Sr. Ir. 
16 von ihm ‚ale unbeiweifelt vorausgefeite Baktuns her, daß 
ie Dichter kein Bedenken trugen ‚ein von andern andrfass 
gehrs Sewehe weiter fortzufegen. So onmte vieeiht va 
h gem die Geſchichte von dem Zotne Ahiis bis zu feiner Aus 
hnung befangen haben; eig anderer;. gr eben. der Getthen 
begeiftert, kauͤpfte den Faden an diefer-telle.wieber au, web 
fetzte das, was noch zur Wollendung des Ruhimes. von Ahik 
aunfehlen ſchien, dayy. "Ein dritter Enfpfte Die Airsiäfung veu 
Dile ot daran. ¶ Zwiſchen allen Diefen Fartfegungen bitte 
herrädtitche Zeiträume verfliehen kͤnnen ; ohne daß man bob 
ein 'merklichen Unterfhteb iu Minen reahrmapın.ir Ze alen 








berrichte Die naͤmliche Kraft, die nämliche Wegeierung. (Bit ' 


gellvden, daß ung dieſes, werts man nicht zu ehwer wirklichen 
‚Sufpirarton deine Zufiucht time ;etwüs ſchwer zu begreifen 
* Keine). DieBerf, jener Aufäge, denen art dem Huhae der 
Keben die fie befangeni, mehr als an ihdenr eigenen gebearw 
war, fühen es wahrſcheinlich nicht ungern, wern.man ihre 
\ But mit.den Werken der. alten Dichter vermiſchte 5. und atit 
erh TFortgange der Zeit, ats man nicht mehr im Seaude war, 
du ·unterſchiden, von wem dieſes oder jenec Stgck hertahrn 
machie man aus der gam⸗n Anzahl von Dichtern Einer Schu 
einen eimigen,"inderm man den Rollectiönamen zum Siges⸗ 
kamen erhob. ia entſtand nad: und nach ber-äroße Kotalez 
von Bomeriſchen Gedichten, die ven den; Grammetitern 
angeführt werden! ſo emſtanden die Someriſchen Hymer. 
Bon; dielen ledtetn ſchaͤt Br. J. einige‘ ſehr ait, ſo daß 
fie dem If. der Illade mit eben dem a daterou⸗ v 
RE ot, . 
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Sewterr, dis.die Dönffee oder die letzten Vuͤch / der Illad 

Den Hwrnus an den Merkur, und den neuentdedten an Die, 
Veres Bölt er für die jfngften, und glaubt, dat ſie gat nice, 
aus der Heweriſchen Säule hervet gegangen ſind. 


* 
Ale diefe Hymnen, noch wehr aber die kleineren, dem, 
Bomer beygelsgien, Gedichte ſind durch die Schuid der Ab⸗ 
ſSteider Yanfig; entſieit. Hr. yieu os vorgefegt „x dem. 
Iept fo weit zu rehrigen, doß (S. XxIII) nichts in demfels, 
em zurdchliebe, was ‚en Sieben, ber Sprache und des Sil · 
Berumaaßes zumiderliefe, odet den Sinn ären fönnte.. Man; 
wird nicht wundern, wenn man hoͤrt, daß nach der Ben 
nuguug alles defien, was die alten Ausgaben, die Bis jet, 


Qeoglichenen Sanhiarifien (bey Barnes und. Rubnken) und, _ " 


die Eritifchen Schriften mehrerer. Gelehrten darboeen, dem eis 


een Scarffinne des Herausq. uoch Immer eine fehr reiche: ; 


. Eradge Ösrig blieb, Ungern und durch die tZorbiwendig, 
Beit gesmungen (ihvitus’et necelhtate coactus &. XXV 
weräuderte ar. deh Text an vielen Ötellen nach feinen eigenen. 


Werdefferungen, ‚ofs In ber That mit überrafbendem Gläds‘ 


"aber oft and) mit mehr Kühnbeit,:gls ſich bey einer kaltbluͤti⸗ 
Pröfung därfte veshabigen affen... Zwar Got ſich Ar. 
gen diefen Vorwurf mit. Nsqhdruck zu. verwahren gen 
fuht: Iam [cio quidem, fagt er S. XXV, fore plerosgye,, 
gui, cam hoc ita a me dici audiant, me, fi non temierits, 
ts, certe sudaciae [ummae accuſeni. Athos perpenderp 
anime iubev „au digaum fir graeris Mufis fuperftition®. 
teneri plus quam rahbigica ; an cancilari goffit cam lihero 
Grasciae pleitu iv 
zannidi fe (ubiicere, . Bono Iheologine faro fa&tum eft, mt, 
- @wierminats fit «x eins regno iſta ſoperſtitio — = 
Baus igitur in beatis. graecae Mulae regionibus recipien-. 
‚patemus? Quid enim.aliud) G njhil niſi de,audacia,. 
de temeritate, de ftupore, ac neltio qua de re tibi od. 
"ftrepunt, fi monfirum leftionie korreüdum, ingens, ui. 
iumeh ‚ademum ef, emigrare ex loco aliquo iulerid, et 
vocabalum e, regulis criticis Fius- loco seppfueris, quod 
Senfum fandit? Co wie die dad: in diefen legten Worten. 
worgeßeüt. wird, kann He. I. keinen Widerfprud fürchten. 
day liberale Neitifer, melher mit Bemtierbuis und 
Aubntenjus (Elog, Hemfterh. p. 56.) gelehtte und aläd, - 
Hope Kaͤbeheie eingr ſarchtſamen und- abergläußtfgen Rd 
. x sun 


(2) Buxtosfapifi et Guffetianilmi tye 


66: Rtufiie phueiegle— 


ung des Alten en verfießt, wie dem feinen © 
* nffen, ee Stelle eines Ungebeuers von ze 
art ohne Sinn, nad kritiſchen Bründen ewas fept, mas 
einen bequemen: ind der Saͤche angemeſſenen Sian gie, 
iefer leizte Umſtand aber kann noch nicht für eine Frktiikg 
jeroährielftung geftens und es koͤmm daher alles auf bie 


ſmmung der Beönde an. Siad diefe fo vellgäftig, deß fe’ ı 
edle Verbeſſerung zut Evlden bringen; fo iſt es aerdings de 


fer, eine Comjectiir In den Tert zu erhebẽn, als die fianloſe 
Zesart In demfelben ſtehen zu laſſen. Sa, es faın Sirß viele 
Hicht oie eine Pflicht angeſehen werben, obſchon Gemmffers 
buis anderer Meinung tar, der (Elogiam p. 53.) omnino 
mihil im contexta, nifi ‚vetuftarum rhembranarum' i- 

te; movendum? cenfebat. Wit können nicht länguen, daß, 


Gen, bey weichen nur wenige Huͤlſemittel vorhanden find — 
Nichts Arben zu laflen, was dein Stune, dem Gpfsentnaafe 
und der Sprache puwideriduft, und ſich alfo lieber der Sefehe 


_audzufegen, dem — erndas. falfches ‚aufzubringen, 


Wil Recht ſagt Woif In den Prolegg. ad Homer. p. XXIV, 
At qualem integram librum dieimus, critico quidem fen- 
fü? Haud eum profeätp‘, qui absque offenfa legi poflt, 
et in quo nihil fit elepanti 'confuetudini fermonis et reli: 
Fu tete (aibendi legibus lontrarium. Da’ aber Sr, 


: bey der Vefoldung jenes Grundfages dad Gefek auflegte. 


bey allen verdorbenen Stellen, wo thm andere Hälfsmittel 
fehlten, ettoas zu erfinden; was man ohne Anſtoß tefen thus⸗ 
te: fo wird es faß nethwendig feyn, daß feine Tadhfolgrt, 
wenn fie jenen Grundſatz annehmen, mit nicht ioeniger Ver⸗ 
trauen ihre eignen Vermuthungen an die Stelle von dieſen 
Teßen, oder; im andern Fall, die verdorbene kesart einer nur 
. Ahetn Vermurhung vorzlegen werden. Dens nichts ann 


genlfer und mehr in der Erfahrung gegruͤndet feyn, als was 


ſoif an einer andern Stelle der Prolegomenen fagt: Ac 


sie poteft quiden fieri,’ ut qui paucis vodicibus, qualer ., 


vnlgo occurrunt, fretus conieturam quamvis ‚[sgacifiime 
exerceat, in multis vererem &t germanam feriptaram affe- 


quatot. Die zaverläßigfe Berdordenheit verſtatiet dech — 






— 


maince eine jiwrläßige Beiheferung., wüh oft werden RG Dre 


Woſſſche Peitetoghe : u a67 


Pe mehrere barbieten, unter Asnen er-nidht uts " 


‚Kt. 3. det in dem erſten Kurınas B. Ir 

Es 8 dauy Eydödı wäcag, weldes feinen bequem: 
Coium giedt, durasi geſeht. Aber Watefield \verbeflet 
in. crit. II. p. 251. 5 ayyudı,, welches «beufaßs. einen 
wörtrefiiichen Sian giebt,‘ ohne. fich ;weiter-von den Buchſta ⸗ 
Kuert Der gemeinen Lesart zu entfernen. Nicht quwahrſchein · 


“ti in Hymn. U, 244. (nad) der gerohßnlichen —R 


en 1422.) die Vermathung, daß finit ' 
vesyap>, einer fonft nirgends-erwähnten Stadt, "Aufpıydverge 
— 5 zu leſen ſey, weil dieſe Stadt nicht weit von As⸗one 


in dem —* des yorhildyen Neſtor Ing. Aber wens nam 5 


erwieſen, hier kein anderer‘ Name Pr thune und-mmi 
6 "Au@ıysvens, melden fc nit nnr weit genug. de 
a .nac, von "Apyıfdy entfernt; (andern noch — 
e* ach nat made Nele Mnige x Deofie 
rev 2 a ni 
überaß Garbietenncto — unnög feon, Re bier dauſen ud 









‚wollen. Die — waͤrdzn daffılbe Diefultat geben· Sie 


warden zeigen, daß ſich Ht. I. um bie Bearbeitung diefer- 
: "Bebldpte durch die Venterfung einer Menge von Sqhwierig · 
eiren, aͤber die man bie ſetzt allge. leicht hintweggeglitten IR, 
ud dure zahlteiche ſcharſſinnige Bermathungen ſehr verdient 
gewacht hat; daß er aber bey der. Beſoigung eines unſten ⸗ 
‚haften Orunbfages und der Aufnahme-fo vieler wenn vieich 
. Anuzelcher, doch wicht‘ evidenter Confeoturen, son dem Vor⸗ 
" suusfe ver Kähnheitunmdglich ſtey geſprochen werben Bann. 
Um Indeß unſere Leſer ſelbſt in den Stand zu fegen, Aber 
bie Vorzüge und Maͤngel dieſer Ausgabe ein unparthepifches 


: Nstheii zu fällen, wollen wir den erſten und vierten Symnns _ 


durchgehen, und hie Veränderungen. welche. bepde etlitten ha ⸗ 9 


"ben, anzeigen. 
} Der erſte Oynaue auf den Apollo Delius (von. az 
Werfen) macht in den Altern Ausgaben nur einen Theil eines - 
Fibern Gedichten aus, weiches dem Apoll, aber nicht bias 
dem Dellſchen, . fondern‘, in feiner zweoten größeren Hälfte, 
dem Parhifgen: sohatt iR. Wan Zubakenius 


ttt 


Pi 
f 


z 


aAss Etofũſche Philoſogk. 
wertt hatte, dab Gier zdey Gedichte von verſedenarrhacn 
NAInhatte ar einauder getnäpf wären, trennte fe Wolf Tuer! 
wurch ehnen weiteren Zroffchenraum, ohne ſie doch ais gang won. 

J unabhängig aufzuführen,“ Dieſes geſchiebt Hier. zum 
Aetinmal, Einige Geiehtten haben auch die erfken drericha 
Berſe Diefes Humnus für das Fragment eines Hymnus amfer 
‚hen wollen, In welchem .Apolio’s erfie Ankunft in das Cole 
. der Götter gepriefen ‚worden fey. "Ne. J verſagt 

Betmuthung feinen Beyfafl wit ohne Grund. en 
‚werreicht er. Ihnen den 14 — 18. W. aß eine an dicht 
"Berlie, und nat dem, was unnrkteibar vorheigeht, unfchics | 
= Me Ansrırfang.. Er 4 in’diefe Gele, tele urinmaticp | 





"49a, ‚und Hefiod..E. n: H. 401, Dei Zufaummienheng | 
witd man auf diefe LBelfe-an, ‚Quomodo te az, 
el toras Jaudom plenus es enim, Phoebe, fune | 


“ans es aroas Anulis, eti per conrinentem et per infalay, | 
* ‚h. €. pet totum terraram orbem extant victatam tazram, 
ꝛquae forte tibi ceciderunt ; monumentz, ih’ quae poeu ! 
Cantu poffit exipatiari, ibique tngasm- per. pafcus kusu | 
wiark Garleias it in biefem Betfe, ohne weitere Autoricat, 
anrdes Dialeftes willen, BsAlyer’. doiig act Wie gehn | 
dert. Gleich darauf wird V. 2ä — 24 ads unärht verworfen. 
Die Senden etſten kommen weiter unten an einer (dyidkliägern | 
‚Stele (V. 144, 145) wieder vor, und find bier noch mit er 
juem uenen Verfe vermehrt worden, durd) den man oft | 
jweifel den 21, Wers erläutern mellte, . 26 zuudoo md | 
&. Zolſteins Verbefierang, ſt xc⸗/Soc. ®. 32 nimmt N. 
- &, die gemeine Lesart 'Esgessed gegen Rubnkenius , toeiher 
‚Yleipesiat verbeflert, in Schuß, well Ab beym Plinists eiot 
Snfel Irrheha, nit weit von Peparetbus finder, werdet | 
unmittelbar nad "Eipeascd genennit wird. : An die Verſcie⸗ 
denbeit der Ogeribart C’Espease und Tide“) mäfle men 
fi) nicht Reben, da «6 ſo ‚viele Wepfpicke Fonic Bereie ! 


\ 


Mliaſſiſche Philologc. ..a0p 
weßehen in -Staptınamen dbe. Otott æyxeAn, oder wie 
Weist Codd. haben, ayinAor, ein Beywort, das einer Im 


RE nit ange meſſen iſt/ Leit det H. mir Wabrfcheintichteit, ' 


Anplarac Om 34: Were, koſen bisher alle Ausgaben ‚und 
SHaudkärhften Eurouarng Opus ceru, Der. Name dleſre 
Berges tommt aufferdem nirgends vor; indeß ſcheint «6 kaum 
Mei‘ Zweifel ariterworfen, daß der Dichter das Vorgedirge 


hr is Henlis-Darunter drrhanden habe. . Hr. 3. bemerkt, 


es fey’sieleicht ein dhppeiter Mame Kavy aid "Aungkaiy geb 
wähnikb geweſen z und zwar habe der erſiere dazu gedteht, dag 
Vorgiditge von det Stadt gieihes Namens und ihrem Ge⸗ 
biete zu unterfcyeiden. Indeſſen babe doch die Zorn Auso: 
udn: etrens fonderbares und ungewöhnliche, and der Zuſaw 
16 wirrus mache be vorgefetste Spide voflends-anndg. Es 

wur bigranf eintge Verbefferunigsvorfihläne, und fließt wi 
Erde die Unterfuchung mit den Worten, is tanta Inceritäd 
din dedi "Aspexavnc, quod interdum pro Kavy ‚ditumg 
fpfcor „ut Acroceräunia er Ceraunia. os-Büntt, [1 
bed dieſer Undewißhelt die gemeine Lésatt nicht mit einer 
Cem ſo imgersöflen und: durch gar Beine Eritiiche-Natouftär une 
terfihgten Bersmurhung hätte vertauſcht werben follen: ice 
-Woerfößiger iſt Ws 40 die Veränderung von "Aruayeyk im 
"Ayyayeırc. Zwat kommt diefer letztere Name beym Trike 
der vor; aber fo daß einiae Codd. ebegfalis "Arsaydys Iefeım 
Well aber Strado ein Vörgehirae 'ckyz caprata erbähree 3 

ı ubt der H., DEE auch hier ’Asykyey — gleichſam if 
e. 197. geltfen werden miſſe. Hoc promanrakit 
etiato hi 1. Jatere pütem —- quäre nun dubitatl 
Alan leftionern recipere.—. WB. 46 it. a ric dı yluchy 
set wie Barnes hat, di rıc yauday, in: ei werrus Su wyonikahr 
verändert, : V. 48, wird mit Groddeck ir unacht ertiatt. 
Kin mißlangener Werbefferungsbertuch In biefem Benfe von 
Bernard. ad Theophan. Non. T. 1. 5. 79. iſt dem I. anbre 
totınt geblleben. V. 5a behält er die aemwöhnlide Lesart di 
. yüp.w 29ERoıc Den; erklärt.aber ei yap nicht mit mehren 
Gelehtten für’ urinam ; fordern nimmt an, daß die Apobefis 

" Ausgelaffen-fey. " Gleich dazauf nimmt er S. 55 Rubnkons 
‚ Verbefferung rise Matt Adaves auf.’ ‘Der 59.8. wird ats 








wwächt verworfen. ‚Ueber bie Veränderung V. 91, wo Hri . 


Y. durası Ratt dvdodı eh," haben. wir oben gefprocden. 
MWatefields Cornſſectur iſt Ihm unbekannt geweſon. Derfelke 


Briten hat in · der Sylen Gricien uvqh mehnese Oteilen Biefer- 


Hymnen 


e 


Sa i 
au, verheffetn, 
‚oy ſtatt 

De 55 
verſtebt · Zac 
Pen 
ex quo, gladiormm Dig 
imamamım; et alia < 
woreqes jntlaluros fui 
He nicht: fheinen „da x 
weit. gewort 





rummaciigen Gninde 
Der nashens ma 
weile unigeere. Veh, 


ring aA We 
führten, in den Tent.aıf 
"als den Manafaaiften 


ee... 


w = 


\ Br} NL 

_ . Kiaffifche Pilelogk. PTR 

werden 173 Kır5. Öntenius Bergunge - 
Bacgeis ertlän.‘ erde NN . u 

Dip dem Symnus anf die Venns, welhen hiet dee 
wierte in der Ordnung if, Beftteitet Hr. I. Groddegs Meets 
uns, welchet die Fabel dieſes Hyumus aus IA... 247 fr 
®. 313 abfeitere, and die Vermurhung dufferte, dab fie 
vieleicht in einem cytuſcen Dichter imter- den’ fogenmunten 
nt. Mothen bearbeitet worden. Sr. 3. IR ans 
—— 5866 
2 es , bey Di t man 
Teinen Beorginger anzunehmen ichs Habe, Drahfieht leicht 


"erkläre der H. den 7 — 35.8. für antergelhoben, 


Ih rar aus diefem eiapigen Werte tenut? Und Oiefes Berk 
ee et Bub de Be Befer nen os 
a Hang zu mothologiſ foden abe, die 
\ deld mit grißerer, bald enkt arsingerer Ausführlichfeit eine 
. ‚weht. Smar bar Hr: I. ale diefe mpthologifhen Epifoden 
Ne ae rinaeiig, up De Zul gar In Melt Op 

es einlich/ er Zul gerade In diefes ‚ 
$ wieleriep Einfgaltengen don dem nämlichen Cha⸗ 
rakter gebracht babe? Maſſen nicht vielmehr diefe verihiedes 

nen Gtellen daju dienen, einander gegenfsltig zu, vertheldi⸗ 
gen? —, But ertlärt der H. den 29. B., wo Veflg’ des Kras 
ne's diteſte Tochter, und darch Supkters wiederum bie Jängfte 
yerranne wird, aus der. Babet, Macı welder Kronos die Veſta 
duerk:verkhleng, und zuleht wieder von fid gab, Im 29 
®. hat die im Sommer ungewohntide Quantität. dee erſten 
Sole in zxAöv ju verſchiedenen Vermuthungen Anlaß geger 

* ben. Hr. 5, fear mit Recht auf,diefen Umftand keinen Werihz 
BAD.DSLVUL D.C Vlis Seft. Sb Volle 


ieklaͤrte Pier! 


470 Aitaffiſch 


wieft aber doch ka den Morte 
"Adv yepag ohne Bedenken Zi 
vetationem grammaticam. 
Febifte exiltiunaser, Aber 
dief:6 To unwider leglich Heruoı 
eine interpretatia grammati 
Weroißteit dieſer Vermuthu 
unſers Wiſſens, aus; uͤber⸗ 
ifo keines det Außern Kennz 
latienen zu.erfennen pflegt! 
eidend für die Norhmendir 
feßen wir nicht. Mit Bahr 
dnhshadvaa, eine. undegur 
wandeit. Jupiter iſt es, det 
aufn a — BV.4 
myiho⸗ tes we⸗ 
gonie, Mr undbt etklart. 
ingenii opus efle acie, ut.. 
slieniflimos- effe; haud. dı 
tradufi fant. So viel ſehe 


vermiſſen wuͤrbe. Sie, für 


Yuswuds, dergleichen in d 
wen, 3.18. uaten In ber 9 
100 nicht einmal ein Verdach 


Es Theint uns. alfo noch. d 


Fülsäneröinge vertanrfen 
fon. für unaͤcht 
Wolf xod re rönou,. Jlgen 
®. 59 und 69 verworſen; 
bee andere auis TA. S 169. ei 
aus IA. © 173. bigzher geki 
jonlſche Jorm Matt Ferav, v0 
der Verwerfung des 98:9. 
bey. Die müßige Wiederh⸗ 
» Die Aehnlicteit. mit-einigen. 
Nrtpeile, ein grohes Gewich 
flott meisase oder Ayram. — 


flate pwdc. "Wit Bere IR auch, nach Wolfs Bornge 
der. 136.9. mit-Rubnten fg verbrflet: © Dir 
yuog daronay 7e mod. dun), welche i 
‚ durch eindefchobehe Sloſſen in zmep Verſe eı J 
Die Verbeſfecuns dee H. Im 130, 38 ralv. zel — 


Boree, die Grammoc 


— 4 


N 


RR Pit 0 


X durs, 
Huir dofor, 
nen ſehr Bee 
thon Pan 
eine Lesar 


elchen), da 
Hnthöglich die bloße Analogie eine von dem Sprahgebrande 
fo abweidende Vedentung begränden faun. Gieis darauf : 
fsreist er V. 252 ounerı —V———— 
aray, ‚von der doriſchen Form Azaaı für melde Acifioe 
Lyfifte, 1154. Qhrge feyn fol. Ar. S, füpee and 
‚ad Corintb, pr 113: als Crwäßrsmam an." Abre- 
a Br 56 4 —— 


a", Ruf 


Diefer geftebt, Oufer. dem 
noch kein Zeugnig gefunde 
nes auggendöimmen ; wo er" 
Srunk bat diefe Berbeffi 
dieſes Medium mindet zn 
wundern, ‚sn Bloß doriſe 
Tetivo beim Bomer vor 
Welle zu ſinden7 Br 
Bvorstov.. 839. Ivyri%k 
Yanze Tirabe von den Di 
pam 976. 8. Halt Hr: © 
ad —& für das B 
irn w ber dieſen Gege 
uch dountn wir ung Äberr 
% viel⸗rley Einſchiebſtl © 
fee . Die: Inoongruem ı 
darch einen. minder kühn 
m den, 275. and 276. 
—X it mit 8: 379° 
Diele austäbrfie 3 
F% ‚melde N. I. in d 
jet, idied Hinreichen, Die 
Ausgabe kennen zu lehre 
[a geößtencheils ſcharſſ 
„Yenes über. er.änrin:den.d 
Miäert geiten , allet ve 
« Deflerang bebärfe = ©: 
4. ‚Den Anhang det tie 
enwom achle jodrden 10: 
serniißt Haben. .'ndeffen 
Slaͤttet, und fan jur- 
lektes führen, welchen H 
der Bandieute, die ſchon zu Demoſthenes Zeiten geberne ww 
1% ui, ‚Auf den jiweiten — Grund aber, burh 
dien der 9. diefe Weberlehundzu’ertpfehlett Hicht,Anbggfen wie 
Mär slel baurg: "At neh Tolum’’ Tast-det utilitasdd Indd- 
aytiquioris Ungoas eögriofcendam’Fait, Yni' ie intpel- 
derer, üf'hang verfianri' HBtiperem ;fed' etidis 
quie' € leltiohe eins’capi"poteft ,T-völupfas; "aan, "haud 
— ühqumeb maiot' fir; —* — — — — ————— — 
Bercipitur. ‚Quum’enir rultickas linguae. —— 
FE — ‘pi 
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Spinne lad in ſono.e win, ranarum ac morioam rebas mire 

go aucnit, um. ‚meirum, verkaum politicorum setrametrum 
‚ad,comici jgenerig epos, fi quid Sentia, eft a 

‚Zum: teichtern Verſto dniffe: iſt Ihr die KR 

R Maxtinus Cruſius und einige Scolten bene .- 
» Die Boleomadıie, deren Betf.,. wie Pilloifop gezeigt 

i ii Prodromus ift, bat Hr. Jigen nadı def 











jahg der aͤſopiſchon Fabıln Balıl: 1530, mit $ Baglelfung 


a von 1544 abdtuden laſſen. 
* m). 


Fein Albert weri Bibliotheca geneca fire Ne: 
. ütin Scriptörunn’yeterurh graecorum guoramcum 
% menumenta integra ‚aut Fragmisnn, edita ex 
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NE erden Berangehe er hen an 
: felhem ie mit fo umerthädetem Lifee — 
+ Bean, welche das — a Kia u 
Zange 1a voritlänfnigen, bfamen Werkes Sennzußlgtee 
—ã— Hout ass geb — Di größere und, iwichtigere 
Barmen nad lat der voch —*— i awar Date 
Ag Be799r aber 3* mas ſchon o otden, dal . 
—E 1 heuwanden 








DEE ji; Rrdanernn n,’der ‚Mag — {x 

:Woft..8-;thrils weni, ini — sin A 

\ MEN. —— kl Marsrien, tayn Bep ve porig 5 Anden 
nd. wären. un, noeh KR ben it 


= — — Mh N tar ie. 
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"et IV. vM. m te. — Bob done Sudan 
it —— eine, die in gu nene Zeiten hot 
“mengrfelt, An fie feliräe Mb Kalter. Einkehr, : 
BE ie ni aan 

dan Babeieiue eingeeitetent Sera ——— 
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. gegentöättigen gänjlid; und ein e m, 
a: 
Se an m Kecht hoffen, daß, Kram; 


iefee ‚An 
De m en Larapie ber Icheiten 
Id in Rihnung Bringen wir \ EWR alEnd 


ie mi d 
dad a an, Ser nein ya Ei) 
den RER etehäle® — 28 —28 

ter de gealis * —— dent Belek? 


— Geverul; Sticks, due 
U — Y 


rind und einise 

Zu über deu beri — unter haen —3. \ 
tg bgNich aus Wifepnelig: Auagäße der Trip 

ten ‚Serelchert, beſſen Bormessungen x ir: Pr; © 


een elehtt 

ne; —— 
— —** det. Dyffamarlonen If 05 
mehrt tordeh.: Dis‘ XXXLT, "Rp: 4 
sinigen 1Areeifken —— an * 


















. re id ui je — 

habita -praefide Day. Male, * 

F (wine Ihüdari — Adch Stoeifil pieräbir —*— 
an Vet vihit I0 Ber BibL, dk, a gehe, ande 
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ſind. Nur darf dee Forſcher und Liebhaber der. —— — 
—— Gehchihie hier keine geuen Aufkpkiife: ſuchrn weil 
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8. Mit den Vildniſſen Pass des — ih ' 


Chatinkass. 16 6%: 


So arg als nur itgenb einer‘ Wihenicot wird ppm as 

Tagen: der Geſchichtskunde mitgeſplelt· Hier ein rieuer iDe⸗ 

1eg! . Neher den Charakter des Auſſiſchen Menacchen und 

feine Se giebt u fen 8 Be Licht verbreis 

sender Derkfäriften ‚und einzelner träge, beuuaß 
“  Antbeßrfidy geworden ni, mod immer ein — seine 

ju wünfden, wo alles Acer deuttundete mur 

UÜmficht genutzt, und —— — fine 
- de. Wer alfo auf den Einfall gerarken für, aus Bo 

Fhrhte diefes fo genau une befannteh Särfich wieder eine 

Ronran zu fnmieden ., fett Loch in Wahrheit gichts 

vorans, als daß man ſolch eitier Griut zu Ckfailen.afies: 

@hentildhe vergeffen, "und im Geblete der Babel Heber. vom 

genem betumirren witd. An Namen zwar, Fir m Om 

ern vergreife Here El. ſich höhe Teiche; dubutch aber, daß du 

iedes_ übrige mic einer Kecheit auskaut, ale runter Cerie 

des Selbſtherſchers und ber Zeitgenoſſen deſſelbem in DR Orie 
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doppelt unnuͤtz; denn ’eben aus hhurn geht hand⸗ 
flich hervor, daß wedet Peter nod ſetn Cefalge, fir On 
Fi Rasen deuten n und ſich benthmenthaum. · 


8 FE Pal —* dis —* Fi SE = 
anni 


Rh 1 
* En een fen“ * u, ae. Risen. - 


staph fp_enzieheud,”daß kt fircön amote ansmalt, Die ganze 


Raiferlige Same in den ‚ebespandeı verroidelt, wo nuß 


irgend Su lich — ſirt;akurz ein volles 

Ben is — Me — Br Sacher 
gi "wortfparfamer etke di 

deedent 


de bleibt. 
e ederi fo vft an Logit, als an oem 








Ber ſuch wirklic Beyfall/ "die wraurige Wahrurhimg uns 
aufdt ingen müßte, daß es um · den Gef unfrer Bandakrute 
wie iich · Viedeer Abe, als day unften" Nachbarn, io. dig 
Iröfiten — ae in Mawiel Er Bshffan, oder 
Wiſſ Manley died It cotteeter and —— 
** maus ai wurden, um gar ie Dart Darfieli 
‚ lungen en Ju :fonnen, — :Daselnzige, waa 
tw vietense een Bande: dofentitt, allem Luiern defallen wird⸗ 
En means 
1 tutt [de. von ‚nbt-na il 
Dsr@peben. — ſich kaum verfehlen,” 
wei · ſo ine Geſichiczuͤge fo beftimme watan und biledeen —— 
— Reihe per unter zfejner Sealerung: agpeäggen Mubel 
n wiedeigiödt.” Veſto romanhafter iſt das, il 
Igutetide“ „örufiküitSarbseineng, die gan nf 
mu Ehatinkxzumngerauft wird, ihren Dnfen abe 13 kr 
mbefcheiden.entplößt;, "und eine Pänfioartomle Dasbtetet, det⸗ 
ichen won Inden Kupferftichen zu Cook s Reifen auch bey! 
a etlänternnen enteifft;. Vielleicht fiel mit der gaikgen‘ 
Atktbueng: Imend- ein, Brefehen vor, "und: Anna Mponfen: 
war ıbamit;gemeint ; denn 2* ua in dem and: 
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a und X teanbe 
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ner, geringe. — Bibkom war baihak;det 


garen” 08 


einer ihm. Sefannten leben möchte )' davon er doch die ethebk 
*8 haͤbr denn er ſand niemals eſe ſolche Erktlichteie 
is/ ais in·den mounotchiſchen Staaten, Hd, imerdagg 
GHnhleiel:: Erweiß-Tah:sivar von dire Cncben) May 
niertung · triae eei⸗ Atſad⸗ anzugehen, ‚erklärt. aber dach 
Ar Weide. ſich hie. Ricttägkeit:deufehben nicht nmareden. daß. 
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30. Erbe 


den Geiſt ihrer Verfaffung und d 
in, dieſen gluͤcklich Iebenden Welt 
gegenfegen, daß feine Beobachtun 
lich gemadit find,. wenn er jene ! 
amd fie, wie er thut, allgemein fı 
ten geltend machen will. Ja, 
nicht einmal zu. Bemerkte man 
genthuͤmliche Froͤhlichkeit des V 
— dem Brennpunkte der Nevolutl 
. einige Zeit herabgefiimmt "In 
und äußern Zwieſpalte, und 
ben Krieg. berbey geführten Dxud 
mung bey dem Leichtfinne der Fre 
Dauer ‚-und’ an fich felbfteher in 
ale abſolnt in der Natur einer 
‚30 ſuchen. Auch iſt dem Verf. di 
allenfalls Augnrantisen, dußdas, ı 
len Schwärmern eingeführt geweſ 
ben Geiſt det feineen Urbanitär ai 
verdrängt habe und verdrängen | 
die Beſchuldigungen, die man 9 
macht bat, für ſeht uͤbertriebe 
Berk. ſich welslich auf feinen gültl 
et Bann ſicher fagen, "daß das | 
Mönchen bier nachgeſprochen zu 
Übrigens aber IAßt ſich eine Werth 
mit einem fo abſchneidenden Fed 
ſucht, wohl nicht ausführen. — 
fer Kloſter la Ripaille in einer to 
in den Händen von Particnliers, 
warten läßt, feine vorige Geſtalt 
bdas Geſetz des Schweigens, faı 
“Mönche faſt alle etwas Rindlid 
- Nicht in Abrede fellen kann. — 
” Schrtlftſteler Schmidt von Aycı 
" den unverſchaͤmten Plagiaten des Italleners Campresi Anlaß 
. gegeben haben, — Der junge Haller Wefah’s6 Wände 
Briefe von Gelehrten ar feinen aroßen Voter, voll mannigs 
Faden SIntereffe's, doch fo, wie fie da find, ziie'öffenslühen 
Bekannimachung nicht getignet (wenn ſich nut auch für dieß 
‚ Priyattorrefgoridenz nicht einmaf.ein unberufner, eAgenndh 
I As Ind ind ſocreter Derausgchzr anfthur't, wie ähnliche Fr 
Kar Sun. * 








. , Erbbefchreibung. 405 
SL yfagrungen geigen); Gelehrte In Senf. — Bonner — 
Defah in Fernay. Hatler und Voltalte. Die betannte . 

nfatit: fon elprit eit partour, mais fon coeur eft iei 
and nicht an dem Übel geformten Wonumeht In dem Schlaf 
almmer Voltaire's, wie hier gefaat wird’, ſondern über der 
Td auͤr des hoͤernen Verichlags „ der dleſes Zimmet von einem“ 
einen Vorplag oder Totrĩdon trennte. — Reiſe durch” 
Saspyen, mit manden guten Bemerkungen, — Lieber 
Beintihteit und Unteinlichteit. In der hier entworfenen 
” Skala der Grade der Reinlichtelt verfcjiedenet Länder ift, aller 

VBerwahrung des Vfs. gegen Mißgtiffe und Einmärfe, ungeäche 
tet, Doch manches wellkünrlid angenommen. . Was auch det Bf. -, 

Dagegen einwenden mag; die Grenzen ſolcher, auf allgemeine 

Erſahtung begründer ſehn föllender Regeln, konnen unmöglich 

beſtimmt gezogen werden, Un, ‚ohne Anſtoß ünd Ungerechs 
tigteit, ein’gehaues, auf ganze Volterſchaften und ihre Range 
orbmung pafjendes, Reſuitat dataus abzuleiten und kategotiſch 
jeftzufegen. Wir wollen einen Augenbiick in diefet, vor dem 
jerf. nad) feiner genalien Drüfung entioprfenen Rangſtala 

Der Reinfichtelt dir von, ihm befuchten Länder, nut bey einem, 

Punkt ſtehen bleiben. Er fer die-Srangofen, als Nation, , 
Anter die Niederitaliener und gleich über die Savoyarden und 

Walliſer. Rec. hat den größten Tpefl Frankteichg und Ita llens 

Lerelſet, und hält ſich aufs Vollkommmenfe uͤberzeugt. dah die Nace 

Des gemeinen., im ekelhafteſten Schmutz und Ungeziefer verſun· 

kenen Mirderitalieners, ja ein großer Theil feibfk der hoͤdern 

Klaſſen. derſelben, um mehrere Grade dieſer Skala unter den, 

dey weltem größten Theli der. Franioſen von allen Klaſſen⸗ 

fieden folte. Auch die inubigſte Volskiaſſe dieſer Ich‘. 
! gern iſt male Ben hoͤchſt ſauiſchen gemeinen Miederkeatienernnodh. _ 
nicht zu vergieichen / die nur mit ben fhenßlichen Walliſern 

— ober mit den Schweinen ſelbſt — ratigiren. Eben fo 

winig duͤrfen die, befonders ihren Körper von Jugend 

anf jur Höcften Reinlichteſt gewoͤhnten höhern Klaſſen der 

Branjofen, mit derfelben-Hangelaffe der Niederitaliener, 

3.9. dee vornchmen Deapolitaner, parallelifice — oder gar 

unter diefe geſeht werden; tern anders nicht, tbie doch wohl 

teih Bernünftigee behaupten kann, der aus dem Korh der - 

Nevolutionsfänden aufgefhoßne Elaͤngſt wieder vergefine2.- 

Ganscafertismüs, hierin auch die wohl erzognen Klafien dee ⸗ 

Ftanzoſen barbarifter. hätte. — — — Delfe aber die 

Mong Cenis, worin der Wolke: Gannlals | 

r R 
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„aaflhe Reglerung jeder Art folcher 
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her bedeutenbfkeift; und vetſchiedene Ältere nad neuere este \ 


‚fteller fiber diefen Gegenſtand enthält, — Die Abfcynitte 
der Turin und Genua, fo wie über Placenza, Parma und. 
‚ofögna enthalten keine neue, ober ſonſt auch nur etwas ber 

x beutende Nachtichten, ein Paar über dortige Gelehrte etwa 
qus genominen. ' In der höshft leidenfchaftligen Deklas 

. Wation im zen Abfihnite, uͤber die franzoͤſtſche Regierung 
‚_4nd den, gegenmärtigen Zuſtand der Dinge in Branfreich, ſin⸗ 


“der ſich eine ©telle, die, weil fie nach dem f. eine noch 


. wenig bemerkte Thatfache (eine ihm auch an tnehreren Stel 
“Ion feines Buchs eigenthaͤmliche Aeuſſerung ) enthalres folk; 

und, weil fie das Ganze dieler aim erwarteten Digrefflor 
"auf einen, feiner. Reife nicht angeelgneten,” Gegenſtand fo 





nemnlich charakteriſtri, hier itehen mag. „Eine wenig bes 


"merkte Thatſache, ſo delßt es ©, 302, welde die frau 


‚Regierung ganz befonders und Yeht ungünftig harakterifirt, 

ÜR, daß, überall umher die ſchlechteſten Menfchen für fie ger 
flimmet find, ſich an fle hängen und von ihr aufgenommen, 

Werden. Verräther des vateriandes, geiehmäßig verbannte, - 


' „den. Steafen entronnene Verbrecher jeder Art, fanden, 


den ihr immer die waͤrmſte Aufnahme.“ "Die Veſchuidigung 
IR fhwer, — wenn fie wahr märe, Alſo haͤtie die fran⸗ 
auslänbifäen ‚großem ” 
nie eiferner "Stirne 





MWerbrecher und ähnlicher Sünder 
und deren förueiren Schweil geſchmeſchelt. oder wohl, 
gar Sqchuß und Veyſtand gegen das ſtrafende Beletz ihres 

aterlances, deni ſie entroinen waren, etlichen? Work 
davon. der. Beweis? — In ehen dieſer Wahrheit, Bitlig⸗ 
teig, Unbefangenheit, Sqhatfſinn und Feinheit athm nden 
Digreffion,. findet „(ib &.:307. auch .— ein Ausfab auf 
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Bant; noch, nennt er, welter- unten, Sieyes — imge . 


rechten Zorn — tanfae, ne animis, coelestibüs Iraa?! — _ 
ein ‚lifliges, hinter dem Vorhange wizkendes moraliſches 
Ungebeuer. — und Younäpatteeinen modernen Tbrafo, , 
dein fein ganzes Dischen wir Gasconaden geſchmuͤcter Lore 
Beeren , von einer. KHand. voll herhhafter Torolge wieder würde 
abgenommen fehn,, wenn — man Ge hätte machen laffen“ 
Toder vielleicht au, wenn man urfern heilfchenden Vetf. 
um Negociateur zu, Campo. formio beſtellt hätte, deſſen 
tieden er, zwar dhhchſt vortheilhaft für Oeſtetreich, aber " 
wahr baft (himpflich für die Rranzofennehnt, indem er hierbep 
leſen die Auslieſerung von Benepigan Kefeiic vorwiſt, bie 
' Air) A 


u rrnt 
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s ” J \ Fi 
SübriRene The'bin veneni Stont als habt beglckend erkläre), 
. Brdeutenber. 7 18 deraligen Säcelden, — 
Mid des Veits. Bemmtungeh auf dir’ Neife von einer Stade 
ur andern zwilden Turin und Genua bis Sloten, Sdo mas 
ver die Aehtenleſe bey’ bem Verf. in ‘den ital. Städten feib 
rusfatien vorede;. ſo manches Bemertungewerthe Iieffe fid) 
son den kurzen Beobachtungen unterwegs uͤber dfe GBegerikien, 
Natuͤr des Landes und der. Klüffe, geologlſche Demekkungen, 
Wo. Ber. Berf. Im ſelaer Sphaͤre iſt noch aucheben, vw 


Bere. .ufähr alaubee,Z mit. dem Bisher Aanaejehgreit, „füt-dielee 


Bub. genug gehen zu gaben — "& 36T: äußert der Verf. 
mit Recht feine-Sivelfet an. der. abgefhhadten Behauptung, 
Laß‘ wegen ber-ftarteır Eonfamtiom des Böurfenuyer Weins, 
and des dort daher augeblich eintretenden Mangels daran, 
mon in Deutſchland weiffen. Wein rotb färbe. — Rer 


Yar manche @rfahrangen über dieſen Gegenſtand· ia Bomdeauf - 


ER zu machen Gelegmbeifgehabr,t und Danf;fich einige na⸗ 
Dere Kerminiß hierin zun auen, um folde Fubeln kategoriſch 
widerfpreißen zu tinnen Die innere Eonfumtion des rothen 


BARS berrägt in der Sende Bourdeaur allein, jährtich af 
40,000 Zap: eber's50,000:Dehofe; ein Beweis der nicht ver . 
ſtegdaren Quelle des Bourdeauxrer Weine; Der rothe Wein 
erhält feine ſbne reine · Farbe,” wein” der gekeitetie Mob 
. Biber ders Alkiew: der blauon Traude ſeldſt gäbe; geſchiche 


dieſes nicht: fo hat Der'aus eben diefen Trauben getelterte 
Bein eine unreine; hrunttchrothe Farbe / und wird daher Int 
Sande. vin geis genannt. ‚Die Faͤrdung des welßen Weins 
m rorhen wuͤrdr ein elender Behelf;; und edem Dalbkeanes 
a den erſten Blick, fo mie am Geſamack tentlich fepm: _ 
Wen: fo Täderlih iſt des MWerfe. Meinung, der rothe 
Wein werde wit Dudenfpänen - Elat: gemacht: Solche 


: Opätte; die Ay zätgeilen. In den Mäffeen' finden“ mögen) 


ehnmen: etwa von dem Aucbohren det Spuͤnde gefallen ſeyn 
Wother Bein wird mit: geſchtagnem · Ehrseiß- Hat gemadık 
Kor miſcht eime mäßige Portion davon’ mis dem Beim it 
€ den Häfen feihft> welcher die Unreinigkeiten In einem Niederi 
Flag zu Hoden drfieke, "Die Klarung des weiſſen Wenige 
"= lebt mit der getrockneten Dlafe des dFiſches Haufen. 5 


Echilberimg, der. Grbirgsosißer der Schweiß Won 


> -Hohann Gottfried. Ebel, Docior der Mebicin. 
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pen Zrceanuns. +198. 186. u. 
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Rio nie: Ya: isenkäufkt , aie Ben oh ei 
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eifen geuͤbtet ——— sag Aufentgaft in dem 
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ne Samt 
Beldwia, und endlich: Verbindung mit fachkundigen Men⸗ 





Eben: da läßt ſich ach für Länderbefchreibung ettuas Berghgr 


ches, erwauete :Rec. „der den Kanten Appemel ans eigts 
nen Wonderunden und durch die genauefen Befchreiiungen 

- aines ſeina Freunde keunt, welchen Sch Die Kenntniß Dicke 
Landchens fon. feir mebrern Sehen gu einem eigenen Sin⸗ 


Abſchn. Riy wieder hat abdtucken laſſen. Um Min; ve 
wert dichen Vergbeioehnern fihon darum unzufefeden if," [ 
ihre Verfafleng rein demoktatiſch iſt, — sit reden bey der 
noch fort waͤhrenden Gaͤhrung ber Schweij in dieſer Anzeige 
von den Buftande des Bandes wor dem Einwatſche der Frans 
Dale als don einem gegenwärtigen — Über den Seik diefer 
Soehllderung in Ungewißheit zw laſſen, muͤſſen wolt ſogleich 
bewetten, deß der Verf. ein berglichen Breund bieles Weite 
a feiner Verfaffung iſt; ob er gleich vor den Mängeln und 
jehlern, die aud da wie überail, Menfcen und menfhtice 





Anſtalten en ſich tragen, fein Auge nicht verſchlleßt. Wi ⸗ 


bedauern, daß wir durch den Raum befhränft werden, vieles 
ans dieſem vortrefflichen Buche mitzutheiten; möge ſich jeder 
dem Länderbefprribung und Mentchenfclfderung wichtig IR, 
„aus demfelben felbft beiehren und unterhatten. . Hierzu wird 
an denen rt Ar: 86 IR mobi het 
a fe. reizenden WVes Bodenſees. wohl zu 

— wenn der weh fast, ꝛe⸗ das unetmenliche 


aggheeteten. Wer Süpnpeit.der Römer eintag-Bele Schtan⸗ 
‚gelegt habe. Für- fo, pnermeßlich Eonngen Die Romer, des 
+ „wen'Barselond eine-Nalbinfel war, (wenn nämlih nur ‚vom 
- eigemlichen Bewohnern Ztaliens die Rede iſt) den Vodenſee 
vruerächt beiten, I. Meinay und Kouſtam. Nicht zu verglels 
1 sale, A Die Puppenſchoͤnheit der Iſoia bella Im Lago mag⸗ 


Erobefäribung: 509: 


mit der Anmush ‚jenes Snfelcens und den herrlichen ' 


Fe — die es gewahrt. Der Verfall von Koͤnſtanz iſt 
tetſt von, dem Verluſte ſeiner Brepbeit; ſondetn 

hidoriſchen Angaben zufolge von den. Zeiten der Klr⸗ 
- verfammlung und, wie der Verf, nachher felbft hermerkt,; 
Een von. ders Ende des funfzehnten- Saprhunderts zu 
tieren, da 48 bey dem legten Rampfe der Ochwelzer um 
erg Graͤnjort, dee nicht neutral bleiben fonmte, ſich 
die Angtbietungen des Eidgenoffen, von ſich zu wej⸗ 
Zum Sem Schwaͤbiſchen Bunde einverleiben zu laſſen. 
en an Kamadıet xs.an allen den Uebeln, wo⸗ 
i ER Haste kraͤnkelten. Sürchterliche innere 
Zeit dep Reformation und das gaͤnzliche Auf⸗ 
Are En Delitkhen und kirchlichen Freyhelt,. die es erſt 
wech zinem edeln „beroundernstwürbigen Widerflande verlor, 
‚elenprten fein, Sarnen. IL IV. Thurgau, Bruchtbat, 
R it. a Of und arena, sr. E. ſchaht auf 
“em. „Meile so00 Einwohner. ‚Beubälverfoffing und uns 
Aeiappgpsthcr ermaltung der. Zuftiz, druͤcen dieſes Lanb. 
CErBObeR. Aricde wird a der geuen Nrgimentdverfaflung möge 
damen. ie hisrans, epiandenen Uebel aus Bam Grunde 
V, Detsachtungen und Murhmaafungen über Die, 
— —* ienheit,:de8: Dedenfees und deſſen Durch den 
Band vad Edionmn dee Rhems alitienen Veränderungen. 
VI, Kure Sekhichte Appenzell. . Man weiß nicht, ob mas 
. „Mmebr-den Muth pder den gefunden Verftand diefes draven 
Molke bewundern foll,. 8 fegr.fich der Macht Drftreichs, 
der.äht von Se Gallen, zum Beyſtond angerufen Gate, 
„entgegen und first... Auf einer Landesgemeinde 1. 8. 1425, 
da es von dem ;Difchof ‚von Komafinz in den Bann in 
je: 
l 








Aban worden. war, vereinigt es ſich zu, dem. Voltsfchlu 
wir. wollen nicht: in dem-Ding (im Bann) feyn. VI 
Defcichte der Abtheifung des Kantons. in den katholiſchen 
'  Zheit, Imneropden, und in den. refermirten, Aufferooden, 
' Bureiner Zeit, wo der Neligionsjoifi Dlutkröme fliegen ließ, 
snaie HS biefes hibige ir ſteyem en 


is 





va 


re 
: feiegtih,  VHI, Klelduig und pholiſchet Cbarekere de Ja⸗ 
nercodner ; Landesgemeinde im Fiecken Appenzell; aifäereine 





FXheilnayme an Ausübung des Gouverainitätste[hts auf Ne 


fen Volkdvtrfammiungen. IX. Defhreibung der Werben 
lungen auf diefer Bandesgemeinde. Dad; vollenderer Wahl 


. "ber Landeshäupter und der Mitglieder zum Landes rath dan 
" damals die Frage, In Berathſchlagunge 66 nicht vom Fledien 


aus eine für Wagen zu befahtende Straße nad) ‚dem Rein 
thal angelögt werden füllte. Furcht vor ben Koften-und ei⸗ 
ner dadarch nerhroendigen Auflage;: Gewohnheit · ivm Atem 
“au Meibens; Yelorgnig, einem künftigen auswärtigen Selnde 
‚eihen Wea’zu bahnen, und Sorge den aus —e Ar 
iu taneportiften-gejogenen Gewinn zw verlitten, (hrmaf- 
ind aug der Gedanke, daß der Vortheft davon vorzhgiik mar 
‘einer Kichfe Landleute, den Handchterenden, zu are kat: 
men würde) beffimmten die Mehrheit, den Vorſchlag 
Fü zuweifen X; Die Verf. fand die hetzlichke * 
aft. Der? Flegen und feine Lage: wird befehsichen, de 
, nie hößhftens "6000: Oniwohnet in Yunerseben un 
Als Hittemvolf beihäfftige es ſich Teht wenig mis Ak 
»stody weniger mit Manufottuteh, und-Babeifen. Eh iſt ko⸗ 
dtiertenemwertb,, ſaot der Berf:, rofe mit Verbreitung der fub 
viniſt ſchen Rıllzion unter dem Alyenvolte des Kantens A 
ya ugleich eine größere äußere Thäiigfeit begann, unlde 
ſch in Flachsfpinnen und Leinwandtvehen Äußerte, uud: mt 


° "mit'der Sonderung der vefornitteit Einwohner Ale Sevaifrie: 


nach Auffereoden wanderte, -to- fie‘ fell: dem einen CHehd.em 
reiht bat, der Erſtaunen errsar. Dee katholiſche Appeneb⸗ 


ler blieb, Hitte. "Nur. feie der Deltce dieſes Saprbunderrs 
- woltd hier und da’, vorzuͤglich in den Hal dem Nhelnthele zu 


Iegenden Gemeinden Obereng und KHirfhberg, Baumwolle 
Yefponnen; aber ‚ünyerarheitet nach Aufferooden oder &6 
Ballen verkauft,“ Man Eennte wohl geneige feyn, dieſe Ber. 
nachſaͤſſigung DES Gewerbfleißes aus einer arkadiihen Nei⸗ 
"gung yuASendafamteit herzuleiten, wenn ſich nicht ein Geif 
ber Unthaͤtigkeit auch in ſchlechterer Berreibung des. Birfens 
baug, der demin Aufferonden ſeht nachſteht, zeigte. IX. Ex 
-merb diefer Hirten, 9000 Kuͤhe bie in Innetoeden übers 
ſommert, und 6000, die uͤberwintert werden — die übrigen . 

3000 werden iin Herbſte zum · Dell verkauft, zum Theil, da 
fle nur zur Conmernugung von auswärtigen Orten her ges 
Wi.uhet waren, wieder gurüdigegchen — ibnnen au zu 


vr 
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WA Ale: Mblken 530000 und’sdoodo /und, die serfauf 


ten @räde, die Felle, det aus dem Urih- gelaugte Salpeter 
dazu gerechnet, 602000..5is 661 +30 Gulden jaͤbelichen Er 
aengs abiverfen. Mint man noch Cxhaafe; Ziegen , Ho⸗ 
wis un Gemereh Dinin, und was durch Baumwolle: Spin⸗ 
wen und Leiawand 
Hertosewerh Snmeroodens. jährlich auf 7-— 300000 Gulden 
Setoufem; (Die Oenideiänoftung ; die der Werf, fonf nie 
Ep iſt auch in Ulm und auf der ulmiſchen 


weberey gewonnen wird: fo mag ſich der 


gembgnitch 5: Jähetich werden Sep. « Millionen Schuaden 


alıffet Lands weführr; "und. i0 15000 Wafdendarals eribf; 
©: hide Ilm tet feinem Sr6ied,:& 474.)  "Ciur außeh 
wtberntice Summe! Und:tennech IR dat Land arm well 
wapes Mids, Väter, Käfeund-Kleikl, alles: Angefüher 


. werten muß.;: Um diefes Wefümampeis willen wird ein Ge " 


borhetenſchain von 100 Salben, der auf ein Unterpfand vom 
Boppilten Werche verſtchert ifk;, wir. so," ja za uldeis. very: 
Baufe, felglich-64: von:soo Intereſie gegeben, da man ang 
Wer entgegenheieten Urſache In. Aufte rveden einen Äbertiches 
On mit. 110 His Tıy Gulden dezahtt, feiglich von. 100 
sur 45 Önterefiiierdält, "XII. Die ſchouerlichen Schoͤnheiten 
der Gygend um das PaHldkichlein. KUE Beſchreidung der 
Alpreirtäfßofes ein Interefanter Abfchnitt. Preis der Man 
en Welben, Die At, —E min 
ne; gute Behand! 19, die das von ds 
. sen ’genteft:: Möchten doch wide. Milliauen Menſchen das 
Städt der Alptaͤb⸗ und die Sumaniıkt, womit ſie dehan⸗ 
delt werden, betreiben muͤſſen /Die / beynahe menſchliche Ei⸗ 
Wikeit der mie den gebßten Glocken gerierten Küße if dach 
ſonderbat. XVi. Nahrungsmittet · Prriß der Bedoͤt fniſſe 
Vebensgenuf. Die Gluͤcsguter find nicht fo ungleich wie 
” andersivn, vertheilt. Wie ſehr iſt zu bedavern, daß das 
Städ, das Netur. und Beſqatftigungen dieſem VDergvoite 
verkhaffen, durch Geiſteefinſterniß To ſeht gehenmt, ja oſt an 
der Wurzel. angegriffen wird. Die wenigſte n Inner oodnen 
lonnen leſen und fchreiben.. Dieß iſt Khon fhlimm; aber 
mod fhllmmer ik es, daß ſich die Piaffhelt dieſe Unwiſſen⸗ 
Fit zu nuge macht, über die Srmuͤtber zu bereichen : Den 
* Werk: entwirft. eim fchauderhaftes Gemaide von den Akchein, 


Bie die Beiftlichteit unter dieſein fo ‚guten; ſo glücklichen: ' 


amd feinen Urſpruͤnglichen Anlagen. nady mit ‚gefunden Meer 
Rande begabten: Bölten ein Eine Woike vn 
5 h 17 


D 


313 kerivchtekns 
tert uinbhlle die Möpfe der meiftenn —XX 
—— ee — hen „die nen 


ſterbeerſchaft in den ‚atbeliihen Demastratken. deurich 
die Prieker, Infonderbeis. die Moͤnche, mußten den: 
Ereubeitsgeift diefer, VBiller nach. Iren Zwecken du 
Dieß wird die künftige Geſchichte indem ſle das 
— weiches Brastkreich der Bchweig * 








a Diele 
gm: vervrſacht fedbe, —* bien 


Jafesuen peägungen und Spiele. Dam. fpleit Bar: 
:Boterunfer um. Nufenttranigebete. XV. Die 
Innktoodens!: Dit Eanbrarh nmußte Fk; ohriggachfet | 
Feidenı Ronftiration, wndamnb nach eine mit einer Demabng 


ziernuereinbart Gewalt zu wer ae | 
die Ninrictumg des yatzietiichen Suters san 8 — iR 
teaprige Geſchthte Kira mit auuw arts ut 


wen.imfänden ⏑⏑ 


ẽondorbeannen¶ Fiepheit von allen :blreften und — 
Abgaben: xXVII. Geſete und Gerichtaerbaurg S 

Dans Ale ſchagdat. AVili. Könige Otrſchalte⸗ a 
Ven Aufferoodens aniählitert. KIX,: Sndufrie, Meichekum; 
Werötterrung und Sitten Auffersodens, : Ang eine.Q. Mel 
Conırken:beynahe 7000 Menbben; · gan abre Bepfoiel! Die 


Sinnwierhichaft ff viel gelegen als ‚im Snnsrooben. X: 
i a ——— —X 


ben. : xl. ‚us idee Woher un ars Bee 


dung der Beamten... Die Diegierungsveryaltung im 
den Kanten, toftet. übthſtens #600 Gulden. . Sal. % 
are ung: Aufietoodenis: vol KYILfChE (häfhar. KAUL 
te Verchnffenbeie des-Kantons, -umt..ige Einfluß auf 
Ai —— Die Anlagen ihres Geiſtes und Cha⸗ 
"Muth, Geradheit / Wit Baffingsvermögen. Die 
Seabenminnifcen BDräden. xxiv. Gclundheiisgukand. 
"Die Hänfigen Pelftenbräche Yalter ber Werf..ans erblihen As 
jeden Ser; "Gertäthsfennteiten, hey den Aufferosdren. aut 
nice felten; Er: SE. will. Diefen Gegenſtand ia. der Beige 
aher unterfachen. Vorlaufi leat Mer. dem. MWerf. folgende 
„Bragen yor: folkte nicht. ein Gr; Kan der Schwermuih in den 
ganzen vol me uk ſuchen ſeyn, Be Mi 
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—E der Neformirie nicht wie ber Kathelit durch 
ein Waftfaßtten und Kircenopfer Vergeljung zu Anden 
182 ſollte nicht die ehemals ſtreng vVorgettagene Lehre von 


a 
: Mieten? muß nicht Gierben bie Babritarbeit, das Siten der 
Seiber beym Opinnen und Stiden, und der Manner im 
5 Faden Mibatie in Anfdylaa gebradt werden? iſt nicht 
chaupt ber homorigtiſchen Voͤtfern aus dem Birumbfaper 
- Yes exttemes fe touchent, Belkfizzora am gembhulihßen? 
“ : de6 





den allyuhänfig 
Ber Zerſtreuung fehlt, anf ſtin Innerſtes und führt daturd 
Seängftigenden Geüßelegen? — "Heimmmehs anehfläch: 
ſch und pfpolssiih. AHV. Stuve sera, MI 


durch fein nabilliges Urtheil Über Appenzell, und, durch 
Botnehmen Ton, den er ſich haet und da erlaubt / hat/ zu 
55 Erpoflagion wicht Anlaß segehen — 
jöfehler haien wir einige demerte S. 16; 81 R: ı 
.-a7'rass fi 1388. u. 82. Ölacer und Blareı 
laarer. ©. 98.: 1599 fl. 1597. ©. 118 Say. Sar. 
S. 180 neuen neun. Ein yaarmal Viageiflär fi. Na⸗ 
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Febr (Ph von Dps geſtochen; und des fehfte Die Kleidung 
‘Ber Inneroodner / auf welchen Blatt and. die. den. Kurgaͤſten 

3a Gais ſo bekannte und fon ſchon im —* geſtochenr 
Schottenſepp abgeblldet ik. —Wir bltten ſeht um baſ 
dige — LE Mag’ der Sch —— was de 
Be ehe Yard. Sam er ame waheendes Sum 


sie. gaenu⸗ Hleunv Hemer⸗ fi} — 
gen,Beſchreibung der Kit Al, 
mit Sandwirsbfchaftlichen Bemerkungen. Sem 
ausgegeben von deſſen Soht M. Jeremias Hos⸗ 

vinm uu Gruorn Uracher —— 
—— 


314 „ Erosefifreibäng, 
titingen, ben Heerbroudi. ı79 
j "5 BE, 
’ Sum umertembar die ꝓbyltaliſchen d landwiechia⸗ in 
des Verie find; fa werig tann mern mit.Den: 
—* — —— der’ gefchmadiofen 


Yon Mangel an Barstheitang zengenben"@etchgüteiäteie 30:7 
geaint fepn) mis —— — ren 






bereohnen 
uhenẽ der hentifgen Op: peratiohen tcheben wi * 
8 3 um kam re u keinim ſeſt geuug 9 


EN er de gegen das Publ 

dir Unrihtigteiten: Ka gan ds Meayelnde 

filen;: Sonde die Schrift jebt vor uns: Hegt, verfpeifit UR 

Weder: von ber grögtaphii Lage Er Alpgegenden, nad)- 

> Bon der Topographie einzeinen Ottſchaften eine ganz: 

Ban Der Bewehner dep Alp if werer neh 
firtlidyen Charakter, — nad) . feiner- Oekoas/ 


inpingen fel dar: viele * ikea Fe man 
Anfdem “och! "md der Sinterapf des Reinigem und 
Fertigten Wobens wegen wohl fechs Stätte Vich an den PB 
foannen muß. Die Dihfen und Kühe werden nicht annanfe . 
Joche angebunden: fondern jedes Stuͤck hat. ein — 
am Halſe ein Kummet, das oben ein Gelent hat, anb Aber 4 
va ‚Hals bbngeftreift und unteh angebunden foird; Dannnier " 
den fie, wle die Dfetde, mit Strangen anaebannt, stehen 4 
‚Akchter,, Laufen ſecher utid aekbtpinber,, und Können einander | 
ine fo.dräcten, sole bey, dem gamen Jode. Zum Anhals 
gen. hat man, wie bap-den Pferben,. Sebeketei. Deiter ” | 
Wird. ein Ochs bder eim 8 neben‘ ein Sims geloennt. — 


\ 


ee > euer 


Bafbecäipier zeichnet fi durch die Vieigung , Verbefferunge 
a feiner Dekonomie- zu machen, portheilhaft vor dem Hind - 
eraͤlpbler ans. Deit 15, 30 und nichreren Jahren hat er den 
Rieban, das Mergein, den Katteff dan auf den Drache 
u eingeführe:, und dadurch feinen Wichfland vermehrt und 
ing Umſtaͤnde ſehr verbeffert, ſo dab ‚se faftducchgängig wohl 
dend, disweilen reich IR: "w bey’ ihm noch feihe.gröffere 
inſachheit jn Kleidung und, Nahrung, der ‚niedrige Anfag 
r Gater im Gteuerkatafter, well fle ehemals beynabe 
wihls werth waren, und Per glüclihe Zufall zu ſtatten 
temin, daß er in den lebten Kriegsjahren nichts. gelitten 
t — Bemerkungen dieſer Art. hätten. am fehr vielen 
Stellen angebracht werden können und follen. Wie fehr vere ‘ 
Wlit man, Angabe der Einwohnerzahl, genauere Beftimmung 
Hanptnahrungs zweiges jedes Ottes, Dewerkung der 
des Getreides, Holzes und Vieh⸗sDie Verfertl⸗ 
gen eines Regifters koſtete dem Rec. ein Paar Tage, die, 
dem Verleger gerne mit einem oder zwey Groſchen vergü« 
Et baten würde, wenn es ihm gefallen hätte, für diefes bey. 
nem foläyen Ducpe nothwendige Emforderniß zu foraen. "Wir 
wollen mir allem diefen Tadel den Herausgeber nicht, wie er 
yon Kunſtrichtern befürchter, anszieben und unbazmber _ 
ig mätnebmen, fondern ihm nut zu verſtehen geben, daß, - 
ine fo wichtige Sehirgsketre, als die Wirternbergifche Alp. 
Dr ine voll£ommenere Befchteibung fäpla nnd. werih geweſen 


J ee “4 


8.1 — a4 iſt eine allgemeine Därflellung der Lage)! der’ 
Ausdehnung, der’ Bewohner und der Narur diefes Gebirge 
„Ianded enıhaften, Wir haben dabey.nur wenig zu bemerken. 
Alp konnt nicht, vie der Werf.'melnt, . von den Römern 
Kr, frnern ieh haben das Wort von den Germanen. S. 
9 iR Pater Beda nur der Kloſtername, der würdine Mann, 
Wißt Pracher. '$. 5. wird befttitten, : daß das Ulmiſche 
ÜBER. und dag ehemalige Albek.bey Suls von der Alp, als 
em Anfang und Ende, den Namen hekommen haben, well, 
km nicht degen Sulz, fondern SW gegen bie obere Grafz. - 
Kaft Goberiberg ziehe.“ Allein haben denn die Erbauer. — 
daler Orte ing nad) einer fo genauen geographiſchen Kenntniß' 
, Sreidkter; und Eonnte nicht ein Ort, der an den Ausgang «ie, 
; 8.von der Alp auslaufenden Perges gebaut wurde, nenn, 
u Bau gi ig ai Anfang. an ap Ende dus 


is.  Erdbefhreibng. 
5 B 
irges lag, ſchlckilch Albek genannt wetden ?.. Bean uk 
Fe in aa —* gemaligen ; Prafen, * m. 
tame Alwig fehr gerobßnlih war; "feine Wenpnung cu 
ten haben mag: fo die ih do von dem Wlmifchen Br | 
"en diefes Namens kein folher Grund denken. 5.8, 4gids 
- Hm iſt 707, nicht 107 ©eiten ſtark. Welche nah 
Am Vortgage, daß fich der Verf. durch bie fchöne,. air uch | 
mehr burch die weite Ausſicht (welches fo viele init einander, | 
Herwechltin) verleiten läßt, von Obertbalfingen uf 4 
Solifade, und yon, da wieder in das Ul mergeble rin 
Sprung zu imahen! Daß das Vlebellod ©. »1170 
nut genannt, und am. legten Otte einer, ansfuͤhtlan Der 
ſchreibung deffelben, ohne den Titel anzugeben, 
Äß.in einer Vefchreibung, der Alp unverzeiblich. Warm wü ; 
wei der Werf. odet Der Serausg. nicht her fo mie an me 
gern Orten, auf Rößlers ſchoͤne ‚leider nicht volmink 
Beyeräge? Ueberhaupt Hätte die Dantbarkeit erde | 
biefe Veyträge zu nennen,. da fie mandmal worlig vun 
r foorden find, 4.8. ©. 82,99 u.{.m. . $. 14. if dus En 
ber %fp Im Werfältniffe mit. dem Vorherge benden g fu . 
: Br jgt, und hinten In ber ausführlichen SBerihreiun un 


or 
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garigen. „$. is. werden die Bewohner, aber 
ichen allgemeinen Schildetungen faft immer der äul 
jehr oberflächlich und wenig charafterifisend boſchtieben 
Vewohner bet rauen Alp find rather und toher / als dl ı# 
been; „fie ſtammen von Anfiedlern aus dein Ber 
ab,.die nad dem breiffigläbrigen Kriege in Diefen vermüßrtt 
und perlaffenen Gegenden ieicht zu Gütern gelangen foinlik 
ein kaum — —F ihren — F — 
pußten, noch viel wenlget ieſen und fchreii onnten 
re. Kinder In gieiche⸗ Unteifinhelt ringen, er. wisfe 
wohl, bie Gewäßrleiftung für dieſe hiſtoriſche Angabe HI 
fen. Sp diefem $. hätte Bemerft werden follen, 4 a 
ganzen Alp fich nicht feicht ein neuer Sürger anfiedeln fan 
Denn ments er. ſich and die herrſchaſtliche Erlaußgißäu 
weiß, Irgendivoßin ein neues Haus zu bauen: jo m 
Bad. nicht zum Gemeinder angenommen, d.b,, ‚er bat 
ber Sig Hoc Stimme in der Werfammlung ber Witz 
und feinen Antheil an den Getmeindsgeretigkeiten wid 
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E | aſchrahang 
Arte Aly genannt‘, woben man grbtete Vollaua dizta und 
oe ‚Angabe ihres Laufes wänfgen müdke; " 


te Hietbey die beſte Hilfe gewaͤhren. &.=8 ſteht Sie 


pt. &Schlicbern. $.15— 17. enthält bie Namrge⸗ 
"Wire. Wie vieles toäre ach hier aus Haid, Storr und 
‚Xößlee zu berichtigen! &o ift es 3. ©. unrichtin, daß die 
Iu gar Teinen Schiefer und Gandftein gebe. Wir erwaͤb ⸗ 





"Yen nur der Sandſteine auf dem Keimberg bey wolgelfine j 


"und Sandfteine werden nicht gefunden ‚<Oa fie aus 
Erde befteben" fo geändert werden: „da jener and ſe⸗ 
ger Erde, dieſe aus Sande beitehen, welches beydes auf 
"her Alp (in ber Vorausſetzung ) nicht geſunden wird.“ Wenn 
“ir Verf. vom Marmor fpriht, fo faat er,: er koͤnnte an 
& Orten im Abfiche auf. Sleden und Särben ges 
X en werden. Vermuthlich will der Verf. mic dieſen 


Ken Ulmifcben, uf. ©. 31 muß die Stele! Alte 


a 
L} 
Wi 


a m Ausdruͤcken fagen, aus den Flecken und Farben 


ER Inden Aipiſchen Kaltgebicgen gebtochenen Steine laſſe ſich 
Ir then, daß noch an verfhiedenen Orten der Alp Mare 
Higher gewonnen werden koͤnnte Warum iſt des Wafalts im 
a Efſenrittel ·nicht gedacht? Warum ſchrelbt der Verf. Tony 
pa, Rorbeälgen u f.w.? Wozu nügen Allgemeinhrie 
Atem, wie 4. ©. Ochiwefeltles It in ein Paat Gegenden am. 
u’ Kube des Gebůrges etwas Geineines? - Von dem Bilde im 
GWirtembergifjen, das fonft fo großen Schaden antichtete/ 
hei htückt fih der. Merausgeber fehr naiv aus: „Doc vor acht 
136 Jahren route foldhes’anf der Alp: im foldyer Dienge angetrofe 
# fen, Daß man mit ber Bibel fagen-Eonnte: Da fie bey Tags 


ie fenden geben. Bürwahr, ich Üibertteibe die Sache gewiß - 


si nicht; “dee Hiefdplam,, der zu Grafenek in feinen Ueberbieib« 
ık fein noch bis dato gefehen werden kann, ift mein Zeuge; num 
3/ der, ber Name des Keron fep gelobt! .— (fo fast jeder Alpn 
W# Vetooßner matt wir, ) giebt es lange — lange nicht mehr fer 


Hy Wilpbrär.®: Es fhelnt alfo, daß &6 doch Hoch genug 


" „ort fegne, faͤhrt et fort, ben Landesvarer, ‚ber nee 


[7 . 
jet ken einem’ mäßigen SJagdverghägen, das ihm gewiß fein, 


«# Beenünfriger ınffaonnt, dut chaus nicht Haben will, daß 

„st has Biterd ing 

Wfrfe“ ©, auch ©. 310. 322. verdient ſich det Nerjogxon. 
Vemãid igen Wirtembergern ſchon den vom Himmel erfich- 

m 1, Wenn er nat das Wild die Bat: und Getreibefiideik 

"Hör verohen dar ofen I; mas Dal er‚von ef 
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ht auf den Gehtaidefeldern feiner Kinder faißt 


so, Erdb 

.' Glauben winshlt-die 85 
woird die Wabrheit — 
volutivn in der Ochweij befi 
ſteroveft in. den karbeli 


die Prieſter inſonderheu 
—E Mir Elle 


n:Vateranfer 
Innttoßbene:: - Dia: Landi 
rigen: Konfiinetion, wadbın 
rxieruuvereindare Gewatt zu 
die Hinrichtaag des vatrio 
trauriae Geſchtchte hier mit“ 
den Umſtanden erzähft wird 
Landosbramen. VFrevheit 
Abgaben: = KVII. @eiege 
Denss Hehe ſchaͤtzdar· XVII 
Ven Anffereobens geſchüdert 
Wenötterung and Ditten A 
konmen beynahe do Men 
Dinnwirthſchaft tt viel ger 





ehüngboecmägen. Die 
 XXIV. Gefandheitszuftand. 
pi baͤufigen Leiſtenbruͤche Litet ber Verf. aus erblihen Ale 


Fragen vor: folkte nicht. ein Grund ber Schwernmih in den 
Eeingen peotizch moratikher Geſchen a Rüden: ſeyn, fir De 
—* — n 


Enbeſchrabene · 's. 
DE Sieformirie ‚tole ber Katholik du 
augen "Balfebtten und erkenne Vergelpung zu a 


Beeiß? Toflte nicht die ehemals ſireng vorgetragene Lehre von 
Ber Bnadenwahl näthenwärkt haben und vielleicht nor na 
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og iſch und ——— — Stuve comı 
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- Geftigen Erpoftälagion nicht Anlaß gegeben Sa 
Be St ‚einige bemerfe; '&; 16, 8: : 19, 
. EA 7438 fi; 1398. a 78 u. 82. Ölarer und Bla, 
U Xianrer. ©; 90.1599 fl. 1597. -®&. 118 Say f. Sar, 
S.80 neuen fi;neun. in vaarmal Nageiflür fi. LTas 
— — Zur) Kun feden Senden werner 
ation. — Zip vor. 
nice ſebt otäcktich 3‘ gro andre zwey Grubemaͤnniſche· Haͤn · 
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Bil. Ahrens Si; Pfarrers yı Bei 
> gen, "Befhreibung der. Ri Dede Ay, 
nit fanbreirshfchaftlicen Bemerlungen. He 
ausgegeben von beffen Sohn M. Jeremias Hot⸗ 
in, die zu GBruorn Uracher — 
uͤbin⸗ 


5. Enbe 
Iůsbingen, bey Heerb 


ARE, 


wmsertennbar die php: 


“ Kirmmifle des Werts, And; :' 
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n ſirtlichen - Charakter 
mie, noch nach dem Gewerl 
hinlanglic geſchildert. -D 
und Kleidung zwſcher dem 
Manſinger und Uracber 4 


-b. 3 den im Blanbeurer A 
. Yeloban. ift- auf. ber Vord 


Sergbolen. Sillanbauſen 
Wipingen ſehr leicht; viele 
auf dem Sochfeoͤß und Bei 
lettigten Bodens wegen wohl 
ſpannen muß. Die Ochſen uı 
Soce.angebunden: ſondern 
am Halſe ein Kummet, das 
den Hals bingefkreife und untı 
den fie, wie die Pferde, mi 
tehöter,, laufen ſteyer und aef 
wißht fodräcen, sole bey, der 
ten. hat man, tie bey den 
wird ein Ochs oder eim Kup n 
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Bervecäink zeichnet ſich durch die Neigung, Verbeſſerung 
Neiser Defonomie zu madıen., — vor dem l 
rätpler aus. Brit 15, 20 und mehreren Jahren hat er dea 
terban, das Mergeln, den Katteffelbau auf den Brachäs 
ern eingeführt, und dadurch feinen Viehſtand vermehrt und 
ine Umſtaͤnde fehr verbeflert, ſo daß ge fakdurchgängig wobl 
Send, bisweilen reich iſt; w bey ihm noch feihe groͤffere 

Ei jn Kleidung und, Nahrung, der niedrige Anjag 
mer Güter im Stenerkatafter, weil fle ebemals beynabe 
widyts werth waren, und der glüdlihe Zufall zu fldrten 
tomme, Daß er In den letzten Kriegsiadren nichts, gelitten. 
t. — Bemerkungen dieſer Art hätten. ar fehe vielen 
teilen angebracht werden können und follen, Wie fehr vers ' ' 
weißt man, Angabe der Einwohnerzapl, genauere Beimmung 
SHauptnahrungssiveiges jedes Ortes, Wemerkung der 
Gretie des Verreides, Holzes und Viehss! Die Verfertie‘ 
ng eines Regifters koſtete dem Rec. ein Paar Tage, dig, 
& Dem. Verleger gerne mit einem oder zwey Groſchen vergüs 
Ges baben würde, wenn es ihm gefallen hätte, für diefes bey 
einem foldhen Buche nothwendige Erförderniß zu forgen. Wir 
wollen mit ollem diefen Tadel den Gerausgeber nit, wie ee. 
von Kunſtrichtern befürdter, ausziehen und.unbaunibera 
3ig münebmen, fondern Ihm nur zu verſtehen geben, daß, 
eine fo woldifige Girbirgstesre, als die Woirtembergifche Alp 
Bi eine vollfommenere Vefchtelbung fähig und.ıperth geweſen 


SD. — a3 iſt eine allgemelne Dirſtellung der Lade), der 
Ausdehnung,. der’ Bewohner und. der Natur ðleſes Gebirge” 
landes enthalten, Wir Haben dabey nur wenig zu bemerken. 

“ Alp kommt nice, wie der Verf. meiut, von den Römern 
Kar’, fondern Diele Haben das Wort von den Germanen. S. 
3 iM Pater Beda nur der Kloſtername, der würdine Mann, 
weiße Pracher. 5. 5. wird beſtritten : daß das Ulmiſche 

Dib et und das ehemalige Albek bey Suls.von der Alp, als: 
ihrem Anfang und Ende, den Namen betommen haben, well, 

je füch nicht degen Sulz, fondern SW gegen die obere Graſe 
. Eh „Hobenberg jiehe.” "Aeini. haben denn die Erbauer, — 
diefer Orte ſich nach einer fo. genauen geographifhen Kenntnis 
gerichtet, und Eonnte nicht ein Ost, dry an den Ausgang eis, 
nes von der Alp auslauſenden Berges gebaut wurde, wenn, 
Bye Benz au sr ni ai Anfanp.um a Ede des ©) 
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Ki lag Ichidilch Albet genannt wetden ? ¶ Wenn au 


gen haben mag: fo 


fpicpen allgemeinen Schilderungen faſt immer der Fall i 
fr oberflächlich und wenig Kharpfterifieend beſchrieben. Die 


Bern; „fie Mammen von Anfiedlern aus dem Wernergebiet 
ab bie nad) dem dreiffigjährigen Kriege in dieſen verwauͤſteten 
und perlaffenen Gegenden leicht zu Bäterh gelangen kounten. 
aber kaum ihten Namen und ihren Gebuttsoti zu nennen 
wüßten, noch viel wenlger ieſen und fehreiben Fonnten, und’ ; 
Ühre Kinder In gleicher Un wiſfe nheit erogen. Mer. wänfhte 
wohl, bie Setwäßrteiftung für diefe Hifkorifche wie 
fen. In diefem $..Hätte Bemerft werden follen, auf der” 
ganzen Alp fich nicht leicht ein neuer Würger anfiebeln kan; 
denn menta er fich audh Die herfehaftliche Erlaußniß au nerfehaffen " 
weiß, Irgendivogin ein neues. Haus zu bauen: Jo wird er 

ı dad, nicht zum Gemeinder angensinnen, d.6,, er. hat me, 
ber Sig noch Stimme in der Verſammlung der Vutgerſchaſt. 
und feinen Antheil an den Semeindsgerectigkriten ynd Der 
Heficen, ‚und muß ale Jahre um die Srlaubniß anhalten, 
enliche Otücte Biep mit den andery anf bie, Öemeinmeide treb 
Ben zu důrſen. '$. Kand Sie 8i fie und Horpiglichften » 
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der Als genannt, wobey man 'grüßere — und 
mauere Angabe" ihres _Laufes wmlnfgen  möckes 
are. Schlicbem. $:15— 17. enthält bie Nasurgee 
re. Wie vieles waͤre auch hier aus Rio, Storr und 
r zu berichtigen ! &o iſt es 5. ©. unrichtia, daß die 
gar Teinen Schiefer und Sandfiein gebe: Mir enwähe 


hnnte Hietbep die bee Hulfe gewaͤhren. Seas ſteht Sil 


wur der Sandfteine auf dem Ceimberg bey wotgelfinn * 


m, im Ulmiſchen, u.f.1. ©. 31.muß die Stele: Äla⸗ 
und Sandſtelne werden nicht gefunden ‚Cor fie aus 
Erde beſtebenꝰ fo geaͤndert werden: „da jener aus ſe⸗ 
Fnitiſder Erde, dieſe aus Sande beſtehen, welches deydes auf 
Ber Alp (in ber Vorausſetung) nicht geſunden wird.“ Wenn, 
Kar Verf. vom Marmor ſpricht, fo ſagt er,: ex koͤnnte an 
Orten in Abſicht auf. Sleden und. Särben ges 
Vonnen werden. Bermuchlid will der Verf: mit dieſen 
Wrwirrten Ausdruͤcken fagen, aus den Flecken und Farben 
in den Mpifchen Kafkgebirgen gebrochenen Steine taffe ſich 
ermurhen, daß noch an verſchiedenen Orten der Alp More 
wor gewonnen werden koͤnnte. Warum iſt des Bafalts: im 
Eiſenrittel nicht gedacht? Warum ſchreibt der Verf. Tony 
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Spaat, Aoıbrälgen u.f.w.? Wozu nlgen ‚Algenteinhele 


ten, role . ©. Schiwefelties iſt in ein Part. Gegenden aut 
EI des Gehärges etwas Gemeines 7. Von Bilde ing 

irtembergiſchen, das fonft fo großen Schaden 'anrichtete, 
drückt fi der. Herausgebet fehr naiv aus: „Noch vor acht 
Fahren wurde ſolches auf det Alp: Im foldyer Menge angetrofe 
fen, daß man mit ber Bibel fagen-Eonnte! da fie bey Tau⸗ 


fenden geben. Fuͤrwahr, 'idh Übertteibe die Sache gewiß 


nichts. det Hieſapian, der zu Grafenek in feinen Ueherbieib« 
fein noch bis dato gefeheh werden kann, iſt mein Zeuge; nun 
aber, der Nate des Heron fen gelobt! — (fo fagt jeder Alp- 


Beroohmer mit mir, ) giebt es lange — lange nicht mehr fer " 
viel Wilpbrär.” Es ſcheint alfe, daß es doch noch genug .- 
—— faͤhrt et fort, ben Landesvater, ‚ber nen , - 
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Sei am "mäßigen Jagdverghägen, Das ihm gewiß fein; 
Bermünftigen wißgbnnt, durchaus nicht haben will, daB ſic 
fr eu © eine (8 bt On 

"©. auc .810, 322, verdient der Herzog von 
den gatmůͤchigen Wirtembergern ſchon den vom Himmel erſleh · 
ten Seegen, wenn er nur das Wild die Saut und Getreidefrides 
wicht vermäften eda abftefien 1 





t adf den Gehtaidefeißern feiner Kinder fait” 


Dt; : ons darf er von dieſera 
RN Dh 


si, Modiefdmeibun. 
Bern Bolke nit rl davn erwarten, wonn er dein 
Unterthanen nicht bloß Bas Eleine Opfer.bringt,- Das wilde 
sergnägen, bas ihre im Schweiß gebauten Aecker und ihte Ha⸗ 
dunden fo oft verwůſtete, einwenig ein zuſchr aͤnken/ fonderuweng 

er auch auf eine pofithve Art, wozu es ihm nie meder an Gelogem 
Selten, noch an Kraͤften mangeln kann, ſich als guten Bandegvapt 
wigt? Kaufn ein Regent wuͤrde fich dautbarerer, ehtſarches ⸗ 

delieter und folgfameren Unterthanen raͤbmen temnen, ;. .- 


Bon ©, 45 fängt die ausführliche-Befheeitung u.ä 
Srgune mit Blaubeuren. ©. 49 wind von dem evaugẽ 
Ufdren Sottesdisnft-in Bl. gefprochen; als ob auch neh ame 
Seren Gottesdienſt dafelöftgehaften würde, _ Vom Halplelde 
BI. Hätte mehr geſagt werden follen und Ehruten. . Dach eing 
in den etſter Jahıen der ſchwaͤbiſchan Chronik eineri 
sen Rechnung läßc ſich vermurhen, ‚daß-fichTeine-Eanfünfe - 1 
aufroooa.fl,! in neuen Zeiten wohl nach höher belaufen, ı 
An Kapitalien hat es über 100000 fl.; außerdem mod eb * 
wdectaͤchtliche Einnahme an Zehenten. Sülten, Kalzertrag 
amd°andern Gefälen. - Bisweilen-möchtemehl eine ‚geincige 
ärgere Verwendung. diefer "Einkünfte zu: wüniken 

Biele faule Einwohner verlaſſen fih- wuf die äprre. aus: 
Hoſpital erwattende Huͤlſe; manche laufen gap noch ante 
wärts betteln. — Cs wundert ung, Daß deg-Grrausg. 
feis einigen Jahren betriebenen Anbaues der um-das 
Kioſter öde liegenden Vetge feine Erwähnung that.: 

\ wohl hut nicht dieſer Anblick dem Auge dee Menihenfeum 
eb; und wie fehrrmuß man ſich über ben Magiftrat in BE 
- wundern, der gegen: die Verthellung dieſet unfructbar 
Pläge ans dem nichtlgen Grunde ptotfſtirte datz dene 
Wied ‚einige Stüce Viehtoeide entzogen mürden, die ap 1 
Fat’ gar. fein Futter. gewährten). Dank bangen-dem preie · 
würdigen Kirchemathe Wirtembetas ; der digfe-unbenuäteg 
Pläge ſtuͤckweiſe an die Bürger Blaubeurens. verkbentg, 
und die Anzahl der Berdienfte, deren er fich ſeit · mehren Jah⸗ 
von Durch weile und menſchenfteundliche Adminiſtdation des 
Kiechengüss fo viele zu eiyoerben wußte, bierdunh 
wernehrt. hat! /©. 60 fag. die Sergenserieichterung übe 
die Unfachen des Holgmangels und über die Tarınenfaat. us 
‚ bene alle Ermägung; nur Härte ‚die.Inptere micht.um de 
willen, den Sort auf die Erde gelcgr'habe,- emıpfaße 
nech geſagt irden folen, haß macht nihtigher dem- 
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woen won‘ Oefen in. dem Abſchain „ non der 
ieftwiffenfchaft vor. Gebr. uneigentlich. find. Krigetunf, 
. ——— noch mehr Forſtweſen und Dekomomie is 
jene niet hat ganz unrichtiger 
Skin Künfte, da das mel Technologie od⸗ 
— —* * ee 


— * der Ausführung, und Einiges noch Haba 4 
RE Auf deroleiche muß, Ach der Plan biefts Werks tar 
tänten. Denn Naqht ichten und Beuttpeilungen von nenn 
Kunftwerten kazın malı von den Berfaffern- night verigugent 
and auf die neuen äftherifhen Theorien einzulafen, & - 
etwas mißlich. Es koͤnnten daher die [hönen Zünfte, ihres 
Worzuses unbefäsaber,. immer.mit, den meshenifchen Künfe 
ia einen Abſchnitt gebracht werden. Men darf. zwar ein 
Säriffteler nicht —X& Anprdriung, die mon ſeldſt fir 
bie befte-hälc, aufdringen wollen: allein man iſt doch beres · 
tigt, eine ſehr unordentliche Zufammenftellyng. zu tadeln. 
Sle verrärh hier, dag man die Materien zu wenig kenet, 
3 a einmal von der Auffenfeite aufmeetfam | * 
auet Pa 


De Nacrit von einem noch. untefannten gi , u 
n Defhreibung Bloch dem Notionalinftitut zu Paris mite 
heile. hat, it für den Leſer nicht lehrreich, weil er garnides 
we diefem Fiſche erfährt: — Die Anzeige von Fiſchers 
ermuhung: über die Schwimmd ieſe der Bifche. Hätte ein 
mig ausführlicher fegn Einnen.. Sie iſt aber nut aus einem - 
vRkalifchen Southal genommen. Eoviel moͤalich müllen 
Verfaffeg die Quellen ſelbſt benugen, — Die Bereit 
ıgen des Botanik durh I. Bruse gehören fhen.in eine 
here Periode, als diejenige, welche auf dem Titel angezeigt 
—. Die Naqheichten von Befpteitungen einzelner Pflanr 
ı wenng fie nicht irgend eine:-phpffde Merknidigteit has 
« tönnten füglich twegbleiben. - Daffeibe möchte bey allen 
urroatten au beobachten ſeyn, wohry man nur Ataͤn· 
der Form , ohne neue Seihaffenbeit, kennen lernt. 
Kiga # für. den — — und u ir 
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Be win eichtſten abſchteiben; allein es iſt dis Feage, ob es 
ͤblg fey. —Daß vaillant 3 dem Strande eines 
Huffes.in Suͤd⸗Afrika eirten fonderhaten, noch undekannten 
jtein gefunden bat, won dem man weiter nichts erfährt, als 
Dos ex vermurhlich ein Opal fey, if für jegt hoch nicht unten- 
Die Borsfhritte in den Wiflenfhaften zu technen, — Dep . 
MC heyfolith von Jolailllers toird-in dem franzöflichen Original 
eigen: Chryfolithe,des Iouailliers. Freyiich Ift es. in dem 
ADrenſchen Journal der Phyſit, woraus die Nachtlcht von 
Demfelben genommen ift, eben fo überfegt. — Die myſtiſch⸗ 
Mh iloſophie der Natur von Schelling, . ven nelder hiep 
zu umftöndlice Anzeige auf s Seiten, dug Voigts Magas 
sin für die Naturkunde mitgetheilt wird, möchte ſchwerüch 
am Tortſchritten in des Natur behuͤlſlich ſeyn, wenn fie auch, 
won den Liebhabern des Unverftändfichen, dergleichen es jebt 
EZele giebt, augeſtaunt werden follte. — Der Artitel von 
Sugiielnsint Verſuch Über den Zall der Kärper erfarderte eine 
Wrläurerung. — Ueber Sorigontale Windmäplen, ein eis ' 
genthämlicher Auffeg von Hr, Hollenberg. Die Eintihtung 
- HH ſinnreich; allein die Wirkung wird fehr wahrſchelnlich viel 
geringer fen, als einer gewöhnlihen Windmühle. — Die 
Machriht von einer Dampfmaſchine von de Zaırd (üde 
Weoura) ift aus den englifcen Trarsactionen, Band. 47 für 
Die 3. 1753 0.52 genommen. Warum das? Da fie fünf, 
lich zufommengefeßt iſt: fo iſt die kurze Beſchtelbung unver 
gandlich. Das tft mehrmalg hier bey Beſchteibungen von 
Mafdinen der Fall, weldes fie unangenehm und undrauch-⸗ 
bar macht. — &s Mi. wahr, daß man In Paris. Ad vorger 
nommen hat, ein Teleftop von 60 Fuß Brennweite zu vers 
fertigen, „allein man hat.weiter nad) nichts. davon gehört, - 
Man muß alfo noch erwarten, ob die Kunſt ein fo gewaltiges 
Bernrodr za Stande Bringen fann, und ob es verhäftnigmäfe 
Üge Wirkungthun wird. — Herfchels Syftem (Erklärung) 
über die Natur -der Senne und: der Birkerne if} aus dem, 
menen polytehnifchen Magazin, das zu Winterthur heraus „ 
Fommt,: mitgethelit. Es wird in dieſem aus einer franzöfls 
Shen: Urberfegung genommen ſeyn. Noͤher haͤtte man es, 
aus dem zweyten Supplementbande zudem Bodeſchen Jahr» . 
Suche der Aftzonemie haben koͤnnen. Diefe uelle if won 
den Verfaffern bisher noch gar nicht benußt, ‚reiches fie in 
der Folge aber nothwendig hun mäffen, . Die Sielle &, 
#64, daß die Oeffnung des Teſten um 80 Gap zu —* 
BR . nx bei 
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über die verelnigten Kir welche aud) ins Hols 
Aberfegt würden, Hekannt. -@eln -Bebilrteort: 
— Nachdem er die dlechtewiſſenſchaft gruͤndlich und 
BSlefß ſtudirt hatte, veranlaßten ihn Mangel am Ausficht, feir 
we Aenmniſſe in feines Votetlande bold geltend machen zu 
Können, die Stelie eines Privat ⸗Sectetairs bey dem Obti⸗ 
- fen Vorch (von dem Reg lment Dachſen / Gotha, in Dieriften 
- det vereinigten Skat, Stäaten) anzunehmen, und dieſes 
wurde der Schahtt zu einen Hifigierftelle dey Otefeım Neginuente, 
von’ welchem er als Lieutenant abgieng, und’ als Capitaing. 
Adjoiht wnter den Staab der Datsviſchen Truppen trat, 
Weide manaiäfaltigen Kenmeniffe yldneren Ihm ihn, als Off⸗ 
asien, — aber mehr oc feine felme Viederkelt, als Menj %. 
gut! 
ze am Tage pr in. der @tlodt der wie x 
' von Stamford.. War-diefes vielle icht dev Wurf. eines Ente 
—— Anpelfang, den Kapalleriſten in Briedenantun 
den. ganzen Feldzug zu lehren, Berlin ysuar .— F 
Seit: geiehrtes Ddurkhland (ste Nuss, Th. VIE ©. Go oicht 
VLieſen Schtiſtſteller als Generalmaſor und Soerraladfuiante is 
„Denken der vereinigten Niedetlande an. — 


Septembi Tuͤbin i, ber Sqhalerepverwal⸗ 
‚it e ESSEN Iapın. alt. j Pr 5 


a0» a 











D 








-— a 
en — Se @rphi J 


"Die am sten Sortemder 1799 'gehaftene. Sffentfktre Wir 
una der Insifchen &ocietär zu Ina beſchaͤffun 
mit folgenden mpenftändene 1 
1) trug. der ‚Direkter‘ derſelden SIE. Debf. Beim, die Bei 
ee Beognofe von (em Anfangs ira Vena 
DT zug 


? ojierhrete BEL 6 Catenche er Verbätif 
Bw ttrdibemiie'yüe:Hiinerädnnine 


3) legte der. bisherige, jetzt 
8 Sekreralt der — 





? Fans 





an öle il mehri 
—* all: R 


DE 


un: 2 -. 


» Meine Särifien. 


Lonebarg Die Einführung des als Weetsr a an dad 
Ey heher berufenen Herrn Zeinrich Ebriflopb 
friedrich Aülfemann, bisherigen Contectors zu Hameln, gab 
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nenenes Miagosin für Gekonomen und Kamine 
‘lien. areamsgegeben von I. C.C Liwe, 6.5.0 
„ Vkandlammerratb, u. f-w. Sweyter Band. Dritte Lies 
Weung »Derlin, 2799. In der. Paullſchen Buchhand⸗ 
tung. ĩ 36 S. in Med. 8. Dieſes Magazin mng Dckones 
wen und Kamevaliſten je Iämges- je fhäßbarer-merdem, da eb . 
F. durch frinen — —8 fo vorzůglich aus eichnet. Den 
> Anfang machen vier Abhandlungen. Die erſte; Vom Geld⸗ 
. wangel und einem Mittel, ihm abjildelfen. Hier zeigt der 
Fe * ee die preußifhe Staats verfaſſung durch 
füßeund des Plabducheis · Syſtems ver⸗ 
Fat bat. Su ‚swegte: Von des Erbuntershägigkeit, 
ie angefühtten Sönirtigkiten und Bedenfifägkeieen babey, 
7 wie die Vortheile, weiche die Unterthanen von dieſem Ved⸗ 
haͤltniſſe „gen ihre Gatsherrſchaften haben, verdienen alles, 
-Pinge genau geprüft zu werben. Die driite ¶ WBenfpiel dee 
‚Dede un) Abgaben eines Bauers In ber Mittennark auf 
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' Befaderungen und Dimpondntenugm. 


De’ berfibiite ‚Shrinfiehkr,: He. Jobann Paul Ric 
ger, welcher zu SBeimar privatifirt, befatn den Titel eines 
KHersogt, Hitd dauchauſiſchen Legationerathsß. 

at. Der Herzogl. Sachfen -Gothatſche Hoſtath und oͤffent 

uche Threr der Rede, Sr. Fobann Yugofl Reicharot, 

Nu Jena hat von dem Hetzoge zu Gotha den Titel eines Ger 

:,’beinsen Juftigrachs; und der Herzonl. Sachſen Wrimagife: 
 Sofcarh und geibarzt, Hr. Juſi Ebriffian Löder, zu Jena, 
von dem Kerjoge zu Veimar, den Titel eineg Sohelinen Hofe, 

retbe erhalten. .. 

. Der jeitherige Amts» Pöofens, Hr. D. Yobann Gesngr 
"Dorl, zu @dtha, wurde zum Siadt · und Land. Aetichuc· 
dofeldft ernaunt u: 

Harr Sciedeich Keies; Proſeſſer an dem Gomnoſium 

au Satha,erpielt einen Ruf zu der erledigten Rectorftelle zu Thorn 

u inet Vaterſtadt); wurde abet durch eine arfehnliche," von. 

' feinem ketzigen Landesherrn ihm beroilliete Defoldungszulage, 
feier Gieherigen Lehrſtele erhalten, in. weldyer et durch Ka HA 

je Kenntrüffe.fowobl,. als durch einen ausgezeichnet ‚deuge:; 
und fruchtbaren Vortrag den phyſiſchen untd-matbemas“ 
Aa! Wiſſenſchaften, weichen ‘er worzugsiveife ſich widmet, 
fi in einen ſeht hoben Grad nüglich und fhäßdar macht. * 
*  Fin.nener Beweis de⸗ chclzen ent den. ſene Po 
u alt, 
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— en Sa one dar 


 Dierfteuers Einnehnier, ju Ballen In der, Steper. FUN 


\ ee du Altern · Beihjlingen. in Weiflenfglfer Oper 
2 Br. M. Traugdit Auguft Sepfarsb, peitßer une 


. Prediger im Zucht; und Arhelrsfanfe und zum Directet dee 
Squimeiſterr Seminars mm Bodo iu da Miereriauik: .- 


= Hr. Friedrich Corifihh” Selnchis: Rbdsehaniten, 


er 
ſtalt don dem exhaßchen dwrunde b 





unter deſſen Regentenſtabe ſie 
Der vormalige 


ifter_ be ini 
St. M. Gerhardt Heinrich Jakob —S * 





Archidiatonus zu Blaue befügdert. — 3 
Hr. Jobann Georg Zwollmeyer Coureeter as 
Gymnaſium der Reichsſtadt Muͤhthauſen, (Vetf. rines Leu-. 
qlomus det ſittlichen Veinudſt par eas diedrar ſener Oh 
fe erhalten. 
” De Oper: Tonfkeral #6 "pres era ehe 
Iſchen Kirche in der er iu — BR. 
Friedrich Angillon, tt-zum ehelmenrarh Sep: 
BinenOber »Ditettorigm ernannt worden.’ · 
Me. Dergrath · Ale xander Yeirolane, Schwer ja S 
mar geht an Greenc Diele, als De Lehrer Verf 
Mt und Ehentie, nach Halle, nachdem Kerr 








Globig, iſt an die Stelle:des abgegangenen * 


Der Rammtetgerihtehenfigee Sr. Adna Banfl 
Senke, un Bari» ——— on 
—** 


bus beſtimmt. * 
> rn er M. Johann Berteb Gaomır. 4 syn SDprgunte Y5 
weſter der Kurkie © 
——— inheige in bar! —R fe 





. ni 
- 91:3. 3, Tutenberg,, Bat, der unterbaltenden Bei 
gen her Hikimelstörper) zum Rutfkrttthen Zofe un f 














‚St. My Bari Gotilob Ganfiug een 


zu Uebigau , jum Süperintendenten fa Liebenwerdo· 


„= Hr, M. Bael Wilbelm Markas, bichethiereehret en 
der Sahnle des Arbeitshauſes füc Pregreißige-an ‚Leipzig, = 





aaa — 


Hanslehrer in deipuia an Diatonas in drohburs 


5 .. u 5 I 
2” m. 
3, un au Neuenhelingen Se) Langea · 


ent Gonlob Winkler, -Bf. eines Verſuchs 
ehtfaͤhigteit und Lehtart, zum Obetpfarter beſet · 
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An 





wehreriten ua 


u mar 0799 Mark in Wittenberg, Sr. Zari 
—— —*6 Hi 
Mi te Docter, wie auch feißiger atademiſcher Privardocerit 

. dal.,'so Jahre alt; er war Verfafler einiaer Belegenheites · 
E und kleinen Abhandlungen. Wodhin die vor ſeinem 






er hintetfaflenen; zum Theil, erfeblichen: Hondſchriſten 

Fa "find? dürfte fit die, Selheim ww efahern nicht 
ich altig fegn. B 

An der Mitte des. Juniue zu fenbaufen, einem Bad 
J Br Al ee mat —— — 

deolo⸗ Aiſcher Protonotarinsv 
Jabaſche —E geiftlicher Hai Bach, aus Bffentlicger ordend⸗ 
.„ Ticher Lehrer der. Dogmatif zu Fulda, 46 Jahre att. 

* Vin "23. Sept zu Saſeva, einer Fuͤdſt KindkfanNerer 
Waſt Im Makaher Kirife, pr. Anton Strnad, Erieſaite, 
Borfcher der Siernwarte zu Prag, so Jahre alt ı. . 


.F&eu * Sodt. ju.Halle der darch feine hiſtoriſchen Schriſ⸗ 
ten Bekannte öffentläche Bchrer doſeſoſt Ar. Profe or M. EL 
bann —— Zraͤuſe 50 Jedie an. J 

Vriobet Ber Fbhhit.Preußtfäe Major der Caval⸗ 
herie En ee ae ns Kran) Beopdid Schön. · 
Berg von Berntendörk, Heranegeder einer Abhandlung Über 
den Eleinett Krleg und über, den Behrauh der leichten Trappen 
in HOlufſcht auf äng fransöfiigen Relea. >. , _ 
2Den rı, Ortober zu Lelpiig, Kr M. Johann gZridrich 
iſcher anßrorhenei her ro ſener der alten’ Literaenr. des 
1 + Beinen‘ Füriten» CogeginamsnEolenian uud Rretor an der Thor 
wanſcagl⸗ zu Sei “Jahre alt, i 













» bender .. 


Fr 


Den 16, October in Ot 
themalige koͤnigi Grofbrita 
Bünchurgifche Obtiſtwachtme 

herr von 3iegefar, 69 Jah 
Den 17. Oetober ju $rı 

Fehr geſchatzte Schriften beta 
Or D, Jobann Beorg & 
vormals Markgräfl, Badlfe 
nachdem er diefeDienfte ber 


Den 23..Detober zu | 
Hoftath und Profeffor der © 
‚ bann Friedrich Weiſſenb 


Von folgenden, gleich 
Sohtttſteter iſt der Todest 


aha Hr. Jobann Chriſto 
farter zu Gunzenhauſen, 
Sapte.alt. { r 
Bu Fra FE 
Buͤſch er« 
Beten von Büffons 
‚gen. Chfere rk Kur 
mit Anmerkungen, Andaͤ 
‚ mebgt durch Bernbard ı 
“ Dobsoe.u.f.w. wer e 
lin 1798. .n der Pau 
Sinime.s.— Ini 
ce zu den Abſchnitten vom: 
Sins vonder Rage zu M 
nhang zu dem Abſchnitte v 
Natonz Anhang van der. £ 
dem Abfchnitte vom dem Ei 
dazu; — zum Abſch 
"dem Buckeiochſe und Bůſ 
von dei Aurochfen und. dem 
Abſchnitte vom Biffel:- Beſchreibung des: großen -inbilhen | 
Vaͤhfels aus Palas Reife; Aphang an dem, Ani zn 
ee J J 
F I. 


ot 


oo. 0.38% 
Wrasßsen; einen zweyten Anhang zu dem zweyhötnigen Nase 
sen, de allein drey Bogen einnimmt; das Erdſchwein; 
Lsıhang. zu dein Abſchnitte vom afritaniſchen Ameſſenfteſſer z 
nenn Contis: Anhang zu dem Dorige; den Sorige mit lan 
gen Haaren; Anhang zu der Mormofes das aefieltte Opöfe 
Er; das fuchsartige Opoſſum; das ſchwatze fliegende Opoſ⸗ 
Yen ; die Kängururages der Kaͤnguruz und eine Abhandlung 
on den Beuteithieren. Phalangern, Kangurus und Rauch⸗ 
Tchmwänzen. „Det Abtildungen bey dieſem z2ften Tpeile find 
= ı aus Buͤffon, Sqreber, Pallas, Tamper, Philipp, 
Males und dem Magazin encyclopedigrie. - Bon den Vor 
gen diefee Ueberfebung vor ders Original etwas hirzuzufie 
gen ,. waͤre wohl ſeht uͤberſtuͤſig, da der. Werth derfelben 
Yen fänaft allgemein betannt and auch anertannt it. Eben 
fo ‚Aberflüßig wäre.es, etwas von den einzelnen Bufägen und 
anhängen fagen zu wollen, da auch Über die Vorzuͤge derſel⸗ 
Ben nur eine Stimme flart findet. Weit dieſem Theile HE 
te Ratutgeſchichte der vierfüßinen There gefählbffen, und 
Bormnit nur noch das Uhiverfal, Regiſter über die ſaͤmmtlichen 

= 2 Theile heraus. Dieſer Theil koitet auf Druckpapier Praͤn. 
Dreis 1a Er, ord. 20 Gr., auf Schreidpapier mit ſchwatzen 
Rupfern ı8.Ör., ord. a Thlr. 4&r., auf Schreibpapier mic 
illum. Kupf. 2 Thle,, ord. a Tplr, 20 Gr. alle-22 Theile zus 
E fammen toſten Rr.ı."Prän, Preis ıı Thle.ord 8 Thle. 8 Gr, 


PVer.2. 16Thlr. 12 Gr., ord. a5 Iplr. 16 ©r., M.s. a7‘ 


- Zofe.'8 Or: urd. 66 Thit. 4&r. "Zu diefet Geſchichte find 
noch 33heile, To die allgemeine Raturgeſchichte und 28‘ 
Hehe,” (6 bie Matutgefthichte det Vögel enthalten, Herang, 
Diefe' 57Theile koſten Nr, ı. Prän. Preis 35 Thle.,_ord. 
35 Tor. 22 Gr., Nt. 2. 49 Rıhle.sı2 ©r.,. ord. 7ı Thle, 
ESt,,. Mt. 3. 156 Thle s Gr. ord.sı8 Thit. s Ot. „Um: 
vie Pränumerationspreife find fie noch in obiger Handlung 
zu haben. J 

Seantzeich Im Tabenı299. 90 Srädk : Imwale 

a Im Jabe qaoe. 90 Gabe el, 

. 5. Ant. Merlin,‘ Mitaied des Marlonalinkjty 

an den Rath der -Fünfhundere (Im Ken 
Shreiben eined Mitgliedes der Oppofition im. engl, Parlar: 

. mente an Luclan Qubnaparte. In. "Weßer Die Einfüprangäee: . 

nenn Danhe und Gewichte voͤn Meteler:” IV, leben &tir 

De) - AM). m 


fire Sion. * 





Taſchenbuch für deutſche Schufiehrer auf das Jahr 
350. serausgegeben von. E. $. Miöller, Pf. za 
@leina und Parıbi.-- Zeitz, bey Wilbelm ed 
am ie ala Buchbandlungen Deufchlande ın " 
S:8. 88. 2a : 


1 
| 
DJunudehſen mat jeter, duds ſeb·ltern Stand fein Aue 
Pr Kalender, Weihnachts s oder ee 
fehlt e6 och dem für Menſchenwohl ımd Stantiuek, 
Eunmüan, fo wiotigen tante, der Land» und deib! 











: —E Saab ie I 
von ef Bien change Baia 7 ei 





. [= 250 j \ 39 
* Enoch niheigifergt.: N Dielenz Vedrſniſſe hine der wärs 
E Berſoſſet mik einer Ausſaͤhrlichteit ab, der aichts gieicht, 
da⸗ dus‘ jekeriZeilf Ieunhtende: ohltwolen " . 





— 





MESe⸗yklotͤdiſches Wörterbuch, oder ‚alpbabetifche 
Etrklaͤrung allet Wörter aus fremden Sprachen, Die 
= 6m Dehtfden"angenommen' find / wie auch / alier in. 
= Sen Wpiffenfaraften, bey. den Rhnften und Anndwers 
*" Een üblidren Kunfladsdeäde, en 
=  Mober- Sortfepumg und. Erweiterung dieſes Werks wir 
"A allen Buchhanblangen ein Gubfcriptionsplan. mnentgelds. 
UM ausgegeben, Fe Be 


ET Er Eee 


W 








Wermüſchte Nachrichten. — 
Leipzig. Herr Divrik von Praſſe, bishetiget Magi⸗ 
er Lezens alien, {ft zum Profeſſot der Mathemauit an ons 
Berftorhenen Hors Stelle ernannt worden. Hıtın D. Sem · 
Stell⸗ in ber Theelogiſchen Facultaͤt iſt noch nichr bes 


x: 





est... Dan fagt, Herr Prof Bed, Dindorf und D. Wolf, 

— „gu St, Thomae, wären, neben einigen anderü 

* Zangen Profefferen, Comperenten zw diefer Stelle, und dee 
" Apste, Wolf, fole die meife offnung haben... Hempei mar 

ein, vorttefllicher Mann in \ 

i — ungemein ehrte und liebte. Aber in feinen . 
Seo loaiſchen Kenntniſſen wot er um so Jahre zuruck. und ſein 
vorttag —.aufıwelchen nan bey allen Lehtetn vorzůglich fehen- 
Hui -— nichs, ber. befte... Seine Gruͤndiichtelt, deſonders if 
der hebräifch, race, Wird nietand bejweifeln, der ihn näs 
Ber gekannt hat. Sanft ruhe feine Aföhe, und das Andenken 

an den xedllchen, biedern Mann fep jedem, der ihn Fannte, ans 

1 vergl ——— Weir x 


üdiht feines. Charakters; den 










x Er N EDER, 
Ra Anfänge 646 Monate Septemder flach Pier It Zus 
dus im saften Lebensjahre, vorher Katecher an Det biefigen 
; tie gitche Erik under andern Verf: van Dem Mpmanz . 
1 SUB Rhein, der Ginerling; do anime. DL 
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i Stiche werben, 
hren, und, |dstetg in ms 
erlegen, Hert Griefbammer, feinen ii 2 


ben’ er zum Beſten der Hinterlaſſtnen diefes Mannes fin “ 

öffentlichen Zeitungen start ‚gemacht hatt 

Ylaseict. Am 27, © —* Due 
ichricht. m 27. September b. di 

viäete Aambusgifäge Kbefrlje bot en 
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2 Apre erſt· Sſbung Herd, Dis 


tait der Befellihaft, RN BufDr 2 
pir ernannt. ⸗ 
Bee Sn ANA 2 


Berichtigung. Der Recenfent des erſten Thein det 
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oe 


” Bönomife) ; Mmoralifhen Nausbedarfs“ 


(8.277 im erften Stuck des; wey und vierziaften Batıdes 


der N. ad. Bibt,) bat ang en 
‚. ©räfl, vom v1. Gebr. 1799 -am ne St B. 55 
anf 


Dalten. Laut dieſes Eichreibeng,, und der da 
eigenes, Verficherung der, Sraı 
sreffliche deutſche Scriftfiler 
genannten Werts, me es: di 
würdigen Frau, und zu Berichtigung 
Mffemlic gäfagt feyn fol 


35 el 
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je „BD efdrderarigen tn Wienfierätteringen. “, 


Ginesiune Affeſſor dit Märlenderd Geyer ums! B 

Then hr —— Johann · 

rl isleben, de Vrcq ni Sen ne 

‚Wade, Scqhwarzenderg und Eybenſtock de, J e 
M. Friedric wich Starke t und © 

* ee auch An aräfl. ange ri 

3%. Rasa, juni. Marer mn Cmmerhntenkeiis. ie DVitzepfeld. - 
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‚Be. M. Samuel Traugort Mocke dritter Se * 
—* beg-tier —e— — aus Darren, Same, 
" Amtandenten and Eonfiforintafjehne zu Schleuflngen. - ..n.: 
Pꝛoſeſſor Seieslich Sahtlitregedif, — — 
— ‚Sotha,. mel 16) (din feie fießrand! 
War —— at, hielt: 
De au han Cab J ae als au! > 
en. Bel a Rene, 
ft Bepbefaltung der 'als Prefeffor umd feiner — 
tldtungen als Bibliochekat. Seln vehramt. am Gymnaſium 
aber fest, er nieder. nn . 


- 8. rap Audewig, BY. cur mit Vwilal aufgenenms 
wein Bäscht in ber Fihteidhen Angelegenheit (Frenmärhige, 
Sed⸗ men. aͤber Büchte's. Kpneiation)...Aft, als. Megütrarer vey 
der Sezugt. | Umaa Sonn [} ai angejtellt 
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en. Bart Theodor 
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in woren 
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* angefuͤhrten Prei 
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ware, —— 
vegung und Eryiebang —— Binder, ‚Äber * 
‚fer and Zinder mord, Der dadurch gedulder und 
wird: "Man.set, — * man man 
iogrförgen yefucht :: entweder man nahen 
* au, oder man übergab Be Drindipatmenn 35 
wiſſen Lohn zur Ernaͤtzeung und Erziehung, 
la ſer vertoitft der Bl. wegen der Befannten —— ek 
e, die bey ſolchen Anſtalten fort unvermeidlich feinen, und 
ebe beriegtern Berlorgungsart: den Voriug· @&o wie abe 
tfe Berforgungsärt ſede ik, da die- Rinder, oft unmoralfchre 
ver untauglichenPetfonen, :ohste-tschrre Anifiht und grae 
ner. Leinen, Lohn Abeslaffen erden , ehe fie meift weite 
35 —*8 — — — 
Feier langſame At Mur husger Urmilich te it aud len⸗/ 
je Bernuchläßigung umämen.: Um aelefien tiebel ohuheb 
3, fegte der Of. nen: Pier —* —* nn 
runft erfäinen € ah Ingahe 
ex Aberfiäßig Wan: Dürfen re” 


- 3) BR. Perſ. Velsemann tige. Minige 
em über. fühf vpa der eren Coadmtors Brsbifchäft 
chen Baden sam Geſchenk erbaktene: morgen! 
— ser —— Ihr 10 med 





ee 7 — 12 — Coracen eia⸗ 
ae, no Hy — 
— — Bert näter Die 
ea ein —— der Bf. aus —* 
siehe nie: A 6 if dieſes Wert Äugerfl 
niar —— nr — — Stunde —X 
tfepen, weiche die 
machen. — — naqh bir Verzie⸗ 
a dem. fen — naum Wedichte, ferner ihr & 
Ätde,unt- nochmals man Debiche ,. barın aliı Gertiälde int) 
Awedar yn „ein. ——— und fänf Gebichte 
‚an, ein — a. 
—* Dis Sky wel en re 
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aber fis: Austefer) wa der Zinne (Geerie) _ 

ms (Tierur) eine Gtnadr vor Anfzang ber 

— ee 
inf Erlelch‘ 
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Erd mar. in bp Eike Die Da an 
en mn sche Bias aüngngigecs er vazaluen de die 
- \ —— Fr Die: 








35, des > Ahr De Darin Sa Ben» uch 
—— ‚gefeggibende' Verſommlung. 
5* Fanaft —— Bürger Tͤt⸗ 
‚14: tions über die diegfifrige Bein 
8: ** ber: Bf Ka SR entdedte rc 
welche dem Nathe der Pänfhun 
—— augegge wutde. ' 
We: Aber das Gelheygeſez¶ Won 'Mioreilet. 
W.: Das in Sefahe ertlärte Vaterlind- 
Ih: Der dbivchfetnd Finde anb Kehende 0 
—— Erkheimuhg. = VEIT. Von 
Beinfpeiche ; veroftchen ic dr Diesöhtekom € 
denoftetepräfentunser Ban & 
2.9. Culanite. (Berifegung) 
Syrien: Bern Gerıeral Mlgander Berthie 
eingeſaaot · X. Antrbort Von EM 
— — 8 edemaligen 
terr und dem ori den’ Eotps: vorgelegre 
nm — a Ve · bonheur diaim 
ve mut bapufie6 Eaviet. 
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“ ats, & dat? im Reichsanzeiger 
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12 Replerungsranb- und Droßlr. hen der 
pelberg, imgleichen bey der haperifchen Bes : 
d8, Di. Georg „Sriebeich on dentner. 





kansıke yo 
—2 Bnefärklichen Seh. Gtaarsräche und Reſetendar in 
gei en und Erꝛiehungsſachen ernannt worden ee 


"per wormalige: Otaatorechtslchter in gnooiſtade and 


woqher getð ber Lanbearsieningsrärtii Wänden, br: "Jo" 


"bam: KLepomadi Bortfeied Arenner, dem Spufärgliein u 


Seh Batkmur“ 
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Dee kisherige-geiftiche Böen! og, 

‚Sr Fran⸗ de Parsla-Schemi ; gun: —— [02 * 

der Fünfte; Beten, er Genetal · Kanten ineren Be“ 
: Mömen: in Enlertfachen. ° * 
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fe —— ten, fpetfegen... “ 
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WR Ihnnhe River, Wahn, worlhernedh 
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= FR eig Nehriäge zu ven im 
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wurden: Ahle Bi de Sie ae 

sectionstath .det viersen Depuratiom des Merry: 

Salinenweſens in Bayern, 

. Der Pröfipent des Churfärfklichen —— & 
winm, Hr. Siegmund Braf von Sprert, ‚jet lim, 

ki aufargeben, und wurde fon 1798 Pıafidene ts Wi 

Mert antilgetichts der Pe und feßten Snftan; in Winter, 


Dar be für. Eofenim Sören a 
Secrerär as ſtate 5 —— m von Bu —A— 
futſtlichen Nach und“ Bücherfpediteur. bey biefen Wlan 
nannt worden. j 

Der Ehurofatjbayerifihe Ingeniege um Öbatreni, 
‚Hr. Jobaun Wolfgang von Jocber, Lehrer dc Sie 
wiſſenſchaften am Ehurfüftihen Pagenin ſtitute I 
‚sat, den Charakter als. Eapitain erhalten, um 





— Hr. Tofepb Burgbolser, geitheriger Bioyatar kudıb 


26 wurde 36 Thutfugi auf: Sammerrgiratur euii 
Münden angefellt. Außer der im Meufl angeführten dep 
sifchen Gefälhrskarte in 9 Blättern, Wänden 1735,08 . 
ws Herausasher des. Münder Sinreligemzblarss won 1m 
1795 ; imnleichen der U. ber: Stadtgefchichte von 
als Wegweiſer für Fremde ıc. Münden 1796, 8. 

“Sr. Soft, Ubeoo. ———— barbieiiek, 
Orofeſſur des Staatsrechts erhalten. ren 
und Profefioren von Kofler und — in Dir haa⸗ 
Defoldungen ein; überhaupt witd Lünftia.das Alyr aim 
!die’Lehrtangel, fondern nur Rand und Wefökbuun bekam. 


Der’ rediereitde Fürft och Ahurn und Rayishkisen 


" Hoftath. Oofſta ats · Commifjär und Biblieriker, ‚Sie By 
ih d 





Fee, auch zum beffändigen. Deputarus 
GeenvarEumnifin etrannt. in 









Robesfällen ! depſcher Eelehr 
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